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Die nächste Ausgabe des
Städtischen Anzeigers erscheint
am Samstag, 25. September.

Anlässlich des diesjährigen
Tages des offenen Denkmals ist
das Publikum wieder zum
Schauen und Staunen vor Ort
eingeladen. (Lesen Sie dazu die
Seiten 6 und 7.)

Tag des offenen
Denkmals am
12. September

Prof. Langer im Ehrenbuch
Oberbürgermeister Claus Ruhe Madsen würdigte das Engagement des

Kirchenmusikdirektors für das internationale Ansehen der Stadt

An den bunt colorierten BUGA-Containern diskutierten Fachleute mit Besuchern über die
künftige Bundesgartenschau. Fotos (3): Joachim Kloock Die schwimmende „Brücke“ entsteht.

Beim zweiten „Brückenschlag“ über die
Warnow stellten kürzlich Kanuten, Rude-
rer, Stand-Up-Paddler und viele Wasser-
sporttreibende auf dem Wasser symbo-
lisch den Verlauf der zukünftigen War-
nowbrücke nach. Mit ihren 545 Metern
erstreckt sie sich ab 2025 schon während
der Bundesgartenschau (BUGA) vom
Stadthafen ans Gehlsdorfer Ufer. Die
schnellere Verbindung für Fußgänger und
Radfahrende wird künftig zwischen öst-
lichem und westlichem Warnowufer das
WarnowRund schließen.
Auf geführten STADTRADEL-Touren
entlang der BUGA-Flächen erfuhren
Interessenten Wissenswertes über die
Bauvorhaben. In Expertenrunden gab es
weitere Informationen zur 2025 geplanten
Bundesgartenschau. Das Brandschutz-
und Rettungsamt demonstrierte eine
Bergungsaktion auf der Warnow.
Auch der erste „Brückenschlag“ 2020
hatte bereits zahreiche Besucherinnen und
Besucher angezogen.

Zweiter BUGA-Brückenschlag über die Warnow
Symbolische Nachbildung der künftigen schnellen Verbindung für Fußgänger und Radfahrende

Mit einem Eintrag in das Ehren-
buch der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock wurde kürzlich
auf einer Festveranstaltung im
Barocksaal Kirchenmusikdirektor
Prof. Dr. h.c. Markus Johannes
Langer gewürdigt. Oberbürger-
meister Claus Ruhe Madsen hob
die über 20-jährigen herausragen-
den Verdienste von Prof. Dr.
Markus Langer um das nationale
und internationale kulturelle
Ansehen der Hanse- und Univer-
sitätsstadt hervor. „Welche ver-
bindende Kraft Musik für uns hat,
beweist er seit Jahrzehnten mit
seinem beispielhaften Einsatz. Er
beeindruckte und inspirierte
damit Menschen aller Alters-
gruppen und über Ländergrenzen
hinweg. So viele Kinder und
Jugendliche haben unter seiner
musikalischen Leitung Toleranz
und Gemeinschaftssinn beson-
ders schätzen gelernt. Das wird
sie in ihrem Leben immer beglei-
ten“, unterstrich der OB. Der
Hauptausschuss der Rostocker
Bürgerschaft hatte am 12. Januar
2021 für die Ehrung votiert.

Prof. Dr. Markus Johannes Langer trug sich während einer Festveranstaltung im Barocksaal in das Ehrenbuch der
Stadt ein. Zu seiner Musikgemeinschaft mit vier Chören gehören über 400 Mitglieder.
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Die öffentlichen Ausschreibungen der
Stadtverwaltung finden Sie immer auf
unseren Internetseiten
www.rostock.de/ausschreibungen und
www.koe-rostock.de/ausschreibungen.

Die Hanse- und Universitätsstadt
Rostock beabsichtigt, städtische
Liegenschaften über Ausschreibungs-
verfahren zu vermarkten. Die vollstän-
digen Texte der aktuellen Ausschrei-
bungen sind unter www.rostock.de/aus-
schreibungen und www.immowelt.de
veröffentlicht.

Öffentliche Bekanntmachung
Allgemeinverfügung der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

- Gesundheitsamt -
zur Bekanntmachung der geltenden Maßnahmen aufgrund der

risikogewichteten Einstufung der Stufe 2 („Gelb“)
• die Inanspruchnahme von Dienstleistungen des Heil-

mittelbereiches und Friseuren sowie von Kosmetikstu-
dios, Massagepraxen, Nagelstudios, Sonnenstudios,
Tattoostudios und ähnlichen Betrieben, bei denen eine
körperliche Nähe unabdingbar ist, wie zum Beispiel
Barbiere und Fußpflege,

• den Besuch von Personen in und das Betreten von
Krankenhäusern und weiteren stationären Einrichtun-
gen nach dem SGB V,

• die Inanspruchnahme der Bewirtung im Innenbereich
von Gaststätten,

• die Beherbergung von Personen,
• den Besuch von Clubs, Diskotheken und ähnlichen

Einrichtungen (hier ist ein Test nach § 1a Abs. 2a der
Corona-LVO M-V erforderlich, d. h. ein PCR, PoC-
PCR oder weitere Methoden der Nukleinsäureampli-
fikationstechnik),

• den Besuch der Innenbereiche von Kinos,
• die Inanspruchnahme von Dienstleistungen von Thea-

tern, Konzerthäusern, Opern und ähnlichen Einrich-
tungen in geschlossenen Räumen,

• die Nutzung der Innenbereiche von kulturellen Aus-
stellungen, Museen und Gedenkstätten sowie ähnlichen
Einrichtungen,

• die Nutzung von Lesesälen in Bibliotheken und Archi-
ven,

• den Besuch von Proben und Auftritten von Chören und
Musikensembles im Innenbereich,

• den Besuch der Innenbereiche von Zirkussen,
• den Besuch der Innenbereiche von Zoos, Tier- und

Vogelparks,
• die Inanspruchnahme tourismusaffiner Dienstleistun-

gen im Innenbereich,
• die Nutzung von Indoor-Spielplätzen sowie Einrich-

tungen, in denen Indoor-Freizeit- und nicht vereinsba-
sierte Sportaktivitäten, auch in Gruppen, stattfinden,

• den Besuch von Schwimm- und Spaßbädern,
• die Sportausübung in Innenräumen,
• die Teilnahme der Zuschauenden an den Veranstaltun-

gen nach §§ 8 Abs. 9 Satz 1, § 8 Abs. 9a Sätze 1 und 2
und Abs. 9b Sätze 1 und 2 Corona-LVO M-V im
Innenbereich,

• den Besuch von Fitnessstudios und ähnlichen Einrich-
tungen,

• den Besuch von Tanzschulen und ähnlichen Einrich-
tungen im Innenbereich,

• die Inanspruchnahme von Fahrschulen, Flugschulen
und ähnlichen Einrichtungen, auch diejenigen für
Fahrlehrer und Berufskraftfahrer,

• die Teilnahme an Angeboten von Musik- und Jugend-
kunstschulen im Innenbereich,

• die Teilnahme an gesetzlich oder satzungsmäßig vorge-

sehenen Veranstaltungen und Versammlungen von
Vereinen, Verbänden und Parteien sowie der Gemein-
schaften von Wohnungseigentümern im Sinne des
Wohnungseigentumsgesetzes im Innenbereich,

• die Teilnahme an gewerblich organisierten privaten
Zusammenkünften,

Die Testerfordernisse gelten außerhalb der Ferien nicht bei
Schülerinnen und Schülern, die der Teststrategie an den
allgemein bildenden und beruflichen Schulen gemäß § 1a
Abs. 1 Satz 1 der 3. Schul-Corona-Verordnung unterfallen.

Hinsichtlich der Erleichterungen und Ausnahmen für
Geimpfte und Genesene sowie deren Gleichstellung mit
Getesteten wird auf die COVID-19-Schutzmaßnahmen-
Ausnahmenverordnung verwiesen. In der Regel gelten die
Testvorgaben bzw. Testvoraussetzungen für geimpfte und
genesene Personen als erfüllt, vgl. § 7 Abs. 2 der COVID-
19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmenverordnung.

II. Verfahren und Geltungsdauer

1. Die Allgemeinverfügung der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock - Gesundheitsamt - zur Bekanntmachung der
geltenden Maßnahmen aufgrund der risikogewichteten
Einstufung der Stufe 2 („Orange“) vom 17.08.2021 sowie
die Zweite Allgemeinverfügung der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock - Gesundheitsamt - zur Bekanntmachung
der geltenden Maßnahmen aufgrund der risikogewichteten
Einstufung der Stufe 2 („Orange“) vom 20.08.2021 wer-
den mit Wirkung zum 28.08.2021 aufgehoben.

2. Abweichend von der Regelung des § 41 Abs. 4 Satz 3
des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes Mecklenburg-
Vorpommern tritt diese Allgemeinverfügung gemäß § 41
Abs. 4 Satz 4 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes
Mecklenburg-Vorpommern am 28.08.2021 in Kraft.

III. Hinweis
Sofern die durch die vom Landesamt für Gesundheit und
Soziales Mecklenburg-Vorpommern veröffentlichte risi-
kogewichtete Einstufung die Stufe 2 („Gelb“) an fünf auf-
einanderfolgenden unterschreitet, wird eine gesonderte
Bekanntmachung zum Wegfall von Maßnahmen erfolgen.

Rostock, 27. August 2021

Claus Ruhe Madsen
Oberbürgermeister

der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

Aufgrund von §§ 1 Abs. 3, 10 der Corona-Landesverord-
nung Mecklenburg-Vorpommern vom 23.04.2021
(GVOBl. M-V 2021, S. 1246) i. V. m. § 1 Abs. 2 Satz 2
der Dritten Verordnung zur Eindämmung der Atemwegs-
erkrankung COVID-19/ Übertragung von SARS-CoV-2
im Bereich von Schule vom 12.05.2021 (GVOBl. M-V
2021, S. 1243) i. V. m. § 1 Abs. 3 der Verordnung zum
Besuch von Kindertageseinrichtungen zur Eindämmung
der Atemwegserkrankung COVID-19/Übertragung von
SARS-CoV-2 vom 11.05.2021 (GVOBl. M-V 2021, S.
1238) i. V. m. § 1 Abs. 5 der Verordnung über die Durch-
führung von Angeboten und Maßnahmen der Jugend-
arbeit, Jugendverbandsarbeit und Jugendsozialarbeit
sowie der Förderung der Erziehung in der Familie unter
den Einschränkungen durch das Virus SARS-CoV-2
(GVOBl. M-V 2021, S. 1234) i. V. m. §§ 3 und 10 des
Gesetzes über den öffentlichen Gesundheitsdienst im
Land Mecklenburg-Vorpommern (ÖGDG M-V) vom
19.07.1994 (GVOBI. M-V 1994, S. 747), zuletzt geändert
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26.06.2021 (GVOBI.
M-V 2021, S. 1036) ergeht folgende Allgemeinverfügung:

I. Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Veröffentlichungen des
Landesamtes für Gesundheit und Soziales Mecklenburg-
Vorpommern (https://www.lagus.mv-regierung.de/
Gesundheit/InfektionsschutzPraevention/Daten-Corona-
Pandemie) wird hiermit bekanntgegeben, dass in der Han-
se- und Universitätsstadt Rostock die risikogewichtete
Einstufung der Stufe 2 („Gelb“) an drei aufeinander-
folgenden Tagen erreicht wurde.

1. Somit gelten ab 28.08.2021 nachfolgende Maßnahmen:

Gemäß § 3a Abs. 2 der 3. SchulCoronaVO M-V hat jede
Person, die sich in Schulgebäuden oder in und auf schuli-
schen Anlagen aufhält, eine Mund-Nase-Bedeckung zu
tragen. Auf die Ausnahmen nach § 4 der 3. Schul
CoronaVO M-V wird hingewiesen.

Gemäß § 2 Abs. 3 der Corona-KiföVO M-V haben die
Beschäftigten der Horte und die Kinder während der Hort-
förderung im Innenraum eine Mund-Nase-Bedeckung zu
tragen. Auf die Ausnahmen nach § 2 Abs. 4 der Corona-
KiföVO M-V wird hingewiesen.

Gemäß § 4 Abs. 1 der Pflege und Soziales Corona-VO M-
V dürfen in vollstationären Pflegeeinrichtungen höchstens
zwei Besuchspersonen je Bewohnendem, die nicht dauer-
haft festzulegen sind, gleichzeitig die Einrichtung nach
§ 1 Nr. 1 Pflege und Soziales Corona-VO M-V betreten.
Dieses gilt gemäß §§ 11 Abs. 1 Satz 1, 12 Abs. 1 Satz 1
Pflege und Soziales Corona-VO M-V entsprechend für
besondere Wohnformen für Menschen mit Behinderung
sowie für Angebote für Menschen mit Behinderung. Auf
die Ausnahmen insbesondere nach § 4 Abs. 7 Pflege und
Soziales Corona-VO M-V wird hingewiesen.

Gemäß § 5 Abs. 3 Pflege und Soziales Corona-VO M-V
muss das Personal in vollstationären Pflegeeinrichtungen
mindestens dreimal wöchentlich getestet werden.

Auf die erweiterten Möglichkeiten nach § 18 Pflege und
Soziales Corona-VO M-V wird hingewiesen.

Gemäß § 3 der Corona-JugDurchfVO M-V können Ange-
bote und Maßnahmen gemäß § 11 Abs. 3 Nr. 1, 2, 3 und
6, den §§ 12 bis 14 und § 16 Abs. 2 Nr. 1 Achtes Buch
Sozialgesetzbuch im Innenbereich mit bis zu 30 Teilneh-
menden einschließlich betreuender Personen durchgeführt
werden. Soweit die Angebote oder Maßnahmen im Freien
vorgehalten werden, können diese mit bis zu 50 Teilneh-
menden einschließlich betreuender Personen durchgeführt
werden.

2. Ferner gelten mit Wirkung zum 28.08.2021 sämtliche
in der Corona-Landesverordnung Mecklenburg-Vorpom-
mern geregelten Testerfordernisse, insbesondere für (nicht
abschließend):
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Schlichten statt Richten - Alle fünf Rostocker
Schiedsstellen in Rostock bis 2026 besetzt

#offen geht - Rostock ist bunt - Bundesweiter
Auftakt der Interkulturellen Woche (IKW)
2021 und Weltkindertagsfest in Rostock

Alle fünf Rostocker Schiedsstel-
len sind jetzt wieder bis Anfang
2026 arbeitsfähig. Im Juli 2021
waren sechs neue Schiedsperso-
nen vom Direktor des Amtsge-
richts Rostock in ihr Amt berufen
und verpflichtet worden, teilt das
Rechts- und Vergabeamt mit.
Damit sind alle fünf Schiedsstel-
len der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock voll besetzt.
Runder Tisch statt Klage ist das
Ziel der ehrenamtlich arbeitenden
Schiedsstellen. Streitigkeiten wie
beispielsweise über eine einge-
worfene Fensterscheibe oder die
zu hohe Hecke des Nachbarn
sowie weitere Ansprüche aus
dem Nachbarrecht können auf
diesem Weg einfach geschlichtet
werden. Aber auch bei Schadens-
ersatz- und Schmerzensgeldan-

sprüchen kann durch Einschal-
tung der Schiedsstelle der Gang
zum Gericht vermieden werden.
Die Gremien schlichten zwischen
streitenden Bürgerinnen und
Bürgern untereinander bzw.
Bürgerinnen und Bürgern sowie
Firmen, Vereinen und sonstigen
Einrichtungen oder führen einen
Vergleich herbei, sodass der
Rechtsfrieden zwischen den
Beteiligten wiedergestellt wird.

Seit mehr als 25 Jahren gibt es in
Rostock Schiedsstellen, in denen
Bürgerinnen und Bürger der
Hanse- und Universitätsstadt
ehrenamtlich tätig sind. Grund-
lage dieser Tätigkeit bildet das
Schiedsstellen- und Schlich-
tungsgesetz Mecklenburg-Vor-
pommern, vom 13. September

1990, zuletzt geändert durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 26.
Mai 2021 (GVOBl. M-V S. 598).
Die Schiedsstellen sind jeweils
mit einer vorsitzenden und stell-
vertretenden Schiedsperson
besetzt. Sie werden durch die
Bürgerschaft der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock auf
fünf Jahre gewählt. Die laufende
Amtsperiode umfasst den
Zeitraum vom 1. Februar 2021
bis 31. Januar 2026.

Umfassende Informationen und
Hinweise zur ehrenamtlichen
Tätigkeit der Schiedspersonen
sowie die gesetzlichen Vorschrif-
ten und die Erreichbarkeit der
Schiedspersonen finden Sie im
Internet unter www.schiedsamt.de
bzw. www.bds-rostock.de.

Die Hanse- und Universitätsstadt
Rostock ist in diesem Jahr erst-
mals Veranstalter für die den bun-
desweiten Auftakt der „Interkul-
turellen Woche (IKW)“. Unter
dem Motto „#offen geht -
Rostock ist bunt“ wird die Inter-
kulturelle Woche am 26. Septem-
ber von 11 bis 17 Uhr gemeinsam
mit dem Weltkindertagsfest auf
der Festwiese im IGA-Park statt-
finden.
Die Veranstaltung beginnt um 11
Uhr mit einem ökumenischen
Gottesdienst, an dem Christinnen
und Christen aller Konfessionen
mitwirken. Er wird geleitet von
Bischof Tilman Jeremias, Weih-
bischof Horst Eberlein (Predigt)
und Erzpriester Radu Constantin
Miron. Im Anschluss an den
Gottesdienst werden Vertreterin-

nen verschiedener Religionen
Grußbotschaften überbringen.
Die offizielle Eröffnung der
Veranstaltung wird um 12.30 Uhr
durch den Oberbürgermeister
Claus Ruhe Madsen, Dr. Beate
Sträter, Vorsitzende des Ökume-
nischen Vorbereitungsausschuss
IKW, Seyhmus Atay-Lichter-
mann, Vorsitzender des Migran-
tenrats in Rostock, und Andrea
Wehmer, Koordinatorin des
Weltkindertagsfestes, stattfinden.
Die Besucherinnen und Besucher
erwartet ein buntes Programm
mit Kultur- Mitmach- und Sport-
angeboten, an dem sich mehr als
70 Vereine, Organisationen und
Initiativen aus Rostock beteili-
gen. Weitere Informationen wer-
den auf der Seite Bundesweiter
Auftakt zur Interkulturellen

Woche 2021 in Rostock/Inter-
kulturelle Woche bereitgestellt.

Ortsamt in Reutershagen
vom 17. bis 21. September

geschlossen

Schornsteinfeger für
sieben Jahre bestellt

Besetzung der Schiedsstellen nach Ortsamtsbereichen

Nordwest 1
Bärbel Schade Schiedsperson
Dieter Mergelkuhl stellv. Schiedsperson

Nordwest 2
Nils Jünger Schiedsperson
Birgit Lau stellv. Schiedsperson

Mitte
Daniel Rutz Schiedsperson
Kai Dienemann stellv Schiedsperson

West
Horst Greinert Schiedsperson
Stefan Haase stellv. Schiedsperson

Ost
Dr. Silke Nagel Schiedsperson
Katarina Müller stellv. Schiedsperson

Aus organisatorischen Gründen bleibt das Ortsamt West in der Goer-
delerstraße 53 von Freitag, 17. September, bis einschließtlich Dienstag,
21. September 2021, geschlossen.
Gefertige Reisepässe und Personalausweise können während dieser
Zeit im Ortsamt Stadtmitte, Neuer Markt 1a, zu den bekannten Sprech-
zeiten abgeholt werden. Das Stadtamt bittet dafür um Verständnis.

Zwölf bevollmächtigte Bezirks-
schornsteinfeger für die Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
wurden kürzlich nach einem
Bewerbungsverfahren feierlich
für sieben Jahre bestellt. Sie sind
Garant für die Gewährleistung
der Betriebs- und Brandsicherheit
von Heizungsanlagen, des Um-
weltschutzes, des Klimaschutzes
und der Energieeinsparung in
Rostock. Das traditionelle
Schornsteinfegerhandwerk, das
bereits im Mittelalter mit wan-
dernden Handwerksgesellen
Dienstleistungen anbot, ist stetig
mit der Zeit gegangen. Von der

klassischen Feuerstelle über
Kohle-, Öl- und Gasöfen bis zum
modernen Kamin oder der Pellet-
heizung - immer wurden Schorn-
steinfeger gebraucht. Das Hand-
werk ist vielfältiger geworden,
Schornsteinfeger sind heute
Experten für Heiz- und Lüftungs-
technik. Viele von ihnen arbeiten
bereits als Energieberater. Insge-
samt zählt die Hanse- und Uni-
versitätsstadt Rostock 15 Kehr-
bezirke. Zwölf davon sind zum
1. Januar 2022 neu zu besetzen,
drei außerhalb dieser Frist.
(Lesen Sie dazu auch die
Seite 9.)

Yoga für den Einstieg - jetzt noch
einen freien Platz sichern

Die Volkshochschule bietet aufgrund großer Nachfrage noch einen
Yogakurs für Anfängerinnen und Anfänger an. Inhalt des Kurses ist es,
die Bewegungsabläufe, Achtsamkeits- und Meditationsübungen in
einer großen Bandbreite variieren zu lassen. Hier lernen Teilnehmende
die Grundprinzipien des Hatha-Yoga kennen und erfahren, wie man
durch sanft angeleitete Entspannungs-, Dehnungs- und Konzentra-
tionsübungen zu mehr Gelassenheit und Kraft finden kann. Der Kurs
beginnt am 22. September und findet mittwochs von 17 bis 18.30 Uhr
Am Kabutzenhof 20a, statt. Anmeldungen bis 15. September unter
Tel. 0381 381-4300 bzw. im Internet unter www.vhs-hro.de

Hintere Reihe von links: Knut Hennings, Jörg Bohm, Enrico Medved, Karsten Meyer, Matthias Schulz, Jörg Kibellus,
Peter Hagge, Klaus Fröhlich, Eric Labs, Hannes Salow, Henning Grot; vordere Reihe von links: Uwe Gerath, Andreas
Bechmann (kommissarischer Amtsleiter des Stadtamtes), Susanne Röhl (Sachbearbeiterin Schornsteinfegerwesen),
Dr. Chris Müller-von Wrycz Rekowski (Senator), Armin Brummund Foto: Joachim Kloock
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Am 21. September wird alljähr-
lich der Welt-Alzheimertag
begangen, der 2021 unter dem
Motto „Demenz - genau hinse-
hen“ steht. Der Tag wurde 1994
von der internationalen Vereini-
gung Alzheimer’s Disease Inter-
national (ADI) mit Unterstützung
der Weltgesundheitsorganisation
(WHO) ins Leben gerufen. Ziel
ist es, eine breite Öffentlichkeit
auf die Situation der weltweit
mehr als 50 Millionen Demenz-
kranken und ihrer Familien auf-
merksam zu machen. In Meck-
lenburg-Vorpommern leben der-
zeit etwa 35.000 Menschen mit
Demenz, in Rostock etwa 4.350.
Tendenz steigend.
„Wird die Diagnose Demenz
gestellt, sehen wir manchmal statt
des Menschen nur noch die
Krankheit. Doch Menschen mit
Demenz verfügen über Fähigkei-
ten, wollen selbstbestimmt leben,
mit einbezogen werden, sich
aktiv einbringen“, betont Dr.
Antje Wrociszewski vom
Gesundheitsamt der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock. Um
das ermöglichen zu können,
müssten vor allem Menschen im
Umfeld der Betroffenen sensibili-
siert werden und auf die Bedürf-
nisse von Demenz-Erkrankten
eingehen. Die Ärztin möchte die
Rostocker zugleich ermuntern,
im Supermarkt, im Bus, auf der
Straße oder anderswo noch auf-
merksamer zu sein, ob jemand
besondere Unterstützung benö-
tigt.

In der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock wurde vor drei Jah-
ren das Netzwerk „Demenz im
öffentlichen Leben“ gegründet.
Dr. Antje Wrociszewski erinnert
sich: „Es fanden sich acht Partner
rund um die Deutsche Alzheimer
Gesellschaft Mecklenburg-Vor-
pommern e.V. und die Universi-
tätsmedizin Rostock. Diese
Akteure besitzen unterschied-
liche Kompetenzen und helfen
mit vielfältigen Beratungs- und
Versorgungsangeboten, die Situa-
tion von Menschen mit Demenz
und ihre Angehörigen zu verbes-
sern.“ Einige davon wird der
Städtische Anzeiger in loser
Folge vorstellen.
Das Spektrum ist groß, reicht von
der medizinischen und therapeu-
tischen Versorgung und Pflege
für Menschen mit Demenz, der
persönlichen Beratung, über
Live-Chat, Tanz-Café, Reha-
Sport und wissenschaftlichen
Konferenzen bis hin zu Schu-
lungsangeboten für Angehörige.
Zum Welt-Alzheimertag am 21.
September können Interessierte
an zwei öffentlichen Online-
Foren der Deutschen Alzheimer
Gesellschaft M-V teilnehmen.
Vormittags wird kurz und kom-
pakt Wissen rund um Demenz
vermittelt, nachmittags gibt es
einen fachlichen Austausch zum
Thema „Demenz mit Humor
begegnen“. Anmeldungen bitte
über die Alzheimer Gesellschaft:
Telefon 0381 20875404 oder per
E-Mail an kompetenzzentrum@

alzheimer-mv.de. Das Netzwerk
in der Hanse- und Universitäts-
stadt schafft Aufmerksamkeit für
Menschen mit Demenz und ihre
Angehörigen, unterstreicht Mari-
na Stark-Drenkhahn vom Kom-
petenzzentrum Demenz M-V.
Betroffene werden nicht allein
gelassen, erfahren Hilfe und
Entlastung. Niemand werde ver-
gessen. „Wir sehen genau hin.“

Anette Pröber

Mit dieser Artikelserie stellen
sich die Kooperationspartner im
Netzwerk Demenz im öffent-

lichen Leben in der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock vor.
- Deutsche Alzheimer Gesell-

schaft Landesverband M-V
e.V. Selbsthilfe Demenz

- Gesundheitsamt der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock

- Pflegestützpunkte der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock

- Deutsches Zentrum für Neu-
rodegenerative Erkrankungen
e.V./Standort Rostock/Greifs-
wald

- Universitätsmedizin Rostock
◦ Institut für Allgemeinmedi-
zin

◦ Klinik und Poliklinik für
Psychiatrie und Psychothera-
pie

- Selbsthilfekontaktstelle Ros-
tock

- Verband für Behinderten- und
Rehabilitationssport

- Amt für Jugend und Soziales

Koordination:
DAlzG LV M-V e.V,
Kompetenzzentrum Demenz
Marina Stark-Drenkhahn
Telefon: 0381 208 754 03
Mail: m.stark@alzheimer-mv.de
Angebot der DAlzG LV M-V

„Demenz - genau hinsehen!“
Welt-Alzheimertag am 21. September

In der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock wurde vor drei
Jahren das Netzwerk „Demenz
im öffentlichen Leben“ gegrün-
det. Acht starke Partner haben
sich zusammengeschlossen, um
Menschen mit Demenz und ihren
Angehörigen Hilfs-, Beratungs-
und Versorgungsangebote zu
unterbreiten. In einer losen Folge
stellt der Städtische Anzeiger die
Partner des Netzwerkes mit ihren
Projekten vor.
Die Diagnose Demenz bei einem
nahen Angehörigen ist für die
gesamte Familie eine große
Herausforderung, sagt die erfah-
rene Pflegefachfrau Kerstin
Paprzik. Die 54-Jährige ist auf
gerontopsychiatrische Krankhei-
ten, dazu gehören Alzheimer- und
Demenz-Erkrankungen, speziali-
siert. Neben ihrer Pflegetätigkeit
engagiert sich Kerstin Paprzik
mit Herzblut für Angehörige von
Menschen mit Demenz. Sie
schult jede Woche Interessierte
im Auftrag der Deutschen

Alzheimer Gesellschaft Landes-
verband M-V.

Warum sind Schulungen für
Angehörige so wichtig?
Demenz verändert das Leben.
Kognitive, emotionale und sozia-
le Fähigkeiten nehmen bei den
Betroffenen ständig ab. Das
Erkennen, Erinnern, Orientieren
und Sprechen fällt schwer.,
Neben einer guten medizinischen
und therapeutischen Versorgung
und Pflege für Menschen mit
Demenz benötigen Angehörige
Unterstützung und den Austausch
in der Gruppe. Die Schulung soll
Angehörige ermutigen und ent-
lasten.
Niemand erwartet von den Ange-
hörigen, die schweren Aufgaben
der Pflege und Betreuung auf
Dauer und vor allem allein zu
erfüllen. Im Rahmen der Schu-
lung sprechen wir umfassend
über die vielen Unterstützungs-
angebote, das Krankheitsbild
sowie den Umgang und die

Kommunikation mit den
Erkrankten.

Was macht den Umgang mit
Demenz in der Familie so
schwierig?

Zunächst reagieren die Betroffe-
nen selbst mit Scham, wollen es
nicht wahrhaben, verstecken ihre
Sorgen und Nöte. Auch Angehö-
rigen ist das ungewöhnliche
Auftreten des Demenzerkrankten
in der Öffentlichkeit oft unange-
nehm. Ich möchte aber eine
Lanze für die Betroffenen bre-
chen. Es ist wichtig, dass wir
unser Denken verändern. Schim-
pfen und Belehrungen sind unan-
gebracht. Wir müssen eine emo-
tionale Beziehung herstellen,
dem Betroffenen in die Augen
schauen oder bei den Händen
nehmen. Wir sollten die Gefühle
des Menschen mit Demenz nicht
verletzen. Wir müssen uns stets
fragen: Warum reagiert unser
Angehöriger so? Wenn wir ler-

nen, die Gefühlswelt des Men-
schen mit Demenz besser zu ver-
stehen, fällt es leichter, miteinan-
der umzugehen und die schönen
Momente im Leben zu genießen.
Beispielsweise das gemeinsame
Sitzen auf einer Bank, auch gern
mit einem Glas Wein. Es ist wich-
tig, Menschen mit Demenz weiter
einzubeziehen, sie am Leben
aktiv teilhaben zu lassen und sich
Hilfe zu holen.
Welche Hilfe für pflegende
Angehörige empfehlen Sie?

Es gibt kein Rezept, das allge-
meingültig ist. Dazu ist die
Erkrankung zu unterschiedlich
ausgeprägt, sind auch die Pfle-
genden nicht in Schubladen zu
stecken. Vielleicht können man-
che Angehörigen noch lange Zeit
die Versorgung und Pflege in der
Häuslichkeit gewährleisten. Kin-
der, die hunderte Kilometer ent-
fernt wohnen, sind sicher stärker
auf Hilfsangebote angewiesen. In
den Schulungen zeige ich das

breite Spektrum der Betreuungs-
möglichkeiten auf und ermuntere
dazu, sich mit Menschen auszu-
tauschen, die ähnliche Erfahrun-
gen haben. Ich informiere auch
zu Fragen der Eingruppierung in
Pflegegrade oder wenn es recht-
liche Probleme gibt.

Menschen mit Demenz besser verstehen lernen
Deutsche Alzheimer Gesellschaft M-V bietet regelmäßig Angehörigen-Schulungen an

Team Deutsche Alzheimer Gesellschaft LV M-V: Michèle Sawade, Torsten Sohn, Nele Meincke, Dr. Armin Keller,
Kathleen Schluricke, Marina Stark, Mareike Gerstmann, Alexander Eßer Foto: Torsten Sohn
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In welchem Rahmen finden die
Angehörigen-Schulungen statt?

Die Schulung für Angehörige von
Menschen mit Demenz umfasst
acht Termine und findet im
Tagestreff der Rostocker Alltags-
engel in der Ahlbecker Straße 4 in
Lütten Klein statt. Derzeit treffen
wir uns entsprechend des Hygie-
nekonzeptes in kleinem Rahmen
mit drei bis vier Personen. Vor
der Corona-Pandemie lag die
Gruppenstärke bei bis zu 20
Teilnehmenden. Die Schulungen
sind kostenfrei.

Eine Anmeldung ist möglich
unter Tel. 0381 20875401 oder
E-Mail: angehoerigenschulung@
alzheimer-mv.de.

(Das Gespräch führte Anette
Pröber.)

Demenz in der Familie? Wer hilft mir?

Deutsche Alzheimer Gesellschaft
Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.
Selbsthilfe Demenz
Schwaaner Landstraße 10
18055 Rostock
Tel. 0381 20875400
E-Mail: beratung@alzheimer-mv.de
www.alzheimer-mv.de

Niemand muss die Betreuung und Pflege des geliebten
Menschen auf Dauer ganz allein erfüllen.
Die DAlzG Landesverband M-V e.V. Selbsthilfe Demenz unter-
stützt mit vielfältigen Angeboten Menschen mit Demenz und
ihre Angehörigen.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Alle Informationen finden Sie
auch im Internet.

Beratungstelefon und persönliche Beratung
Kontakt: Kathleen Schluricke
Tel. 0381 20875400
Mo bis Do 9 - 17 Uhr/ Freitag 9 - 15 Uhr
Live-Chat: www.alzheimer-mv.de
Beratung Montag bis Freitag von 18 bis 20 Uhr im Chat über
unsere Internetseite

Angehörigen-Schulungen
Umfangreiche und einfühlsame Schulungsreihe für pflegende
Angehörige von Menschen mit Demenz;
Nächste Termine: 25. September in Reutershagen

4. Oktober in Bad Doberan

Kontakt: Michèle Sawade, Tel. 0381 20875402
Torsten Sohn, Tel. 0381 20875401
E-Mail: angehoerigenschulung@alzheimer-mv.de

Selbsthilfegruppen für Angehörige
Zusammen ist man weniger allein: gemeinsamer Austausch in der
Gruppe
Monatlicher Treff in Reutershagen und Evershagen,
Kontakt: Michèle Sawade, Tel. 0381 20875402
Torsten Sohn, Tel. 0381 20875401

Die Stadtbibliothek präsentiert ab
sofort zwei neue digitale Ange-
bote für alle Nutzerinnen und
Nutzer.
Mit der Brockhaus Enzyklopädie,
dem Jugend- und Kinderlexikon,
erhalten Nutzerinnen und Nutzer
Zugriff auf den umfassendsten
redaktionell betreuten lexikali-
schen Bestand im deutschspra-
chigen Raum. Alle Informationen
sind zu 100 Prozent zitierfähig
und somit bestens geeignet zur
Vorbereitung von Referaten,
Präsentationen und wissenschaft-
lichen Arbeiten.
Das Brockhaus Schülertraining
bietet Kindern und Jugendlichen
ein zeitgemäßes E-Learning-
Angebot. Der Online-Kurs
„Sicher im Web für Jugendliche“
unterstützt dabei, online die rich-
tigen Informationen zu finden
und zu bewerten. Der interaktive
Kurs „Fit im Internet für Erwach-
sene“ vermittelt und erklärt
unterhaltsam, wie man digitale
Angebote sicher nutzt.
Eine weitere innovative Anschaf-
fung ist der digitale Lesezirkel
von sharemagazines für Biblio-

theken. Die Besucherinnen und
Besucher können zusätzlich zum
haptischen Angebot mit ihrem
eigenen Endgerät in den Räum-
lichkeiten der Haupt- und der
Stadtteilbibliotheken auf interna-
tionale, nationale und regionale
Zeitungen und Magazine zugrei-
fen. In der Hauptstelle und in der
Stadtteilbibliothek Lütten Klein
warten auch iPads auf das Publi-
kum, die extra zur Nutzung
dieses Angebotes angeschafft
wurden.
Die Bibliothek des digitalen
Lesezirkels hat ein Angebot von
mehr als 500 namhaften und
lokalen, überregionalen sowie
internationalen Tageszeitungen
und Magazinen, darunter Die
Welt kompakt, Hamburger
Abendblatt, ELLE france,
Kicker, The New Yorker und der
Stern. Auf alle Presseprodukte
besteht immer Zugriff, auch
wenn zahlreiche Nutzerinnen und
Nutzer die gleiche Ausgabe lesen.
Auch unter hygienischen
Gesichtspunkten kann diese
Vorgehensweise eine weitere
Alternative bieten.

Neue digitale Angebote
in der Stadtbibliothek

Einweihung der ersten
Elektrobusse - Neue Ära in der

Mobilität beginnt

Mit den ersten Elektrobussen soll ein Zeichen für mehr Klimaschutz und eine höhere Lebensqualität in Rostock
gesetzt werden. Bei den „zwei Neuen“ handelt es sich um vollelektrisch angetriebene IVECO E-WAY 12-Meter-
Standartbusse, die die Fahrgäste mit Komfort emissionsfrei durch Warnemünde bewegen werden.

Foto: Joachim Kloock

Auf Rostocks Straßen rollen in
Kürze die ersten beiden Elektro-
busse. Oberbürgermeister Claus
Ruhe Madsen und Bau- und
Umweltsenator Holger Matthäus
gaben zusammen mit den RSAG-
Vorständen Yvette Hartmann und
Jan Bleis bei einer feierlichen
Veranstaltung den Startschuss für
die Inbetriebnahme. Beide emis-
sionsfreien Fahrzeuge werden
auf der Buslinie 37 im Einsatz
sein, die den Ortskern von
Warnemünde mit Diedrichshagen
und der S-Bahn verbindet.
„Jetzt fahren wir nicht nur auf der

Schiene, sondern auch auf der
Straße elektrisch“, freut sich
Yvette Hartmann. „Für Warne-
münde bedeutet das ein weiteres
Plus an klimafreundlicher öffent-
licher Mobilität. Wir möchten
aktiv dazu beitragen, dass Warne-
münde perspektivisch weniger
vom Autoverkehr belastet wird
und die Aufenthaltsqualität für
Einwohner und Besucher steigt“.
„Mit diesen beiden Elektrobus-
sen starten wir in eine neue Ära
der Mobilität. Sie sind ein wich-
tiger Baustein zur Verkehrswen-
de“, betont Technik-Vorstand Jan

Bleis. „In den nächsten Jahren
werden wir schrittweise alle
Busverkehre auf Elektrobusse
und andere klimafreundliche
Antriebsarten umstellen. Ab dem
Jahr 2035 möchten wir ganz auf
den Einsatz von Dieselbussen
verzichten.
Mit einer Batterieladung sind
etwa 210 Kilometer Reichweite
möglich. Geladen werden die
Elektrobusse über Nacht klas-
sisch per Kabel auf dem RSAG-
Busbetriebshof in Rostock-
Schmarl.

Mit Betroffenheit haben wir erfahren, dass am 30. August 2021
unser Mitarbeiter

Andreas Hinz
geb. am 1. Februar 1965

ganz plötzlich aus unserer Mitte gerissen wurde.

Wir verlieren mit ihm einen zuverlässigen, engagierten und hoch-
geschätzten Kollegen.

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten in der schweren
Zeit des Abschieds den Angehörigen.

Claus Ruhe Madsen Doreen Kautermann
Oberbürgermeister Vorsitzende des Personalrates
der Hanse- und der Stadtverwaltung Rostock
Universitätsstadt Rostock
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Sein & Schein in Geschichte, Architektur
und Denkmalpflege

Tag des offenen Denkmals am 12. September 2021
Das Fünfgiebelhaus am Universitätsplatz hat schön
gemauerte Klinkerfassaden, wie sie in der Gotik üblich
waren. Was, die sind gar nicht gemauert? Das ist ein
Plattenbau? Ja, ein zwar sehr aufwendiger, aber doch ein
Plattenbau. Manches ist eben anders als es scheint.
Deswegen lohnt es, am Tag des offenen Denkmals genauer
hinzusehen.
Hat Rostock bald auch ein Weltkulturerbe? Vielleicht
schafft es die astronomische Uhr in der Marienkirche auf
diese exklusive Liste. Alles dazu erfahren Sie am 12. Sep-
tember ab 12.15 Uhr durch Prof. Dr. Manfred Schukowski
in der Marienkirche.
Aufgrund von Corona ist das Programm dieses Jahr nicht
so umfangreich wie gewohnt. Kleinere Häuser können
nicht öffnen, da dort die Abstandsregeln nicht einzuhalten
sind.
Bitte beachten Sie die aktuell gültigen Corona-Regeln.

Auftaktveranstaltung am Vorabend
Sonnabend, 11. September

Hochschule für Musik und Theater (HMT)
Beim Katharinenstift 8, Katharinensaal, 19 Uhr
Traditionelles Benefizkonzert des Ortskuratoriums der
Deutschen Stiftung Denkmalschutz (DSD) gemeinsam mit
der Hochschule für Musik und Theater zugunsten der
Sanierung der Marienkirche, speziell für die dringend
erforderliche Sanierung der barocken Orgel.
Gespielt werden Werke von Johannes Brahms und
Anderen. Es musizieren die Studierenden Doyeon Kim,
Klavier, Jiwon Hwang, Violine und Samuel Oliviera,
Violoncello
Karten bei den Vorverkaufskassen und an der Abendkasse;
Eintritt 15,00 Euro zzgl. VVK

Das Franziskanerkloster entstand Mitte des 13. Jahrhun-
derts und wurde infolge der Reformation aufgelöst. Beim
großen Stadtbrand im Jahre 1677 wurde die Kirche fast

vollständig zerstört, nur der Chor und einige Mauerreste
des Mittelschiffs blieben erhalten. Später nutzte man die
Gebäude als Waisenhaus, Schule, Zuchthaus, Lazarett,
Irrenanstalt und zuletzt bis 1990 als Altenheim. Von 1998
bis 2001 wurde die historische Klosteranlage saniert,
erweitert und ist seitdem Sitz der Hochschule für Musik
und Theater, die sich einen hervorragenden Ruf erarbeitet
hat. Etwa 500 Studierende aus 42 Nationen erhalten hier
ihre künstlerische Ausbildung.

Programm am Sonntag
12. September 2021

Innenstadt

Fünfgiebelhaus, Universitätsplatz 7 - 10, 10 bis 17 Uhr
Ein Blick hinter den Bauzaun. Gespräche mit den
Akteuren
Gegenwärtig wird das ehemalige Café an der Ecke zur
Breiten Straße für eine neue gastronomische Nutzung her-
gerichtet. Auf der Baustelle werden lange eingelagerte
Kunstwerke, wie die Frau in der Tonne gezeigt, die wieder
aufgestellt werden sollen.
Ausstellungstafeln ergänzen die Darstellung der Bauge-
schichte am Bauzaun.
Um 11 und um 13 Uhr spielt die Bigband des Konserva-
toriums beschwingten Swing vor dem Haus.

Das Fünfgiebelhaus wurde 1986 am Universitätsplatz
errichtet. Vorher standen dort seit der Kriegszerstörung
Baracken. Das vom Architekten Peter Baumbach entwor-
fene Gebäude ist von der spätmittelalterlichen Stadtdar-
stellung der Vicke-Schorler-Rolle inspiriert. Der wirt-
schaftspolitischen Forderung zur Anwendung der Monta-
gebauweise wurde entsprochen durch die weitestgehende
Verwendung von standardisierten Elementen aus der lau-
fenden Wohnungsbauserie. Nur die straßenseitigen Fassa-
den waren Sonderanfertigungen. Keller und Erdgeschoss
mit den zahlreichen gewerblichen Einrichtungen wurden
vor Ort in Beton gegossen. Das Fünfgiebelhaus ist ein
Gesamtkunstwerk und wurde als solches durch namhafte
Künstler, wie zum Beispiel Jo Jastram, Wolfgang
Friedrich und Lothar Sell mitgestaltet. Ob Plastiken,
gestaltete Handläufe, Geländer und Türdrücker, das
Glockenspiel, die vielfältige Kunstobjekte sind an der
Fassade und im Inneren zu finden.
Nach 1990 wurden Läden und Gastronomie mehrfach
umgebaut, sodass viele künstlerische Objekte verloren
gegangen sind. Einige davon sind jedoch eingelagert wor-
den und sollen zukünftig wieder ihren angestammten Platz
erhalten.

St.-Marien-Kirche, 11 - 16 Uhr Besichtigung
- Gottesdienst von 9.30 bis 10.30 Uhr
- Die Kirche ist dann von 11 bis 16 Uhr offen
- Turmführungen um 11 und 13 Uhr
- Kirchenführungen um 11 und 13 Uhr

12.15 Uhr, Buchpremiere
Prof. Dr. Manfred Schukowski stellt mit Hans-Curt Köster
vom Langewiesche Verlag, die kürzlich erschienene und
erweiterte 3. Auflage seines Standardwerkes „Die Astro-
nomische Uhr in St. Marien zu Rostock“ vor. Wird diese
einzigartige Uhr Weltkulturerbe? Erläuterungen zu dem
Prozedere werden vom Initiativkreis gegeben. Den
Abschluss wird eine Führung zur Astronomischen Uhr
durch Prof. Dr. Schukowski bilden.

Die Rostocker Marienkirche wird in einer Urkunde von
1232 erstmals als Pfarrkirche einer selbständigen Siedlung
erwähnt. Sie gilt als ein Hauptwerk der Norddeutschen
Backsteingotik. Nach mehreren Bauphasen wurde sie erst
im 15. Jh. vollendet. Eine ursprünglich geplante Doppel-
turmanlage wurde nicht fertiggestellt. Die Marienkirche
verfügt über eine überaus reiche Ausstattung, besonders
erwähnt sei, dass die astronomische Uhr von 1472 noch
immer in Funktion ist. Heute bietet sich uns ein im
18. Jahrhundert barock umgestalteter Kircheninnenraum,
der in den letzten Jahrzehnten aufwändig restauriert und
rekonstruiert worden ist. Die Gesamtheit der barocken
Kirchenausstattung wie der Hochaltar (1721), die Gestal-
tung der Westwand mit Fürstenempore (1749–1751), der
Orgelprospekt (1767-1769) und die Ausmalung (1723-
1725), stellen ein einmaliges Ensemble dar.

Ehemaliges Telegraphenamt, Buchbinderstraße 1-3,
11 bis 17 Uhr
Besichtigung der ehemaligen Schalterhalle im Erdge-
schoss, in der jetzt das Architekturbüro buttler architekten
GmbH arbeitet.
1879 bis 1881 wurde die „Kaiserliche Post“ als reich ver-
zierter neogotischer Backsteinbau in der Wallstraße errich-
tet. 1904-06 entstand in der Buchbinderstraße ein großzü-
giger Anbau. Dieser Flügel erlitt bei den Bombenangriffen
1942 Zerstörungen im Dach und erhielt ein Notdach. Die

Rostocks Astronomische Uhr der Marienkirche

Blick in das ehmalige Telegrafenamt.



technischen Einrichtungen konnten weiter betrieben wer-
den. In den 50er Jahren wurde das Gebäude aufgestockt,
verputzt und als Fernmeldeamt Rostock genutzt. Vom
Hauptgebäude an der Wallstraße blieb nur das notdürftig
reparierte Erdgeschoss. 1959 entstand hier ein moderner
Neubau, der bis heute fernmeldetechnisch genutzt wird.
Der historische Flügel an der Buchbinderstraße wurde in
den letzten Jahren aufwendig zu Büros und Wohnungen
umgebaut. (Sanierung: Niehaus Architekten, Berlin,
Schalterhalle: buttler architekten)

Hausbaumhaus - Wokrenterstraße 40, 10 bis 18 Uhr
Traditionell präsentiert sich das Ortskuratorium Rostock
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz am Tag des
Offenen Denkmals mit Führungen durch das mittelalter-
lichen Kaufmannshaus und mit Gesprächen zur Tätigkeit
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz. Es gibt einen
Büchertisch zu Denkmalthemen und es werden Luftbilder
zu historischen Bauten in Mecklenburg-Vorpommern
gezeigt.
Dieser um 1490 errichtete Typ des hanseatischen Kauf-
mannshauses ist im gesamten Ostseeraum zu finden. Im
Innern ist die typische Struktur erhalten geblieben. Der
Hausbaum ist ein massiger Eichenstamm, der auf einem
eigenen Fundament im Keller steht und die Last der Holz-
balkendecke über der Diele trägt. Dadurch entstand im
Erdgeschoss eine große Halle mit nur einer Stütze.

Kloster zum Heiligen Kreuz, Klosterhof 7, 10 - 18 Uhr
Eintritt frei
Führungen:
11 Uhr Auf den Spuren des Mittelalters im Kloster zum

Heiligen Kreuz
13 Uhr Leben hinter Klostermauern
Die neue Dauerausstellung zur Stadtgeschichte lädt ein zu
einer Reise durch die Vergangenheit.
Die Ausstellungsstücke erzählen von politischen Kämpfen
und kulturellen Umbrüchen, vom Leben der Armen und
Reichen, von Blütezeiten und dunklen Kapiteln.
Das Kloster wurde 1270 als Zisterzienser-Nonnenkloster
gestiftet. Der Orden der Zisterzienser war damals europa-
weit organisiert, gestalterische Ideen wurden intensiv aus-
getauscht. Besondere Beziehungen hatte das Kloster zum
dänischen Königshaus.

Zeecksche Villa, August-Bebel-Str. 55, 11 bis 17 Uhr
Besichtigung der faszinierenden Innenräume der liebevoll
sanierten Villa.
Dieses Gebäude wurde 1909 für die Kaufmannsfamilie
Zeeck errichtet, der das im II. Weltkrieg zerstörte gleichna-
mige Kaufhaus in der Kröpeliner Straße gehörte (heute
Standort von Peek & Cloppenburg). Der renommierte

Architekt Paul Korff gestaltete die Villa als verspielten
zweigeschossigen Putzbau mit hohem Walmdach. Die
Fassade wird durch vielfältigen bauplastischen Schmuck
aus Betonwerkstein belebt. Die reichhaltige Innenausstat-
tung ist weitestgehend erhalten geblieben. Der neue
Eigentümer, die Hotelgruppe arcona HOTELS &
RESORTS, hat dieses historische Ambiente erhalten und
mit großer Hingabe denkmalgerecht saniert.
Sanierung: Architekturbüro Jörn Bräuer, Dipl.-Restaurator
Jörg Schröder

Heiligen-Geist-Kirche, Margaretenstraße 8, 13 bis 16
Uhr offene Kirche mit Besichtigung und Kirchencafé
Orgelführung 15.30 Uhr und Orgelkonzert 16 Uhr
Als letzter großer Kirchenbau Mecklenburgs unter Leitung
des Berliner Architekten Prof. Johannes Vollmer im neogo-
tischen Stil erbaut und 1908 geweiht. Es war der erste
Kirchenneubau in Rostock seit demMittelalter und der ein-
zig verbliebene seiner Epoche. Innen finden sich Elemente
des Jugendstils in geometrischer Formensprache. Die
Kirche ist im Grundriss eines lateinischen Kreuzes geglie-
dert und mit Anbauten ergänzt. Als Ausstattung findet sich
mit der hervorragendenWalcker-Orgel, die einzige, aus der
Vorkriegszeit erhaltene Großorgel Rostocks.

Kröpeliner Tor - Geschichtswerkstatt, 10 bis 18 Uhr
Eintritt frei
14 Uhr Rundgang zur Stadtbefestigung mit Jan Keil
Dauerausstellung - Dem Bürger zur Ehr - dem Feind zur
Wehr - Zur Geschichte der Rostocker Stadtbefestigung
vom Mittelalter bis heute
Sonderausstellung: Erinnern an Elisabeth von Thadden
Ein Tor hat immer zwei Funktionen: Schutz zu gewähren
und Einlass zu ermöglichen. Ein Stadttor verbindet den
heimischen Ort mit der Fremde. Das repräsentativste
Stadttor Rostocks entstand in 2 Phasen: Der Unterbau
stammt vom Ende des 13. Jh, die Obergeschosse aus dem
14. Jh. 1969 erfolgte der Umbau zum Museum, heute zeigt
hier die Geschichtswerkstatt Rostock e.V. Ausstellungen.

Lichtenhagen

14.30 Uhr Treffpunkt Rundgang Lichtenhäger Brink,
Güstrower Straße
Führungen zu Geschichten und Denkmalen von Lichten-
hagen wie den Boulevard mit seinen sanierten Brunnen

Evershagen

15.30 Uhr Treffpunkt Rundgang: Rückseite „Am
Scharren“, B.-Brecht-Str. 23
Erläuterung des architektonischen Konzeptes des Stadtteils
mit dem neu in die Denkmalliste aufgenommenen Denk-
mal, das Terrassenhaus in der B.-Brecht-Straße 8 bis 10
1971-77 entstand unter Leitung von Peter Baumbach ein
ambitioniertes Stadtteilzentrum mit einem aufwendigen
bildkünstlerischen Programm. Sechs Giebel tragen groß-
formatige Klinkerreliefs nach Entwürfen von Reinhard
Dietrich: Feuer (Sonne), Luft (Vögel), Erde (Baum) und
Wasser (Regen) sind die vier Elemente der griechischen
Philosophie. In der B.-Brecht-Str. befinden sich die Giebel
„Luftfahrt“ und „Drachen“.

Änderungen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder der
Internetseite www.rostock.de/denkmalpflege
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Blick in die Zeecksche Villa.
Fotos: Amt für Kultur, Denkmalpflege und Museen

Die Heiligen-Geist-Kirche in der Kröpeliner-Tor-Vorstadt.

Das originelle Terassen-Hochhaus in Evershagen.

Geschichtswerkstatt im Kröpeliner Tor zeigt Ausstellungen.
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Dierkow-Neu
14. September, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Stadtteil- und Begegnungszentrum,
Kurt-Schumacher-Ring 160
Tagesordnung:
- Aktuelles

Vorstellung - Leitlinien Bürgerbeteiligung
- Beschlussvorlagen

Park + Ride - Konzept der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock
Quartiersexposé WarnowQuartier

- Budget der Ortsbeiräte
- Berichte der Ausschüsse
- Berichte der Vereine
- Bericht des Quartiermanagers
- Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des

Ortsamtes

Plätze für Besucherinnen und Besucher sind im Ortsamt
Ost, Tel. 0381 381-5200 oder per E-Mail ortsamtost@
rostock.de bis zum 14. September, 12 Uhr, zu reservieren.

Evershagen
14. September, 18.30 Uhr
Beratungsraum 1a/b, Rathausanbau, Neuer Markt 1
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der

Ortsamtsleiterin
- Informationen aus der Bürgerschaft
- Aktuelles Thema
- Antäge
- Beschlussvorlagen

Park + Ride - Konzept der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock
Neubau einer kombinierten Eis- und Schwimmhalle -
Fortsetzung der Standortsuche

Plätze für Besucherinnen und Besucher sind im Ortsamt
Nordwest 2, Tel. 0381 381-3123 (bitte nur außerhalb der
regulären Öffnungszeiten) oder per E-Mail ortsamtnw2@
rostock.de bis zum 14. September, 12 Uhr, zu reservieren.

Reutershagen
14. September, 18.30 Uhr
Beratungsraum E 31 (Kantine), Holbeinplatz 14
Tagesordnung:
- Informationen des Geschäftsführers des „Sportcenter

Am Schwnenteich“
- Beschlussvorlagen
- Park + Ride - Konzept der Hanse- und Universitätsstadt

Rostock
- Berichte der Ausschüsse und der „AG 100“
- Verwendung des Budgets des OBR
- Informationen der Ortsbeiratsvorsitzenden und des

Ortsamtsleiters

Plätze für Besucherinnen und Besucher sind im Ortsamt
West, Tel. 0381 381-2801 oder per E-Mail ortsamtwest@
rostock.de bis zum Sitzungstag, 12 Uhr, zu reservieren.

Warnemünde, Diedrichshagen
14. September, 18.30 Uhr
Konferenzraum Bornholm A + B, Technologiezentrum
Warnemünde, Friedrich-Barnewitz-Str. 5
Tagesordnung:
- Bericht des Ortsamtes
- Bericht des Ortsbeirates
- aktuelle Themen

Vorstellung Planung Norma in Diedrichshagen
Grundsatzbeschluss über die Durchführung der Orts-
beiratssitzung während der Corona-Pandemie

- Budget des Ortsbeirates
- Beschlussvorlagen

Fortfall der Freihaltetrasse für die verkehrliche Ent-
wicklung des Raumes Groß Klein
Neubau einer kombinierten Eis- und Schwimmhalle -
Fortsetzung der Standortsuche
Park + Ride - Konzept der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock
Bebauungsplan Nr. 01.SO.161-1Ä „Erweiterung Tech-
nologiezentrum Warnemünde“
(1. Änderung und Ergänzung des Bebauungsplans Nr.
01.SO.161) Aufstellungsbeschluss
Einvernehmen der Gemeinde nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag): Neubau einer Sportschule
mi Hauptgebäude, Boots- und Sporthalle, 44 Pkw-
Stellplätzen, 7Aufstellflächen Bootstrailer, 54 Fahrrad-
stellplätzen, Am Bahnhof 3
Bebauungsplan Nr. 01.SO.195 Sondergebiet „Rohr-
mannsche Koppel“, Abwägungs- und Satzungs-
beschluss

- Anträge
Antrag des Ortsbeirates - 2021/AN/2477- Kostenlose
Nutzung der öffentlichen Sanitäranlagen im Kurbei-
tragsgebiet der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

- Informationsvorlagen
- Berichte der Ausschüsse
- Wünsche und Anregungen der Ortsbeiratsmitglieder
- Sitzungskalender 2022

Plätze für Besucherinnen und Besucher sind beim Ortsamt
NW 1, Tel. 0381 381-2860 oder per E-Mail ortsamtnw1@
rostock.de, bis zum 14. September,12 Uhr, zu reservieren.

Biestow
15. September, 19 Uhr
Festsaal des Rathauses, Neuer Markt 1 (Videokonferenz)
Tagesordnung:
- Antrag Budget Ortsbeiräte
- Bericht der Ausschüsse
- Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und der

Ortsamtsleiterin

Link zum Streaming
www.conf.dfn.de/stream/nr5ojpryyee3f
Bedingt durch die derzeitige Pandemie kann die Ortsbei-
ratssitzung nur über eine Hybridsitzung stattfinden. Für
telefonische Rücksprachen bitte unter Tel. 0381 381-1427
oder per E-Mail: ramona.nerger@rostock.de oder krysty-
na.tack@rostock.de.
Plätze für Besucherinnen und Besucher sind beim Ortsamt
Mitte, Tel. 0381 381-1427 oder per E-Mail: krystyna.tack
@rostock.de bis zum 15 September, 12. Uhr, zu reservieren.

Groß Klein
21. September, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Stadtteil- und Begegnungszentrum
Börgerhus, Gerüstbauerring 28
Tagesordnung:
- Aktuelle Themen

Vorstellung Koordinierungsstelle Bürgerbeteiligung
Auswertung der Postkartenaktion „Stimmen zur Wahl“
durch das Stadtteil- und Begegnungszentrum
Vorstellung des Projektes „Sport vernetzt Groß Klein“
Vorbereitung der Ortsteilbegehung durch den Ortsbei-rat

- Budget des Ortsbeirates
- Beschlussvorlagen

Park + Ride - Konzept der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock
Neubau einer kombinierten Eis- und Schwimmhalle -
Fortsetzung der Standortsuche

- Anträge
- Informationsvorlagen
- Bericht des Ortsamtes
- Mitteilungen des Vorsitzenden des Ortsbeirates
- Bericht der Ausschüsse
- Informationen der Stadtteilmanagerin

- Informationen des SBZ „Börgerhus“
- Grundsatzbeschluss zur Durchführung von Ortsbeirats-

sitzungen während der SARS-CoV-2-Pandemie
- Wünsche und Anregungen der Ortsbeiratsmitglieder

Plätze für Besucherinnen und Besucher sind beim Ortsamt
NW 1, Tel. 0381 381-2860 oder per E-Mail ortsamtnw1@
rostock.de, bis zum 21. September, 12 Uhr, zu reservieren.

Hansaviertel
21. September, 18.30 Uhr
Beratungsraum E 31 (Kantine), Holbeinplatz 14
Tagesordnung:
- Anträge
- Beschlussvorlagen

Park + Ride - Konzept der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock

- Verwendung des Budgets des Ortsbeirates
- Bericht des Ausschusses
- Informationen des Ortsbeiratsvorsitzenden und des

Ortsamtsleiters

Plätze für Besucherinnen und Besucher sind im Ortsamt
West, Tel. 0381 381-2800 oder per E-Mail ortsamtwest@
rostock.de bis zum 21. September, 12 Uhr zu reservieren.

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
22. September, 19 Uhr
Sitzungsaal der Bürgerschaft, Rathaus, Neuer Markt 1
Tagesordnung:
- Fragen und Hinweise der Ortsbeiratsmitglieder
- Anträge zum Budget der Ortsbeiräte
- Vorstellung des Fachbereiches „Koordinierungsstelle

Bürgerbeteiligung und der dazugehörige Beteiligungs-
beirat“

- Zwischenstand zum Modellversuch Sommerstaße „Am
Brink“

- Informationen zum Stand des Baus der Entwässerungs-
leitachse (Fritz-Reuter-Str.)

- Beschlussvorlagen
Park + Ride - Konzept der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock

- Informationen der Ortsamtsleiterin und des Ortbeirats-
vorsitzenden

nichtöffentlicher Teil
- Berichte zu aktuellen Bauanträgen

Plätze für Besucherinnen und Besucher sind beim Ortsamt
Mitte, Tel. 0381 381-2237 oder per E-Mail gerlind.moeller
@rostock.de bis zum 22. September, 12 Uhr, zu reservieren.

Toitenwinkel
23. September, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes, J.-Nehru-Str. 33
Tagesordnung:
- Aktuelles

Informationen zum geförderten Breitbandausbau
- Budget der Ortsbeiräte
- Anträge
- Beschlussvorlagen

Park + Ride - Konzept der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock
Quartiersexposé WarnowQuartier

- Informationen der Ortsbeiratsvorsitzenden und des
Ortsamtes

- Berichte der Ausschüsse
- Bericht des Quartiermanagers

Plätze für Besucherinnen und Besucher sind im Ortsamt
Ost, Tel. 0381 381-5200 oder per E-Mail ortsamtost@
rostock.de bis zum 23. September, 12 Uhr, zu reservieren.

Sitzungen der Ortsbeiräte auf einen Blick

Bis auf weiteres werden die Sitzungen der Ortsbeiräte als Aushang in den Ortsämtern und nach Möglichkeit in der Tagespresse veröffentlicht. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass
aufgrund der aktuellen Umstände für Gäste (eingenommen sachkundige Einwohner und Vertreter/Innen der Medien), nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung steht. Gemäß
§ 7 Absatz 1 in Verbindung mit § 8 Absatz 3 der Verordnung der Landesregierung MV gegen das Coronavirus (Anti-Corona-VO MV) in der Fassung vom 8. Mai 2020 werden die
anwesenden Personen in einer Anwesenheitsliste mit Vor- und Familienname sowie vollständiger Anschrift und Telefonnummer erfasst. Die Anwesenheitsliste wird gemäß vorgenann-
ter Verordnung vom 08.05.2020 für die Dauer von vier Wochen nach Ende der Sitzung aufbewahrt und ist der zuständigen Gesundheitsbehörde im Sinne des § 2 Absatz 1
Infektionsschutzausführungsgesetz Mecklenburg-Vorpommern auf Verlangen vollständig herauszugeben.
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Öffentliche Bekanntmachung
Bestellung bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger

für die Dauer von sieben Jahren
Der Oberbürgermeister der Hanse- und Universitätsstadt Rostock hat mit Wirkung zum 1. Januar 2022 folgende bevollmächtigte
Bezirksschornsteinfeger für die Dauer von sieben Jahren bestellt:

Bezirk Der Bezirk umfasst vorwiegend bevollmächtigter
Bereiche der Stadtteile: Bezirksschornsteinfeger

Uwe Gerath
HRO-01 Dierkow, Toitenwinkel, OT Karow, Fliederweg 2

Kröpeliner-Tor-Vorstadt 23972 Dorf Mecklenburg
Brinckmansdorf Tel. 03841 790457
Brinckmanshöhe 0170 5273630

E-Mail: uwegerath@gmx.de

HRO-15 Hansaviertel, Lütten Klein, Jörg Bohm
Lichtenhagen, Evershagen Carl-Hopp-Str. 12, 18069 Rostock

Tel. 0381 80895488
E-Mail: jbohm@t-online.de

HRO-03 Toitenwinkel, Dierkow, Biestow, Klaus Fröhlich
Kröpeliner-Tor-Vorstadt, Hansaviertel, Ribnitzer Str. 18c
Reutershagen, Lütten Klein, 18190 Sanitz
Lichtenhagen, Groß Klein Tel. 038209 80690

0177 3013298
E-Mail: bksf@bsm-froehlich.de

HRO-16 Innenstadt, Kröpeliner-Tor-Vorstadt, Knut Hennings
Evershagen, Lütten Klein, Burrkäwersweg 37
Lichtenhagen, Groß Klein, 18055 Rostock
Alt Bartelsdorf, Toitenwinkel Tel. 0381-6665460

0172 8442305
E-Mail: knut.hennings@freenet.de

Folgende bevollmächtigte Bezirksschornsteinfeger wurden
bereits zu früheren Zeitpunkten für sieben Jahre bestellt:

HRO-05 Stadtmitte, Südstadt, Dierkow, Henning Grot
Kröpeliner-Tor-Vorstadt, OT Gubkow, Am Damm 25
östliche Altstadt 18190 Sanitz

Tel. 038209 81110
0171 6426483

E-Mail: h.grot@t-online.de

HRO-06 Kröpeliner-Tor-Vorstadt, Peter Hagge
Hansaviertel, Evershagen und die Kastanienweg 10
Ortschaften Groß Stove, 18182 Bentwisch
Niendorf, Bentwisch Tel. 0381 2061009

0172 3812546
E-Mail: peter-hagge@t-online.de

HRO-07 Warnemünde, Lütten Klein Eric Labs
Groß Klein, Lichtenhagen und die Groß Kleiner Weg 15 A
Ortschaft Lichtenhagen-Dorf 18119 Rostock

Tel. 0381 7787372
0173 9493666

E-Mail: eric_labs@web.de

HRO-08 Kröpeliner-Tor-Vorstadt Knut Lemke
Reutershagen, Evershagen Voßstr. 4a
Schmar-Dorf, Groß Klein Dorf, 18059 Rostock
Groß Klein Tel. 0381 2019116

0172 9578462
E-Mail: knut.lemke@schorni.info

HRO-10 Warnemünde, Diedrichshagen, Matthias Schulz
Lichtenhagen, Groß Klein und Jan-Maat-Weg 22
die Ortschaft Elmenhorst 18055 Rostock

Tel. 0381 7601955
0172 3242836

E-Mail: matt.schulz74@freenet.de

Bezirk Der Bezirk umfasst vorwiegend bevollmächtigter
Bereiche der Stadtteile: Bezirksschornsteinfeger

HRO-02 Südstadt, Gartenstadt, Biestow Frank Neumann
Lichtenhagen, Reutershagen Sternberger Str. 11

18109 Rostock
Tel. 0381 21053326

0173 9471880
E-Mail: schornsteinfeger-neumann
@web.de

HRO-09 Innenstadt, Steintor-Vorstadt, Jörg Kibellus
Kröpeliner-Tor-Vorstadt, Rosa-Lucemburg-Str. 27
Alt Bartelsdorf, Dawitzhof, 18055 Rostock
Groß Klein, Lichtenhagen, Dierkow Tel. 0381 51098424
und die Ortschaften Papendorf, 0175 2093539
Sildemow, Gragetopshof E-Mail: kibellus@me.com

HRO-04 Reutershagen, Lütten Klein, Hannes Salow
Lichtenhagen Conrad-Blenkle-Str. 22

18069 Rostock
Tel. 0152 09059860
E-Mail: schornsteinfegermeister-
salow@web.de

HRO-11 Evershagen, Kröpeliner-Tor-Vorstadt, Armin Brummund
Groß Klein, Lütten Klein Behnhofstr. 3

18233 Teschow
Tel. 038294 12542

0170 1872299
E-Mail: A.Brummund@t-online.de

Bezirk Der Bezirk umfasst vorwiegend bevollmächtigter
Bereiche der Stadtteile: Bezirksschornsteinfeger

HRO-12 Dierkow, Toitenwinkel Dorf, Karsten Meyer
Toitenwinkel, Gehlsdorf, Langenort, Hermann-Löns-Weg 32
Krummendorf, Überseehafen, 18146 Rostock
Dierkow Ost/West, Osthafen Tel. 0381 691716

0177 2420587
E-Mail: k.meyer@schornstein-
fegermeister-meyer.de

HRO-13 Innenstadt, östliche Altstadt, Enrico Medved
Kröpeliner-Tor-Vorstadt, Wokrenter Str. 41
Groß Klein, Lichtenhagen, 18055 Rostock
Evershagen, Dierkow, Toitenwinkel, Tel. 0381 2949926
Hinrichshagen, Neu Hinrichsdorf, 0172 4501558
Stuthof, Peez E-Mail:

enricomedved@alice-dsl.de
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Wahlräume sind barrierefrei zugänglich

Wahlräume sind nicht barrierefrei zugänglich

Seebad Diedrichshagen
Wahlbezirk 001
Wahlraum:Tagespflege Marion Menne, Am Stolteraer Ring 3
Am Golfplatz
Am Soll
Am Stolteraer Ring
An der Koppel
Bojenweg
Büdnerweg
Deichweg
Doberaner Landstr.
Groß Kleiner Weg 1 - 17 f
Groß Kleiner Weg 18 - 18 a
Habichtshöhe
Hagebuttenweg
Kantenweg
Kleiner Sommerweg
Parkstr. 61
Rotdornweg
Seebrauk
Seegrasweg
Stolteraer Weg
Streuwiesenweg 1 - 51 a
Streuwiesenweg 107 - 139
Waldweg
Wilhelmshöhe

Wahlbezirk 002
Wahlraum: Jugendherberge Warnemünde, Parkstr. 47
Am Findling
An den Buhnen
Bernsteinweg
Groß Kleiner Weg 17 g - 17 m
Hinter den Dünen
Sonnenblumenweg
Stranddistelweg
Streuwiesenweg 52 - 85

Seebad Warnemünde
Wahlbezirk 003
Wahlraum: Kindertagesstätte „Knirpsenland“, Parkstr. 12
Am Schleusenberg
An der Stadtautobahn 64
Dänische Str. 29 - 29 a
Friedrich-Barnewitz-Str.
Gartenstr.
Grüner Weg
Heinrich-Heine-Str. 16 - 31
Kirchenplatz 6
Kurhausstr.
Mittelweg
Mühlenstr. 1 - 26
Parkstr. 1 - 55
Richard-Wagner-Str. 30 - 53
Schillerstr.
Seepromenade 3 a - 18
Seestr. 13 - 19
Stephan-Jantzen-Platz
Strandweg
Wachtlerstr.
Weidenweg
Wiesenweg
Zur Promenade

Wahlbezirk 004
Wahlraum: Grundschule „Heinrich Heine“, Heinrich-Heine-
Str. 3
Alexandrinenstr. 14 - 127
Am Leuchtturm
Am Strom 44 - 125
Anastasiastr.
Dänische Str. 1 - 10
Dänische Str. 28 - 28 a
Friedrich-Franz-Str.
Fritz-Reuter-Str. 1 - 9
Fritz-Reuter-Str. 30 - 43
Georginenplatz

Georginenstr.
Heinrich-Heine-Str. 1 - 15
Hermannstr.
John-Brinckman-Str. 1 - 11
Katergang
Kirchenplatz 1 - 5
Kirchenplatz 7 - 14
Kirchenstr.
Laakstr. 1 - 10
Luisenstr.
Mühlenstr. 27 - 48
Poststr. 1 - 9
Poststr. 28 - 41
Querstr. III
Querstr. IV
Richard-Wagner-Str. 1 - 3
Schulstr.
Seepromenade 1 - 3
Seestr. 1 - 12

Wahlbezirk 005
Wahlraum: Cafeteria Ripka im TPW, Friedrich-Barnewitz-
Str. 5
Am Markt
Beethovenstr.
Dänische Str. 11 - 27
Fritz-Reuter-Str. 20 - 29
Gewettstr.
John-Brinckman-Str. 11 a - 18
Kirchnerstr.
Laakstr. 11 - 16
Lortzingstr. 1 - 10
Mozartstr. 6 - 10
Paschenstr.
Richard-Wagner-Str. 4 - 22
Rostocker Str. 24 - 30
Stephan-Jantzen-Str.
Trojanstr.
Wossidlostr.

Wahlbezirk 006
Wahlraum: ecolea - Internationale Schule, Fritz-Reuter-Str. 10
Alexandrinenstr. 1 - 13
Alexandrinenstr. 128 - 130
Alte Bahnhofstr.
Am Bahnhof
Am Passagierkai
Am Strom 1 - 43
Am Wendebecken
An der Stadtautobahn 60 - 63
An der Werft
Fritz-Reuter-Str. 10 - 16
Johann-S.-Bach-Str.
Lilienthalstr.
Lortzingstr. 11 - 21
Mozartstr. 1 - 5
Neptunblick
Poststr. 10 - 27
Rostocker Str. 1 - 23
Schwarzer Weg
Werftallee 9 - 17
Zum Zollamt

Seebad Markgrafenheide, Seebad Hohe Düne
Wahlbezirk 021
Wahlraum:Freiwillige
Markgrafenheide, Warnemünder Str. 13
Albin-Köbis-Str.
Am Breitling
Am Yachthafen
An der See
Budentannenweg
Dünenweg
Hohe Düne
Kapitän-Borgwardt-Weg
Kapitän-Hahn-Weg
Kapitän-Kraeplin-Weg
Max-Reichpietsch-Str.
Möwenweg
Neptunweg
Oberlotse-Voß-Weg
Platz des Friedens
Vormann-Stüve-Weg
Waldsiedlung
Waldweg

Warnemünder Str.
Weg der Freundschaft
Zur Lotsenbrüderschaft

Hinrichshagen, Wiethagen, Torfbrücke
Wahlbezirk 022
Wahlraum: Freiwillige Feuerwehr Hinrichshagen,
Graal-Müritzer Str. 62
Am Jägeracker
Am Kuhhof
An der alten Baumschule
An der Hauerschneise
Dwasweg
Erich-Weinert-Siedlung
Graal-Müritzer Str.
Hufenkoppel
Markgrafenheider Str.
Meyers Hausstelle
Müggenburg
Torfbrücke
Waldweg
Wallensteinslager
Wiethagen

Lichtenhagen
Wahlbezirk 041
Wahlraum: Hundertwasser-Gesamtschule, Sternberger Str. 10
An der Stadtautobahn 50
An der Stadtautobahn 66
Boizenburger Str.
Elmenhorster Weg 21 - 24 a
Grabower Str. 33 - 50
Grevesmühlener Str.
Groß Kleiner Weg 19 - 21 f
Immenbarg 3 c - 19
Klein Lichtenhäger Weg 10 - 10 f
Klützer Str.
Kühlungsborner Str.
Ludwigsluster Str.
Neustrelitzer Str. 9 - 30
Poeler Str.
Reriker Str.
Stavenhagener Str.
Warener Str.

Wahlbezirk 042
Wahlraum: Hundertwasser-Gesamtschule, Sternberger Str. 10
Bützower Str. 1 - 5 a
Crivitzer Weg
Darguner Str.
Dömitzer Weg
Gadebuscher Str.
Gnoiener Weg
Goldberger Weg
Groß Kleiner Weg 22 - 22 a
Hagenower Weg
Immenbarg 1 a - 3 b
Immenbarg 20 - 70
Lübzer Str.
Mecklenburger Allee 1 - 6
Parchimer Str. 7
Richtenberger Str.
Sternberger Str. 1 - 3 a
Sternberger Str. 10 - 12

Wahlbezirk 043
Wahlraum: Hundertwasser-Gesamtschule, Sternberger Str. 10
Bützower Str. 11 - 16
Grabower Str. 1 - 32
Malchiner Str. 5 - 12 a
Neustrelitzer Str. 1 - 8
Sternberger Str. 4 - 9 a
Teterower Str.

Wahlbezirk 044
Wahlraum: Kolping Begegnungszentrum Lichtenhagen,
Eutiner Str. 20
Bützower Str. 6 - 10
Güstrower Str. 6 a - 9
Malchiner Str. 1 - 4 a
Malchiner Str. 13 - 19 a
Mecklenburger Allee 15 - 19
Parchimer Str. 1 - 6

Öffentliche Wahlbekanntmachung
Wahlbezirkseinteilung der Hanse- und

Universitätsstadt Rostock zur Bundestags- und
Landtagswahl am 26. September 2021
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Wahlbezirk 045
Wahlraum: Nordlicht-Schule, Ratzeburger Str. 9
Antwerpener Str.
Dorfstr.
Dünkirchener Str.
Elmenhorster Weg 1 - 20 a
Elmenhorster Weg 25 - 51
Eutiner Str. 21 - 31
Gewerbehof
Hauptstr.
Husumer Str. 9 - 11
Klein Lichtenhäger Weg 2 a - 2 b
Klein Lichtenhäger Weg 15
Mecklenburger Allee 7
Möhlenkamp
Schleswiger Str.
Stettiner Str.

Wahlbezirk 046
Wahlraum: Kolping Begegnungszentrum Lichtenhagen,
Eutiner Str. 20
Eutiner Str. 7 - 20 a
Lichtenhäger Brink 2 - 6
Mecklenburger Allee 8 - 14
Parchimer Str. 8 - 10 a
Putbuser Str. 4 - 10

Wahlbezirk 047
Wahlraum: Grundschule „Rudolf Tarnow“, Ratzeburger Str. 9

Flensburger Str. 1 - 19
Güstrower Str. 1 - 5
Lichtenhäger Brink 10 - 12
Wolgaster Str.

Wahlbezirk 048
Wahlraum: Nordlicht-Schule, Ratzeburger Str. 9
Demminer Str.
Eutiner Str. 1 - 6 b
Eutiner Str. 32 - 36
Husumer Str. 1 - 8
Lichtenhäger Brink 7 - 8
Möllner Str. 8
Plöner Str.
Putbuser Str. 1 - 3
Ratzeburger Str. 7 - 9 a

Wahlbezirk 049
Wahlraum: Nordlicht-Schule, Ratzeburger Str. 9
Flensburger Str. 20 - 32 a
Lichtenhäger Brink 9
Möllner Str. 1 - 7
Möllner Str. 10 - 12 a
Möllner Str. 12 c
Ratzeburger Str. 1 - 6
Ratzeburger Str. 10 - 12

Groß Klein
Wahlbezirk 061
Wahlraum: Sporthalle Sprengmeisterweg, Sprengmeisterweg 2
Baggermeisterring
Likedeelerhof
Seelotsenring 2 - 4
Signalgastweg
Sprengmeisterweg
Zum Laakkanal

Wahlbezirk 062
Wahlraum: Störtebeker-Schule, Taklerring 43
Hermann-Flach-Str.
Seelotsenring 5 - 28
Taklerring 1 - 23
Zum Ahornhof

Wahlbezirk 063
Wahlraum: AWO-Hort „Groß und Klein“, Gerüstbauerring 27 b
F.-M.-Scharffenberg-Weg
Groß Kleiner Allee
Groten Enn
Kleiner Warnowdamm 18
Klockenbrink
Lütten Enn
Nigen Enn
Warnowenn
Werftallee 20 - 30

Wahlbezirk 064
Wahlraum: Ortsamt Nordwest 1, A.-Tischbein-Str. 48
(Klenow Tor)
A.-Tischbein-Str. 13 - 44
Schiffbauerring 21 - 58

Wahlbezirk 065
Wahlraum: Störtebeker-Schule, Taklerring 43
A.-Tischbein-Str. 45 - 49

Blockmacherring 46 - 55
Gerüstbauerring 11 - 25
Schiffbauerring 59 - 72
Taklerring 26 - 39

Wahlbezirk 066
Wahlraum: Stadtteil- und Begegnungszentrum „Börgerhus“,
Gerüstbauerring 28
Gerüstbauerring 1 - 10
Gerüstbauerring 27 - 55
Segelmacherweg 5 - 23
Taklerring 40 - 45
Willi-Döbler-Str.

Wahlbezirk 067
Wahlraum: Kinderhaus am Warnowpark, Segelmacherweg 25
A.-Tischbein-Str. 1 - 12
Blockmacherring 1 - 19
Blockmacherring 32 - 45
Kleiner Warnowdamm 6 - 17
Schiffbauerring 4 - 20
Segelmacherweg 1 - 4
Segelmacherweg 25

Wahlbezirk 068
Wahlraum: IB Medizinische Akademie Rostock, Bootsbauer-
weg 1
Alte Warnemünder Chaussee 1 - 1 c
Alte Warnemünder Chaussee 2 - 42
Blockmacherring 20 - 31
Bootsbauerweg
Kleiner Warnowdamm 1 a - 5
Kleiner Warnowdamm 20 - 32
Schiffbauerring 1 - 2

Lütten Klein
Wahlbezirk 081
Wahlraum: Grundschule „Lütt Matten“, Turkuer Str. 59 a
Ackerweg
Binzer Str. 1 - 10
Binzer Str. 20 - 50
Koppelweg
Lichtenhäger Chaussee 6 - 17
Ostseeallee 40 - 42
Usedomer Str.

Wahlbezirk 082
Wahlraum: Mehrgenerationenhaus Lütten Klein, Danziger
Str. 45 d
Rügener Str.
Sassnitzer Str. 1 - 29

Wahlbezirk 083
Wahlraum: Mehrgenerationenhaus Lütten Klein, Danziger
Str. 45 d
Ahlbecker Str. 4 - 8
Danziger Str. 44 a - 54
Sassnitzer Str. 30 - 36
St.-Petersburger Str. 40 - 43
Turkuer Str. 39 - 60

Wahlbezirk 084
Wahlraum: Grundschule „Lütt Matten“, Turkuer Str. 59 a
Ahlbecker Str. 1 - 3
Binzer Str. 11 - 19
Danziger Str. 55 - 65
Rigaer Str. 15 - 20
Turkuer Str. 1 - 38

Wahlbezirk 085
Wahlraum: Grundschule „Lütt Matten“, Turkuer Str. 59 a
An der Stadtautobahn 45 - 48
Danziger Str. 1 - 44
Möllner Str. 12 b
Möllner Str. 13 - 13 a
Rigaer Str. 5
St.-Petersburger Str. 19 - 39
St.-Petersburger Str. 44 - 46 b
Warnowallee 32 - 35

Wahlbezirk 086
Wahlraum: Erasmus-Gymnasium, Kopenhagener Str. 3
Helsinkier Str. 62 - 85
Kopenhagener Str.
Lichtenhäger Chaussee 1 - 3
Ostseeallee 1 - 5
Ostseeallee 43 - 46
St.-Petersburger Str. 52

Wahlbezirk 087
Wahlraum: Ortsamt Nordwest 2, Warnowallee 30
Rigaer Str. 6 - 13
St.-Petersburger Str. 18 a - 18 c
Warnowallee 19 - 31 c

Wahlbezirk 088
Wahlraum: Erasmus-Gymnasium, Kopenhagener Str. 3
Gedser Str.
Osloer Str. 1 - 12
Ostseeallee 6 - 30
Warnowallee

11 - 17
Wahlbezirk 089
Wahlraum: „Warnowschule-Rostock“, Helsinkier Str. 20
Helsinkier Str. 90 - 92
Osloer Str. 43 - 48
Stockholmer Str. 10 - 19
Warnowallee 5 - 10

Wahlbezirk 090
Wahlraum: Diakoniezentrum, Helsinkier Str. 40
Helsinkier Str. 30 - 40
Helsinkier Str. 87 - 89
Osloer Str. 13 - 42
Stockholmer Str. 1 - 9

Wahlbezirk 091
Wahlraum: „Warnowschule-Rostock“, Helsinkier Str. 20
An der Stadtautobahn 38 - 39
An der Stadtautobahn 69 - 70
Bei der Gärtnerei
Helsinkier Str. 1 - 29
Helsinkier Str. 41 - 61
Malmöer Str.
St.-Petersburger Str. 1 - 18
St.-Petersburger Str. 48 - 50
Talliner Str.
Trelleborger Str.
Trondheimer Str.
Warnowallee 4

Evershagen
Wahlbezirk 101
Wahlraum: „Schulcampus Evershagen“ (KGS), Thomas-
Morus-Str. 2
An der Obstplantage
Anna-Seghers-Ring
Annette-Kolb-Ring
Bertolt-Brecht-Str. 22
Brigitte-Reimann-Ring
Hedda-Zinner-Weg
Ingeborg-Bachmann-Str.
Jurek-Becker-Str.
Käthe-Miethe-Str.
Kranichweg
Margaret-Mitchell-Str.
Maxie-Wander-Ring
Maxim-Gorki-Str. 35 - 42
Nelly-Sachs-Ring
Ricarda-Huch-Str.
Theodor-Körner-Str.
Thomas-Morus-Str. 1 - 4 b
Wilhelm-Busch-Weg

Wahlbezirk 102
Wahlraum: Stadtteil- und Begegnungszentrum Evershagen,
Maxim-Gorki-Str. 52
Dostojewskistr. 1 - 3 a
Eduard-Vilde-Str.
Ehm-Welk-Str. 4 - 10
Ehm-Welk-Str. 23 - 35
Leo-Tolstoi-Str. 1 - 2
Maxim-Gorki-Str. 18 - 34
Maxim-Gorki-Str. 43 - 51
Thomas-Morus-Str. 5 - 6

Wahlbezirk 103
Wahlraum: „Schulcampus Evershagen“ (KGS), Thomas-
Morus-Str. 2
Bertolt-Brecht-Str. 17 - 21
Ehm-Welk-Str. 1 - 3
Ehm-Welk-Str. 22
Friedrich-Wolf-Str.
Thomas-Morus-Str. 7 - 10
Willi-Bredel-Str.

Wahlbezirk 104
Wahlraum: Grundschule am Mühlenteich, Maxim-Gorki-Str. 69
Anton-Makarenko-Str. 9 - 18
Boleslaw-Prus-Str. 1 - 4
Dostojewskistr. 4 - 7
Leo-Tolstoi-Str. 3 - 7
Maxim-Gorki-Str. 1 - 12
Maxim-Gorki-Str. 52 - 70
Messestr. 18
Theodor-Storm-Str.
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Wahlbezirk 105
Wahlraum: Grundschule am Mühlenteich, Maxim-Gorki-
Str. 69
Anton-Makarenko-Str. 1 - 6
Anton-Makarenko-Str. 19 - 21
Bertolt-Brecht-Str. 1 - 15
Boleslaw-Prus-Str. 5 - 6
Dostojewskistr. 8 - 9
Ehm-Welk-Str. 11 - 21
Ehm-Welk-Str. 40 - 41
Maxim-Gorki-Str. 13 - 17

Wahlbezirk 106
Wahlraum: „Schulcampus Evershagen“ (KGS), Thomas-
Morus-Str. 2
Aleksis-Kivi-Str.
Bertolt-Brecht-Str. 22 s
Martin-Andersen-Nexö-Ring 8 - 9 c
Nordahl-Grieg-Str. 1 - 7

Wahlbezirk 107
Wahlraum: „Schulcampus Evershagen“ (KGS), Thomas-
Morus-Str. 2
Bertolt-Brecht-Str. 23
Fridtjof-Nansen-Str.
Knud-Rasmussen-Str.
Martin-Andersen-Nexö-Ring 10
Nordahl-Grieg-Str. 8 - 14
Strindbergstr. 20 - 25

Wahlbezirk 108
Wahlraum: Gemeinsames Haus, Henrik-Ibsen-Str. 20
Henrik-Ibsen-Str. 18 a - 30
Lagerlöfstr. 4 - 12
Martin-Andersen-Nexö-Ring 11 - 17
Strindbergstr. 1 - 19

Wahlbezirk 109
Wahlraum: Gemeinsames Haus, Henrik-Ibsen-Str. 20
Carl-von-Linné-Str.
Henrik-Ibsen-Str. 1 - 17
Lagerlöfstr. 1 - 3
Martin-Andersen-Nexö-Ring 1 - 7 a

Wahlbezirk 110
Wahlraum: Grundschule am Mühlenteich, Maxim-Gorki-Str. 69
Am Mühlenteich
An den Griebensöllen
An der Jägerbäk 4 b
An der Jägerbäk 6 - 11
Anne-Frank-Weg
Bettina-von-Arnim-Platz
Erich-Kästner-Weg
Franz-Fühmann-Weg
Gertrud-Bäumer-Weg
Hans-Fallada-Str.
Heinrich-Böll-Weg
Helen-Keller-Weg
Hornissenweg
Isolde-Kurz-Weg
Johannes-Bobrowski-Weg
Libellenweg
Lisa-Tetzner-Weg
Luise-Otto-Peters-Ring
Messestr. 14 - 17
Messestr. 19 - 25
Mühlenstr.
Schmetterlingsweg
Schutower Ringstr.
Schutower Str. 2 - 9
Sievershagener Weg
Uwe-Johnson-Weg
Wolfgang-Borchert-Weg

Schmarl
Wahlbezirk 121
Wahlraum: Stadtteil- und Begegnungszentrum Schmarl -
Haus 12, Am Schmarler Bach 1
Am Schmarler Bach
Kleiner Warnowdamm 19
Kolumbusring 1 - 37
Schmarl-Dorf
Vitus-Bering-Str. 18 - 30
Zur Hansemesse

Wahlbezirk 122
Wahlraum: Berufliche Schule für Wirtschaft, Stephan-
Jantzen-Ring 3/4
Alte Warnemünder Chaussee 1 e
Kolumbusring 38 - 61
Roald-Amundsen-Str. 25 - 26
Stephan-Jantzen-Ring 1 - 6
Vitus-Bering-Str. 1 - 15
Vitus-Bering-Str. 31 - 34

Wahlbezirk 123
Wahlraum: Krusenstern-Gesamtschule, Stephan-
Jantzen-Ring 6
Adam-J.-Krusenstern-Str. 4 - 32
Kolumbusring 63 - 68
Roald-Amundsen-Str. 3 - 24
Roald-Amundsen-Str. 27 - 30

Wahlbezirk 124
Wahlraum: Krusenstern-Gesamtschule, Stephan-Jantzen-
Ring 6
Adam-J.-Krusenstern-Str. 1 - 3
Roald-Amundsen-Str. 1 - 2
Stephan-Jantzen-Ring 7 - 23
Stephan-Jantzen-Ring 50 a - 58
Willem-Barents-Str. 9 - 31

Wahlbezirk 125
Wahlraum: Berufliche Schule - Wirtschaft -, Stephan-
Jantzen-Ring 3/4
Alter Hafen Nord
Alter Hafen Süd
Am Fischereihafen 1
Am Fischereihafen 2 - 221
Fischerweg
Gewerbestr.
Handelsstr.
Handwerkstr.
Hundsburgallee
Industriestr.
Klinikberg
Marieneher Str.
Reusenweg
Schmarler Damm
Stephan-Jantzen-Ring 24 - 50
Warnowpier
Werkstr.
Willem-Barents-Str. 2 - 8
Zum Kühlhaus

Reutershagen
Wahlbezirk 141
Wahlraum: Berufliche Schule - Technik -, An der Jägerbäk
2 a (Neubau)
An der Jägerbäk 1 - 4
Braesigplatz
Braesigweg 1 - 14
Braesigweg 19 - 28
Eikbomweg 10 - 14
Hamburger Str. 55 - 62
Hawermannweg 1 - 13
Korl-Witt-Weg
Krischanweg
Luise-Reuter-Ring
Mariken-un-Jehann-Weg
Möller-Voß-Weg
Mudder-Schulten-Weg
Oll-Daniel-Weg
Oll-Päsel-Weg
Rahnstädter Weg 1 - 30 b
Schutower Str. 1 - 1 a
Schutower Str. 10 - 14

Wahlbezirk 142
Wahlraum: Berufliche Schule - Technik -, Fritz-Triddelfitz-
Weg 1 f
An der Jägerbäk 5
Bauschanweg
Braesigweg 15 - 18
Eikbomweg 1
Eikbomweg 15 - 41
Fritz-Triddelfitz-Weg
Hanne-Nüte-Weg
Hawermannweg 15 - 42
Jung-Jochen-Weg
Kamellenweg
Köster-Suhr-Weg
Läuschenweg
Mamsell-Westphalen-Weg
Nüßlerweg
Rahnstädter Weg 32 - 54
Rimelsweg
Schütenweg
Schwarzer Weg 2
Upundalsprung

Wahlbezirk 143
Wahlraum: Gymnasium Reutershagen, Mathias-Thesen-Str. 17
Alfred-Schulze-Str.
An den Moorwiesen
Barnstorf-Ausbau
Bonhoefferstr. 11 - 17 a
Erich-Mühsam-Str. 7 - 20
Etkar-André-Str. 1 - 13
Etkar-André-Str. 29 - 54
Groß Schwaßer Weg 8 - 9
Hamburger Str. 50 - 53

Mathias-Thesen-Str. 15 - 17 a
Max-Maddalena-Str. 16 - 25
Vorwedener Weg

Wahlbezirk 144
Wahlraum: Gymnasium Reutershagen, Mathias-Thesen-Str. 17
Bernhard-Bästlein-Str. 8 - 12
Etkar-André-Str. 14 - 22
Fred-Weickert-Str. 5 - 12
Liselotte-Herrmann-Str. 9 - 13
Mathias-Thesen-Str. 10 - 13
Max-Maddalena-Str. 2 - 14
Walter-Stoecker-Str.
Werner-Seelenbinder-Str. 2 - 4
Werner-Seelenbinder-Str. 27 - 46
Willi-Schröder-Str.

Wahlbezirk 145
Wahlraum: Ortsamt West, Goerdelerstr. 53
Bernhard-Bästlein-Str. 2 - 6
Bernhard-Bästlein-Str. 13 - 16
Clara-Zetkin-Str. 10 - 15
Conrad-Blenkle-Str.
Druwappelplatz
Ernst-Thälmann-Str. 15 - 20
Fred-Weickert-Str. 2 - 4
Goerdelerstr. 1 - 15
Goerdelerstr. 50 - 53
Graf-Schwerin-Str. 1 - 2 a
Heinz-Kapelle-Str.
Liningweg
Mathias-Thesen-Str. 1 - 9
Mathias-Thesen-Str. 18 - 31
Schulenburgstr. 11 - 20
Ulrich-von-Hutten-Str. 30 - 31

Wahlbezirk 146
Wahlraum: Grundschule „Türmchenschule“, John-Schehr-
Str. 10
Ernst-Thälmann-Str. 1 - 13
Ernst-Thälmann-Str. 21 - 30
Geschwister-Scholl-Str.
John-Schehr-Str. 1 - 9
Korseltstr.
Rudolf-Breitscheid-Str.
Schulenburgstr. 1 - 10 a
Schulze-Boysen-Str.
Siegmannstr.
Ulrich-von-Hutten-Str. 31 a - 37

Wahlbezirk 147
Wahlraum: Grundschule „Türmchenschule“, John-Schehr-
Str. 10
Anton-Saefkow-Str.
Clara-Zetkin-Str. 1 - 9
Clara-Zetkin-Str. 16
Franz-Jacob-Str.
Graf-Schwerin-Str. 3 - 4
Grazer Str.
Innsbrucker Str.
John-Schehr-Str. 10 - 18
Kantstr.
Kufsteiner Str. 1 - 16
Linzer Str.
Schulenburgstr. 21 - 26
Schwentnerstr.
Ulrich-von-Hutten-Str. 8 - 13
Ulrich-von-Hutten-Str. 38 - 45
Wiener Platz

Wahlbezirk 148
Wahlraum: Gymnasium Reutershagen, Mathias-Thesen-Str. 17
Artur-Becker-Str.
Bonhoefferstr. 1 - 6
Bonhoefferstr. 18 - 26 g
Erich-Mühsam-Str. 21 - 45
Etkar-André-Str. 23 - 26
Liselotte-Herrmann-Str. 1 - 8
Werner-Seelenbinder-Str. 17 - 26

Wahlbezirk 149
Wahlraum: Kindertagesstätte „Anne Frank“, Goerdelerstr. 20
Alpenweg
Bonhoefferstr. 27
Bregenzer Str.
Edelweißweg
Erich-Mühsam-Str. 1 a - 6
Goerdelerstr. 16 - 35
Kärntner Str.
Klagenfurter Str.
Kufsteiner Str. 17 - 27
Salzburger Str.
Tiroler Str.
Ulrich-von-Hutten-Str. 13 a - 29 c
Villacher Str.
Walter-Husemann-Str.
Werner-Seelenbinder-Str. 5 - 16
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Wahlbezirk 150
Wahlraum: Rostocker Freizeitzentrum, Kuphalstr. 77
Barnstorfer Hof
Brahmsstr. 1 - 41
Händelstr. 9 - 31
Heinrich-Schütz-Str. 12 - 12 b
Humperdinckstr.
Joseph-Haydn-Str. 2 - 46
Kuphalstr. 20 - 76
Peter-Cornelius-Str.
Reutershäger Weg
Robert-Schumann-Str. 1 - 21
Robert-Schumann-Str. 25 - 32
Sebastian-Bach-Str. 8 - 15
Ulrich-von-Hutten-Str. 1 - 7 a

Wahlbezirk 151
Wahlraum: Schule am Schwanenteich, Kuphalstr. 78
Beethovenstr. 8 - 31
Friedrich-Silcher-Str.
Hamburger Str. 40
Heinrich-Schütz-Str. 2 a - 10
Heinrich-Schütz-Str. 10 b
Heinrich-Schütz-Str. 20 a - 35
Kuphalstr. 6 - 19 a
Kuphalstr. 77 - 80
Lortzingstr. 10 - 17
Mozartstr. 24 - 40
Sebastian-Bach-Str. 16 - 20
Weberstr. 1 - 8
Weberstr. 14 - 25

Wahlbezirk 152
Wahlraum: Schule am Schwanenteich, Kuphalstr. 78
Beethovenstr. 4 - 7
Brahmsstr. 42 - 47
Franz-Liszt-Str.
Franz-Schubert-Str. 24 - 32
Händelstr. 4 - 8
Händelstr. 32 - 38
Heinrich-Schütz-Str. 10 a
Heinrich-Schütz-Str. 11 - 11 b
Heinrich-Schütz-Str. 16 - 20
Joseph-Haydn-Str 47 - 48
Lortzingstr. 1 - 9
Mozartstr. 1 - 23
Mozartstr. 41 - 44
Robert-Schumann-Str. 22 - 24
Sebastian-Bach-Str. 1 - 7
Sebastian-Bach-Str. 21 - 26
Tschaikowskistr. 16 - 29
Tschaikowskistr. 51 - 64
Weberstr. 9 - 13

Wahlbezirk 153
Wahlraum: Haus des Bauens und der Umwelt, Holbeinplatz 14
Beethovenstr. 1 - 3
Beethovenstr. 32 - 38
Franz-Schubert-Str. 1 - 9
Hamburger Str. 30 - 39
Hamburger Str. 115 - 143
Heinrich-Schütz-Str. 1 - 2
Holbeinplatz 14
Kuphalstr. 1 - 5
Mozartstr. 45 - 47 a
Schwarzer Weg 3
Schweriner Str.
Tschaikowskistr. 1 - 15
Tschaikowskistr. 64 a - 67

Hansaviertel
Wahlbezirk 161
Wahlraum: Haus des Bauens und der Umwelt, Holbeinplatz 14
Braunschweiger Str.
Bremer Str. 14 - 39 f
Hamburger Str. 28
Hans-Sachs-Allee 11 - 49
Kieler Str.
Kölner Str. 1 - 10
Kopernikusstr. 1
Kopernikusstr. 2 - 11
Lüneburger Str. 3 - 6
Platz der Freiheit
Tschaikowskistr. 33 - 34

Wahlbezirk 162
Wahlraum: SG „Motor Neptun“, Hans-Sachs-Allee 45
Bremer Str. 1 - 13
Bremer Str. 40 - 48
Goslarer Str.
Greifswalder Str. 1 - 10
Hans-Sachs-Allee 1 - 10
Holbeinplatz 10 - 12
Karl-Marx-Str. 35 - 75
Soester Str. 1 - 6
Stralsunder Str.

Wahlbezirk 163
Wahlraum: Kindertagesstätte „Butzemannhaus“, Koperni-

kusstr. 16 a
Anklamer Str.
Bremer Str. 13 a - 13 c
Dethardingstr. 23 - 24
Dornblüthstr. 1 - 7
Dürerplatz 1 - 3
Greifswalder Str. 11 - 18
Karl-Marx-Str. 25 - 34
Lüneburger Str. 7 - 16
Schillingallee 26 - 34
Schillingallee 80 - 89
Soester Str. 7 - 19
Strempelstr. 1 - 3
Warschauer Str. 4 a - 24

Wahlbezirk 164
Wahlraum: Schulverwaltungsamt, Schillingallee 71
Dethardingstr. 1 - 22
Dethardingstr. 76 - 104
Dornblüthstr. 7 a - 14
Dürerplatz 4 - 6
Eichendorffstr.
Ernst-Heydemann-Str.
Graf-Lippe-Str.
Kölner Str. 11 - 18
Kopernikusstr. 12 - 17 e
Lüneburger Str. 1 - 2
Parkstr. 45
Rembrandtstr.
Schillingallee 25
Schillingallee 35 - 71
Strempelstr. 4 - 15
Thünenstr.
Tiergartenallee 1 - 8
Trotzenburger Weg 14 - 15
Virchowstr.
Warschauer Str. 1 - 4
Wiggersstr.

Wahlbezirk 165
Wahlraum: Montessori-Kinderhaus, Thierfelderstr. 2
Bei der Tweel 6 - 11
Dr.-Lorenz-Weg 1 - 5
Dr.-Lorenz-Weg 7 - 8
Eggersstr.
Felix-Stillfried-Str.
Kobertstr.
Liskowstr. 23 - 40
Oldendorpstr. 1 - 4
Oldendorpstr. 17 - 23
Parkstr. 24 - 41
Schliemannstr. 9 - 34
Seidelstr.
Thierfelderstr.
Tremsenplatz
Trojanstr.
Voßstr.

Wahlbezirk 166
Wahlraum: Kindertagesstätte „Gewächshaus“, Ernst-Heyde-
mann-Str. 12
Babststr.
Bei der Tweel 1 - 3
Engelstr.
Joachim-Schlue-Str.
Kosegartenstr.
Laurembergstr.
Liskowstr. 1 - 18
Oldendorpstr. 5 - 16
Parkstr. 12 - 23
Peter-Kalff-Str.
Schliemannstr. 1 - 8
Schliemannstr. 35 - 43

Gartenstadt/Stadtweide
Wahlbezirk 181
Wahlraum: CJD Christophorusschule, Groß Schwaßer Weg 11
Am Waldessaum
Asternhof
Asternweg
Blumenweg
Dahlienweg
Drosselweg
Fliederweg
Georginenweg
Giordano-Bruno-Weg
Groß Schwaßer Weg 2
Groß Schwaßer Weg 11
Im Garten
Johannes-Kepler-Str.
Kopernikusstr. 1 a - 1 b
Kopernikusstr. 18 - 40
Meisenweg
Nelkenweg
Primelweg
Rosenweg
Trotzenburger Weg 1 - 13
Tschaikowskistr. 39 - 45
Tulpenweg
Waldmeisterweg

Wahlbezirk 182
Wahlraum: Öko-Kindertagesstätte Stadtweide,
Stadtweide Reihenhäuser 31
Ahornweg
Akazienweg
Albatrosweg
Am Bienenhang
Am Richtfunkturm
Am Westfriedhof
Barnstorfer Ring
Barnstorfer Str.
Birkenweg
Buchenweg
Damerower Weg 1 - 3
Damerower Weg 13 - 24
Dr.-Lorenz-Weg 6 - 6 a
Eibenweg
Erlenweg
Fichtenweg
Friedrichshöhe
Graureiherweg
Haubentaucherweg
Heulerweg
Holunderweg
Kiefernweg
Kringelweg
Lärchenweg
Otternweg
Rennbahnallee
Robbenweg
Robinienweg
Satower Str. 15 - 55 a
Satower Str. 55 c - 164 a
Seehundweg
Seelöwenring
Stadtweide Reihenhäuser
Stadtweide Steinhaus
Stadtweider Winkel
Tannenweg
Tiergartenallee 10
Tümmlerweg
Walweg
Zur Lichtung

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
Wahlbezirk 201
Wahlraum: Volkshochschule, Am Kabutzenhof 20 a
Am Bahnhof Bramow
Am Fischereihafen 1 a
Am Grenzschlachthof
Am Kabutzenhof 11 - 26
Am Kayenmühlengraben
An der Kesselschmiede
Carl-Hopp-Str.
Doberaner Str. 96 - 129
Eschenstr. 1 - 7
Hellingstr.
Konrad-Zuse-Str.
Kurt-Dunkelmann-Str.
Lohmühlenweg
Lübecker Str. 1 a - 1 d
Lübecker Str. 30 - 160
Neptunallee
Patriotischer Weg 39 - 82
Schlachthofstr.
Schonenfahrerstr.
Warnowufer 51 - 54 a
Werftstr.
Windmühlenstr. 1 - 6 a

Wahlbezirk 202
Wahlraum: „Werner-Lindemann-Grundschule“, Elisabethstr. 27
Adolf-Becker-Str. 18 - 30
Lübecker Str. 10 - 26
Maßmannstr. 4 - 10
Maßmannstr. 90 - 113
Paschenstr. 1 - 3
Thomas-Müntzer-Platz

Wahlbezirk 203
Wahlraum: Borwinschule, Am Kabutzenhof 8
Adolf-Becker-Str. 2 - 15
Am Kabutzenhof 1 - 10
Am Kabutzenhof 39 - 46
An der Elisabethwiese
Borwinstr. 17 - 20
Budapester Str. 58 - 62
Clementstr.
Doberaner Str. 57 - 68
Elisabethstr. 21 - 34
Friesenstr. 1 - 10
Gellertstr. 1 - 7
Gellertstr. 11 - 14
Jahnstr.
Lübecker Str. 1
Lübecker Str. 2 - 9
Maßmannstr. 3
Maßmannstr. 11 - 14
Paschenstr. 6 - 10
Ratsplatz
Waldemarstr. 31 - 44
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Wahlbezirk 204
Wahlraum: Borwinschule, Am Kabutzenhof 8
Am Kabutzenhof 27 - 38 a
Borwinstr. 9 - 16
Borwinstr. 21 - 34
Budapester Str. 2 - 28
Budapester Str. 63 - 83
Doberaner Str. 43 b - 56
Friesenstr. 11 - 12
Fritz-Reuter-Str. 53 - 82
Gellertstr. 8 - 10
Waldemarstr. 45 - 49 b

Wahlbezirk 205
Wahlraum: AOK-Verwaltung, Warnowufer 23
Doberaner Str. 135 - 151
Eschenstr. 8 - 14
Friedrichstr. 1 - 23 a
Haedgestr.
Kehrwieder
Neue Werderstr. 27 - 42
Patriotischer Weg 20 - 38
Patriotischer Weg 83 - 135
Warnowufer 23 - 45
Windmühlenstr. 6 b
Zochstr.

Wahlbezirk 206
Wahlraum: Kindertagesstätte „Kastanienhaus“, Ottostr. 16
Barnstorfer Weg 33 - 52
Borwinstr. 35 - 43
Doberaner Str. 13 - 43 a
Fritz-Reuter-Str. 1 - 8
Klosterbachstr.
Leonhardstr.
Margaretenstr. 1 - 6
Margaretenstr. 53 - 65
Niklotstr.
Ottostr. 16 - 18

Wahlbezirk 207
Wahlraum: Waldorfschule, Feldstr. 48 a
Am Vögenteich 23
Arnold-Bernhard-Str. 33
Deutsche-Med-Platz
Doberaner Str. 1 - 12
Doberaner Str. 152 - 160
Feldstr. 1 - 9
Friedhofsweg 2 - 8
Friedhofsweg 35 - 49
Friedrichstr. 24 - 41
Gertrudenplatz
Gertrudenstr.
Luisenstr.
Neue Werderstr. 1 - 24
Neue Werderstr. 43 - 59
Patriotischer Weg 2 - 19
Schröderplatz 1
Schröderplatz 3 - 5
Stampfmüllerstr. 24 - 42
Wismarsche Str. 1 - 7

Wahlbezirk 208
Wahlraum: Grundschule am Margaretenplatz, Barnstorfer
Weg 21 a
Borwinstr. 1 - 8
Budapester Str. 29 - 42
Fritz-Reuter-Str. 9 - 52
Margaretenstr. 27 a - 52
Ulmenstr. 18 - 37
Waldemarstr. 1 - 17 a
Waldemarstr. 50 - 63
Zum Walnusshof

Wahlbezirk 209
Wahlraum: „Werner-Lindemann-Grundschule“, Elisabethstr. 27
Budapester Str. 43 - 57
Elisabethstr. 1 - 20
Gewettstr.
Hansastr.
Hospitalstr.
Kämmereistr.
Maßmannstr. 20 - 23
Ulmenstr. 38 - 69
Waldemarstr. 18 - 23

Wahlbezirk 210
Wahlraum: Grundschule am Margaretenplatz, Barnstorfer
Weg 21 a
Am Röper
An der Hasenbäk
Arno-Holz-Str.
Fahnenstr.
Hundertmännerstr. 3 - 6
Kiebitzberg
Parkstr. 1 - 11
Parkstr. 51 - 63
Quartierstr.
Ulmenmarkt
Ulmenstr. 70 - 81
Viergewerkerstr.

Wahlbezirk 211
Wahlraum: Grundschule am Margaretenplatz,
Barnstorfer Weg 21 a
Am Brink
Barnstorfer Weg 1 - 29
Kirchenstr.
Margaretenstr. 8 - 27
Neubramowstr.
Ottostr. 1 - 15
Ottostr. 20 - 29
Schulstr.
Ulmenstr. 1 - 17
Wismarsche Str. 33 - 73

Wahlbezirk 212
Wahlraum: Waldorfschule, Feldstr. 48 a
Arnold-Bernhard-Str. 3 - 31
Bei den Polizeigärten 1 - 7 c
Bergstr.
Feldstr. 23 - 67
Friedhofsweg 10 - 34
Hundertmännerstr. 1 - 2 c
St.-Georg-Str. 62 - 63
Stampfmüllerstr. 1 - 13
Wiesenstr.
Wismarsche Str. 8 - 32

Wahlbezirk 213
Wahlraum: Innerstädtisches Gymnasium, Goetheplatz 5
Am Vögenteich 13 - 19
Bei den Polizeigärten 8 - 13
Borenweg
Finkenbauer
Goetheplatz 7 - 10
Häktweg
Klopstockstr.
Kräwtweg
St.-Georg-Str. 57 - 60
Wächterstr.

Stadtmitte
Wahlbezirk 221
Wahlraum: Verwaltungsgebäude der Universität,
Schwaansche Str. 2
Aalstecherstr.
Am Strande 1 a - 2 f
Am Vögenteich 24 - 25 a
August-Bebel-Str. 32 a - 37 c
August-Bebel-Str. 55 - 89
Augustenstr. 80 - 95
Badstüberstr. 1 - 2
Fischerstr.
Grapengießerstr.
Großer Katthagen
Grüner Weg 8 - 9 a
Hermannstr. 35 - 36
Johannesweg 2 - 3
Kleiner Katthagen
Klosterhof
Kröpeliner Str. 29 - 64
Kuhstr.
Lange Str. 1 - 6
Lange Str. 32 - 41
Lastadie
Schröderplatz 2
Schröderstr. 18 - 25
Schwaansche Str. 1 - 5
Stadthafen
Universitätsplatz 1 - 5 a
Vögenstr.
Warnowufer 55 - 66
Zur Himmelspforte

Wahlbezirk 222
Wahlraum: Universitätshauptgebäude, Universitätsplatz 1
(links neben dem Haupteingang)
Auf der Huder
Badstüberstr. 4 - 8
Beim Hornschen Hof
Burgwall 5 - 24
Lagerstr.
Lange Str. 7 - 16
Petersilienstr.
Pläterstr.
Schnickmannstr.
Strandstr. 24 - 87
Wokrenterstr.

Wahlbezirk 223
Wahlraum: Schule am Alten Markt, Alter Markt 1
Alter Markt 19
Am Strande 2 g - 19
Amberg
Beim St.-Katharinenstift
Beim Waisenhaus
Burgwall 26 - 43
Ellernhorst
Faule Str.
Gärtnerstr.
Große Mönchenstr. 3 - 11
Grubenstr. 24 - 36

Hartestr. 20 - 29
Kleine Mönchenstr. 7 - 10
Koßfelderstr.
Krönkenhagen
Lange Str. 17 - 20
Pferdestr.
Strandstr. 1 - 23
Strandstr. 91 - 106
Trägerstr.
Weinstr.
Wendenstr. 2 - 3 b
Wollenweberstr. 23 - 30

Wahlbezirk 224
Wahlraum: Schule am Alten Markt, Alter Markt 1
Alter Markt 1 - 17
Alter Markt 22 - 35
Altschmiedestr. 4 - 31
Am Bliesathsberg 1 - 5
Am Haargraben
Am Lohmühlengraben
An der Warnow
Bei der Petribleiche
Bei der Petrikirche
Beim Eislager
Beim Holzlager
Beim Wendentor
Diebsstr.
Gaffelschonerweg
Gerberbruch 14 - 18
Große Goldstr. 6 - 7
Kleine Goldstr.
Küterbruch
Loggerweg
Lohgerberstr. 6 - 32
Oberhalb des Gerberbruches 3 - 8 a
Sackpfeife
Slüterstr.
Warnowstr.
Wendenstr. 7 - 8
Wollenweberstr. 31 - 48

Wahlbezirk 225
Wahlraum: Ortsamt Mitte, Neuer Markt 1 a
Altbettelmönchstr.
Am Ziegenmarkt
An der Viergelindenbrücke
August-Bebel-Str. 1 - 14
August-Bebel-Str. 90 - 93
Augustenstr. 108 - 127
Beginenberg
Bei der Marienkirche
Breite Str.
Buchbinderstr.
Ernst-Barlach-Str. 1 - 6
Eselföterstr.
Faule Grube
Garbräterstr.
Glockengießerhof
Große Mönchenstr. 1 - 2
Große Wasserstr. 1 - 10
Heiligengeisthof
Hermannstr. 1 - 6
Hinter der Mauer
Humboldtstr.
Johannisstr.
Kistenmacherstr.
Kröpeliner Str. 1 - 28
Kröpeliner Str. 72 - 99
Lange Str. 21 - 29
Neuer Markt 2 - 17
Pädagogienstr.
Pümperstr.
Richard-Wagner-Str. 17 - 19
Rostocker Heide
Rungestr.
Schwaansche Str. 6 - 9
Steinstr.
Universitätsplatz 6 - 10
Vogelsang
Wallstr.

Wahlbezirk 226
Wahlraum:
Kindertagesstätte Kinderhaus Fischbank, Fischbank 6
Altschmiedestr. 1 - 3
Am Bliesathsberg 7
An der Hege
Brauergasse 6 - 8
Fischbank
Große Mönchenstr. 12 - 16
Große Scharrenstr.
Große Wasserstr. 20 - 33
Grubenstr. 1 - 20
Grubenstr. 37 - 62
Hartestr. 3 - 17
Hinter dem Rathaus
Kleine Mönchenstr. 2 - 6
Kleine Wasserstr.
Krämerstr.
Molkenstr.
Mühlenstr. 12 - 13
Neuer Markt 1 - 1 a
Seidenstr.
Weißgerberstr.
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Wahlbezirk 226
Wahlraum:
Kindertagesstätte Kinderhaus Fischbank, Fischbank 6
Wollenweberstr. 1 - 21
Wollenweberstr. 50 - 56

Wahlbezirk 227
Wahlraum: Innerstädtisches Gymnasium, Goetheplatz 5
Am Vögenteich 26 - 32
August-Bebel-Str. 38 - 52 b
Augustenstr. 40 - 78
Goetheplatz 1 - 4
Johannesweg 1
Karlstr.
Kurze Str.
Ludwigstr. 1 - 12
Ludwigstr. 20 - 32 a
Schröderstr. 1 - 14
Schröderstr. 31 - 50
St.-Georg-Str. 44 - 49 b
St.-Georg-Str. 63 a - 72 a
Zelckstr. 11 - 20

Wahlbezirk 228
Wahlraum: Innerstädtisches Gymnasium, Goetheplatz 5
Am Reifergraben
August-Bebel-Str. 15 - 28
Augustenstr. 3 - 39
Augustenstr. 96 - 103
Brandesstr.
Friedrich-Engels-Platz 1 - 4 b
Grüner Weg 1 - 5
Hermannstr. 7 - 13
Hermannstr. 24 - 34 a
Paulstr.
Reiferweg 5 - 11
St.-Georg-Str. 73 - 111
Zelckstr. 1 - 10 a

Wahlbezirk 229
Wahlraum: Jenaplanschule Rostock, Lindenstr. 3 a
Altschmiedestr. 32 - 34
Am Bagehl
Am Güterbahnhof
Am Schwibbogen
Am Wendländer Schilde
Augustenstr. 1 - 2
Bahnhofstr.
Bei der Nikolaikirche
Beim Kuhtor
Beim Lokschuppen
Bleicherstr.
Blücherstr. 1
Brauergasse 2 - 5
Ernst-Barlach-Str. 7 - 12
Ferdinandstr. 1 - 12
Fischerbruch
Gerberbruch 1 - 13
Gerbergrabenweg
Große Goldstr. 1 - 4
Lindenstr.
Lohgerberstr. 1 - 5
Lohgerberstr. 33 - 37
Mühlendamm 4 - 8 b
Mühlendamm 35 b - 37
Mühlenstr. 1 - 9
Neue Bleicherstr.
Oberhalb des Gerberbruches 1 - 2
Reiferweg 12 - 16
Richard-Wagner-Str. 1 - 16
Wollenweberstr. 59 - 64 a

Wahlbezirk 230
Wahlraum: Innerstädtisches Gymnasium, Goetheplatz 5
Baleckestr. 7 - 11
Freiligrathstr.
Gerhart-Hauptmann-Str.
Goetheplatz 5
Goethestr.
Herderstr.
Hermannstr. 13 a - 23
Herweghstr. 1 - 5
Herweghstr. 24 - 51
Konrad-Adenauer-Platz
Leibnizplatz
Lindenbergstr.
Ludwigstr. 12 a - 17
Rosa-Luxemburg-Str. 14 - 38
Schillerplatz 8 - 12
St.-Georg-Str. 1 - 43
Thomas-Mann-Str. 1 - 10
Thomas-Mann-Str. 14 - 25
Wielandstr.
Wilhelm-Külz-Platz 4 - 6

Wahlbezirk 231
Wahlraum: Jenaplanschule Rostock, Lindenstr. 3 a
1.St.-Jürgen-Str.

2.St.-Jürgen-Str.
Adolf-Wilbrandt-Str.
Blücherstr. 18 - 41
Blücherstr. 58 - 89
Dehmelstr. 13 - 24
Ferdinandstr. 13 - 25
Friedrich-Engels-Platz 5 - 8
Graf-Schack-Str.
John-Brinckman-Str.
Koch-Gotha-Str.
Luttermannstr.
Rosa-Luxemburg-Str. 1 - 12
Schillerplatz 1 - 3
Stephanstr.
Talstr. 1 - 7
Thomas-Mann-Str. 11 - 13
Wallensteinstr.
Wilhelm-Külz-Platz 1 - 3

Wahlbezirk 232
Wahlraum: Jenaplanschule Rostock, Blücherstr. 42
Arndtstr.
Baleckestr. 1 - 6
Blücherstr. 41 a - 57 a
Dalwitzhof
Dalwitzhofer Weg
Dehmelstr. 2 - 12
Georg-Büchner-Str.
Herweghstr. 6 - 20
Lessingstr.
Schafweidenweg
Schillerplatz 5 - 7
Schillerstr.
Schwaaner Landstr. 1 - 10
Talstr. 8 - 12

Brinckmansdorf
Wahlbezirk 241
Wahlraum: Tagungsraum „De Grönfingers“, Alt Bartels-
dorfer Str. 18 b
Alt Bartelsdorfer Str.
Alte Dorfstr.
Alte Wisch
Altkarlshof
Am Bäckerhörn
Am Kreuzgraben
Am Stadtblick
Am Teich
An der Kiesgrube
Bei der Knochenmühle
Beim Kalkofen
Beim Pingelshof
Dierkower Damm 20 - 30
Dierkower Damm 38 - 50 a
Kadammsweg
Karlshöfer Weg
Otternsteig
Petridamm
Riekdahler Weg 1 a - 4 a
Rövershäger Chaussee 1 - 5
Stangenland
Zur Carbäk

Wahlbezirk 242
Wahlraum: Grundschule „John Brinckman“, Vagel-Grip-
Weg 10 a
Brinckmansdorfer Weg 1 - 2
Burrkäwersweg
Edith-Lindenberg-Str. 21 - 55
Eikaterweg
Gretenwäschenweg
Hanning-Klauk-Weg
Heiner-Moll-Weg
Höger Up
Käppen-Pött-Weg
Kasper-Ohm-Weg
Katt-un-Mus-Weg
Klas-Klasen-Weg
Knallerballerweg
Köster-Klickermann-Weg 6 - 27
Kunkeldanweg 1 - 11 f
Kunkeldanweg 38 - 60
Peter-Lurenz-Weg
Ringelrankenweg
Snider-Voß-Weg
Tessiner Str. 30 - 67
Unkel-Andrees-Weg
Vagel-Grip-Weg
Wilhelm-Leffers-Str.
Zorenappelweg

Wahlbezirk 243
Wahlraum: Grundschule „John Brinckman“, Vagel-Grip-
Weg 10 a
Albert-Schulz-Str.
Arno-Esch-Str.
Brinckmansdorfer Weg 20 - 21

Edith-Lindenberg-Str. 1 - 16
Edith-Lindenberg-Str. 60 - 61
Hans-Moral-Str.
Korl-Beggerow-Weg
Köster-Klickermann-Weg 2 - 5
Köster-Klickermann-Weg 28 - 34
Kunkeldanweg 12 - 37
Luten-Bohn-Weg
Marie-Bloch-Str.
Mühlenberg
Riekdahl
Riekdahler Weg 11
Rudolf-Tarnow-Str.
Siegfried-Witte-Str.
Stellmakerstrat
Tessiner Str. 68
Timmermannsstrat

Wahlbezirk 244
Wahlraum: Seniorenbegegnungsstätte, Jan-Maat-Weg 26
Am Weißen Kreuz
Amselweg
An der Herrenwiese
Anno-Toback-Weg
Dürtenweg
Eichhörnchenweg
Flaßkoppweg
Gnatzkoppweg
Hasenweg
Hüerbaasweg
Igelweg
Jan-Maat-Weg
Kasper-Möhme-Weg
Kassebohmer Weg
Kassebohm-Kiesgrube
Maikäferweg
Maulwurfweg
Modersohn-Becker-Weg 18 - 20 j
Mühlendamm 15 - 35
Neubrandenburger Str.
Robert-Beltz-Weg
Roggentiner Weg
Spirfixweg
Taubenweg
Tessiner Str. 1 - 28
Tessiner Str. 96 - 122
Utkiek
Verbindungsweg
Weverweg

Wahlbezirk 245
Wahlraum: Kinderkunstakademie Rostock, Vicke-Schorler-
Ring 94
An der Molkerei
Carl-Hinstorff-Weg
Franz-Bunke-Weg
Fritz-Mackensen-Weg
Gänseblümchenweg
Heinrich-Vogeler-Weg
Kate-Diehn-Bitt-Weg
Kessiner Weg
Kösterbecker Weg 15 - 40
Moordieck
Paul-Müller-Kaempff-Weg
Peter-E.-Erichson-Weg
Röthsoll
Rudolf-Bartels-Weg
Schachtelhalmweg
Schafgabenweg
Vicke-Schorler-Ring 1 - 9
Vicke-Schorler-Ring 50 - 89
Vicke-Schorler-Ring 120 - 134
Zu den Söllen

Wahlbezirk 246
Wahlraum: „Europakindertagesstätte“, Heinrich-Engel-Weg 11
Carl-Malchin-Weg
Caspar-D.-Friedrich-Weg
Dora-Koch-Stetter-Weg
Egon-Tschirch-Weg
Erich-Venzmer-Weg
Gerhard-Marcks-Weg
Hans-E.-Oberländer-Weg
Hedwig-Woermann-Weg
Heinrich-Engel-Weg
Huflattichweg
Kornblumenweg
Kösterbecker Weg 2 - 12
Löwenzahnweg
Margeritenweg
Modersohn-Becker-Weg 11 - 15
Modersohn-Becker-Weg 21 - 30
Mohnblumenweg
Paul-Wallat-Weg
Thuro-Balzer-Weg
Vicke-Schorler-Ring 9 a - 46 b
Vicke-Schorler-Ring 94 - 118
Wilhelm-Facklam-Weg
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Südstadt
Wahlbezirk 261
Wahlraum: Grundschule „Juri Gagarin“, Joseph-Herzfeld-
Str. 19
Albert-Einstein-Str. 3 - 31
Beim Pulverturm 4
Erich-Schlesinger-Str. 19 - 20
Justus-von-Liebig-Weg 6 - 8
Max-Planck-Str. 5 a
Max-Planck-Str. 6 - 20
Max-von-Laue-Str.
Satower Str. 1 - 7
Satower Str. 8 a
Satower Str. 166
Südring 64 - 71 d

Wahlbezirk 262
Wahlraum: Grundschule „Juri Gagarin“, Joseph-Herzfeld-
Str. 19
Brahestr. 1 - 32
Brahestr. 42 - 44
Joachim-Jungius-Str. 8 a - 11
Joseph-Herzfeld-Str. 2 - 9
Joseph-Herzfeld-Str. 18 - 20
Südring 28 - 63

Wahlbezirk 263
Wahlraum: Grundschule „Juri Gagarin“, Joseph-Herzfeld-
Str. 19
Albert-Einstein-Str. 2
Brahestr. 33 - 40
Erich-Schlesinger-Str. 1 - 12
Joachim-Jungius-Str. 1 - 8
Joseph-Herzfeld-Str. 10 - 17
Max-Planck-Str. 1 - 5
Max-Planck-Str. 5 b
Rudolf-Diesel-Str.
Südring 1 - 27

Wahlbezirk 264
Wahlraum: Kooperative Gesamtschule Südstadt, Erich-
Schlesinger-Str. 37 a
Albrecht-Kossel-Platz
Erich-Schlesinger-Str. 21 - 42
Erich-Schlesinger-Str. 55
Kurt-Tucholsky-Str. 16 a
Mendelejewstr. 1 - 17
Mendelejewstr. 19 a
Platz der Freundschaft
Pütterweg
Südring 90 - 93
Ziolkowskistr. 11 - 12

Wahlbezirk 265
Wahlraum AWO-Seniorentreff (Berghotel), Südring 28 b
Beim Pulverturm 11
Damerower Weg 25 - 26
Hufelandstr.
Justus-von-Liebig-Weg 1 - 3
Nobelstr. 1 - 19
Pawlowstr.
Robert-Koch-Str.
Satower Str. 8
Satower Str. 9 - 13
Südring 72 a - 81

Wahlbezirk 266
Wahlraum: Stadtteil- und Begegnungszentrum „Heizhaus“,
Tychsenstr. 22
Erich-Weinert-Str. 24 - 28
Erich-Weinert-Str. 30 - 45
Majakowskistr.
Nobelstr. 50 - 55
Ziolkowskistr. 3 - 8 b

Wahlbezirk 267
Wahlraum: Don-Bosco-Schule, Regionale Schule und
Gymnasium, Kurt-Tucholsky-Str. 16 a
Erich-Weinert-Str. 1 - 23
Erich-Weinert-Str. 29 - 29 c
Kurt-Tucholsky-Str. 1 - 16
Kurt-Tucholsky-Str. 17 - 42
Mendelejewstr. 18 - 19
Mendelejewstr. 20 - 30
Ziolkowskistr. 1
Ziolkowskistr. 9 - 10 a

Wahlbezirk 268
Wahlraum: Beginenhof, Ernst-Haeckel-Str. 1
Biestower Damm 54 a
Ernst-Haeckel-Str.
Hedwig-von Goetzen-Str.
Nobelstr. 30 - 49
Röntgenstr.

Wahlbezirk 269
Wahlraum: Stadtamt, Charles-Darwin-Ring 6
Charles-Darwin-Ring
Galileistr.
Lise-Meitner-Ring
Lomonossowstr.
Louis-Pasteur-Str.
Semmelweisstr.
Tychsenstr. 3 - 22 a

Wahlbezirk 270
Wahlraum: Schulzentrum Paul-Friedrich-Scheel-Schule,
Semmelweisstr. 3
Dorothea-Erxleben-Str.
Erich-Schlesinger-Str. 46 - 51
Erich-Schlesinger-Str. 61 - 63
Ernst-Alban-Str.
Falckenbergstr.
Friedrich-Witte-Str.
Hans-Seehase-Ring
Kolonie Hellberg
Kösters Hof
Neuer Weg
Rote-Burg-Graben
Schwaaner Landstr. 12 - 201
Tychsenstr. 1 - 1 c
Tychsenstr. 30
Zur Mooskuhle

Biestow
Wahlbezirk 281
Wahlraum: Landgesellschaft M-V, Biestower Damm 10 a
Am Dorfteich
Am Herrnteich
Am Kringelgraben
Am Rodelberg
Am Storchennest
Biestow-Ausbau
Biestower Damm 1 - 54
Biestower Damm 55 - 55 b
Damerower Weg 8 - 11 b
Groß Stover Str.
Hinter der Kirche
Hirtenweg 8 - 70
Im Winkel
Klein Schwaßer Weg
Klein Stover Weg
Kringelhof
Neue Reihe
Satower Str. 55 b
Sildemower Weg 3 - 36
Weidengrund 12 - 33 a

Wahlbezirk 282
Wahlraum: Kindertagesstätte „De Südergören“, Weiden-
grund 64
Ährenkamp
Am Feldrain
Auf der Tenne
Bienenweide
Büdnerei
Gutsweg
Hirtenweg 1 - 7
Hirtenweg 75 - 78
Im Heuschober
Sildemower Weg 40 - 57
Weidengrund 1 - 11
Weidengrund 34 - 81

Dierkow-Neu
Wahlbezirk 301
Wahlraum: Grundschule „OSTSEEKINDER“, Walter-
Butzek-Str. 23
Brückenweg
Bruno-Taut-Str.
Dierkower Allee
Hinrichsdorfer Str. 7 e
Kurt-Schumacher-Ring 1 a - 1 b
Kurt-Schumacher-Ring 104 - 120
Lorenzstr. 75
Philipp-Brandin-Str. 1 - 2
Philipp-Brandin-Str. 9
Theodor-Heuss-Str.
Walter-Butzek-Str.

Wahlbezirk 302
Wahlraum: Käthe-Kollwitz-Gymnasium, Heinrich-Tessenow-
Str. 47
Heinrich-Tessenow-Str. 46 - 46 a
Johann-Chr.-Wilken-Str.
Kurt-Schumacher-Ring 204 - 212
Lorenzstr. 1 - 74

Wahlbezirk 303
Wahlraum: Grundschule „OSTSEEKINDER“, Walter-
Butzek-Str. 23
Kurt-Schumacher-Ring 1

Kurt-Schumacher-Ring 2 - 75
Kurt-Schumacher-Ring 186 - 203
Philipp-Brandin-Str. 3 - 8

Wahlbezirk 304
Wahlraum Käthe-Kollwitz-Gymnasium, Heinrich-Tessenow-
Str. 47
Dierkower Höhe
Georg-Adolf-Demmler-Str. 1 - 8
Gutenbergstr. 74 - 79 a
Hannes-Meyer-Platz 8 - 10
Heinrich-Tessenow-Str. 38 - 45
Heinrich-Tessenow-Str. 47 - 49
Karl-Theodor-Severin-Str.

Wahlbezirk 305
Wahlraum: Stadtteil- und Begegnungszentrum Dierkow,
Kurt-Schumacher-Ring 160
Georg-Adolf-Demmler-Str. 9 - 12 b
Hannes-Meyer-Platz 7
Hannes-Meyer-Platz 11 - 31
Heinrich-Tessenow-Str. 1 - 37
Kurt-Schumacher-Ring 76 - 103
Kurt-Schumacher-Ring 162 - 185

Wahlbezirk 306
Wahlraum: Stadtteil- und Begegnungszentrum Dierkow,
Kurt-Schumacher-Ring 160
Berringerstr.
Gutenbergstr. 84 - 94
Hartmut-Colden-Str.
Kurt-Schumacher-Ring 122 - 161 a
Rövershäger Chaussee 11

Dierkow-West
Wahlbezirk 321
Wahlraum: Kindertagesstätte „Klaukschieter“, Ostseeweg 29
Claudiusweg
Fontaneweg
Friedrich-Hebbel-Weg
Heidmüllerweg
Heinrich-Heine-Platz
Heinrich-von-Kleist-Weg
Hermann-Löns-Weg
Hinrichsdorfer Str. 1 - 7
Hinrichsdorfer Str. 8 - 51
Hölderlinweg
Ludwig-Feuerbach-Weg
Mörikeweg
Neudierkower Weg 1 - 2
Ostseeweg
Pablo-Neruda-Str. 22
Rickertring
Schenkendorfweg
Wilhelm-Raabe-Weg

Dierkow-Ost
Wahlbezirk 322
Wahlraum: Käthe-Kollwitz-Gymnasium, Heinrich-Tessenow-
Str. 47
Adeborsweg
Arpelweg
Dubenweg
Ganterweg
Gösselweg
Gutenbergstr. 1 - 71
Heisterweg
Karnickelweg
Katerweg
Kiewittweg
Kreihgenweg
Lewarkweg
Poggenweg
Rodompweg
Sparlingsweg
Spreenweg
Swölkenweg
Uhlenweg

Toitenwinkel
Wahlbezirk 341
Wahlraum: Grundschule an den Weiden, Pablo-Picasso-Str. 44
Hafenbahnweg
Ilja-Ehrenburg-Str.
Joliot-Curie-Allee 13 - 47
Katharinenstr.
Krummendorfer Str. 1 - 9 c
Krummendorfer Str. 10 - 15
Lindenallee 1 - 11 d
Maiglöckchenweg
Marienroggenweg
Petersdorfer Str. 10 - 15 a
Von-Moltke-Hof
Von-Moltke-Str.
Zum Fohlenhof
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Wahlbezirk 342
Wahlraum: Otto-Lilienthal-Schule, Bertha-von-Suttner-Ring 1 a
Am Fasanenholz
Baumschulenweg
Bertha-von-Suttner-Ring 1
Bertha-von-Suttner-Ring 2 - 24
Bruchweg
Graf-Stauffenberg-Str.
Hafenallee
Hasenheide
Pappelallee
Zum Erlenholz
Zum Fuchsbau

Wahlbezirk 343
Wahlraum: Otto-Lilienthal-Schule, Bertha-von-Suttner-Ring 1 a
Am Fliederbeerenbusch
Bertha-von-Suttner-Ring 1 a - 1 b
Carl-von-Ossietzky-Str.
Joliot-Curie-Allee 1 - 12
Joliot-Curie-Allee 48 - 67
Pablo-Picasso-Str.

Wahlbezirk 344
Wahlraum: „Baltic-Schule“, Pablo-Picasso-Str. 43
Albert-Schweitzer-Str. 15 - 24 a
Albert-Schweitzer-Str. 48 - 49
Kranichhof
Salvador-Allende-Str.
Urho-Kekkonen-Str.
Zum Schäferteich

Wahlbezirk 345
Wahlraum: Stadtteil- und Begegnungszentrum Toitenwinkel,
Olof-Palme-Str. 26
Albert-Schweitzer-Str. 2 - 14
Albert-Schweitzer-Str. 25 - 47
Kastanienweg
Martin-Luther-King-Allee 1
Olof-Palme-Str.
Pablo-Neruda-Str. 1 - 21
Pablo-Neruda-Str. 24 - 26
Schlehenweg
Zum Vogelnest 1
Zur Kirschblüte

Wahlbezirk 346
Wahlraum: Stadtteil- und Begegnungszentrum Toitenwinkel,
Olof-Palme-Str. 26
Bertrand-Russell-Allee 1 - 5
Jawaharlal-Nehru-Str. 1 - 12
Martin-Luther-King-Allee 2 - 22
Martin-Luther-King-Allee 40 - 47
Martin-Niemöller-Str. 15 - 27
Neudierkower Weg 4 - 6
Zum Lebensbaum
Zum Sonnenhof 1 - 6
Zum Vogelnest 7 - 12

Wahlbezirk 347
Wahlraum: Ortsamt Ost, Jawaharlal-Nehru-Str. 33
Bertrand-Russell-Allee 6 - 12
Hainbuchenring
Hinrichsdorfer Str. 7 b - 7 d
Hinrichsdorfer Str. 7 f - 7 k
Jawaharlal-Nehru-Str. 13 - 33
Ligusterweg
Lindenallee 12 - 13
Martin-Luther-King-Allee 23 - 39
Martin-Niemöller-Str. 1 - 11
Martin-Niemöller-Str. 28 - 49
Petersdorfer Str. 34 - 40
Sanddornweg
Toitenwinkler Allee
Zum Sonnenhof 7 - 12

Gehlsdorf
Wahlbezirk 361
Wahlraum: Gehlsdorfer Grundschule, Pressentinstr. 56 a
Alexander-Fahrenheim-Weg

Am Hechtgraben
Ankerring
August-Cords-Str.
Backbordstr.
Besanweg
Ernst-Brockelmann-Str.
Fockweg
Friedrich-Fischer-Str.
Gerstenweg
Großbaumweg
Haferweg
Heinrich-Bauer-Weg
Helmuth-Mentz-Str.
Jollenweg
Kadettweg
Kapitänsring
Katamaranweg
Klaus-Groth-Str. 2 c
Klaus-Groth-Str. 2 e - 2 g
Klaus-Groth-Str. 3 - 5 a
Klüverweg
Koggenweg
Kutterweg
Langenort
Langenort Hufe
Maritimstr.
Matrosenweg
Pressentinstr. 1 - 63
Pressentinstr. 73 - 82 b
Rahenweg
Rapsweg
Ruderweg
Spierenweg
Spinnakerweg
Steuerbordstr.
Tampenweg
Weizenweg
Zeesenweg
Zum Sonnendeck
Zur Yachtwerft

Wahlbezirk 362
Wahlraum: Gehlsdorfer Grundschule, Pressentinstr. 56 a
Am Wiesenhang 30 - 36
Amtsstr.
Blockweg 1 - 5 a
Drostenstr. 1 - 4
Drostenstr. 22 b - 22 k
Fährstr. 1 - 4
Fährstr. 23 - 49
Jägerweg
Kaulbachstr.
Klaus-Groth-Str. 1 - 2 b
Klaus-Groth-Str. 2 d
Klaus-Groth-Str. 2 w
Landreiterstr.
Pressentinstr. 63 a - 72
Schulstr. 2
Schulstr. 2 c
Schulstr. 7 - 8
Toitenwinkler Weg
Uferstr.
Wossidlostr.

Wahlbezirk 363
Wahlraum: Michaelwerk Rostock (Speisesaal WfbM),
Fährstr. 25 (Eingang Bushaltestelle)
Am Wiesenhang 1 - 29
Apfelweg
Ballastweg
Birnenweg
Blockweg 6 - 22
Dierkower Damm 34 - 36
Drostenstr. 5 - 22 a
Drostenstr. 23 - 32
Durnbuschweg
Evertsche Gärtnerei
Fährberg
Fährhufe
Fährstr. 5 - 22
Ferdinand-v.-Mueller-Str.
Friedrich-Flügge-Str.
Gehlsheimer Str.
Hummelbrink
Kirschenweg
Rostocker Str.
Schulstr. 1

Schulstr. 2 a - 2 b
Schulstr. 3 - 5
Uferpromenade
Wellenweg
Zur Obstwiese

Hinrichsdorf, Krummendorf, Nienhagen,
Peez, Stuthof, Jürgeshof
Wahlbezirk 381
Wahlraum: Ortsamt Ost, Jawaharlal-Nehru-Str. 33
Am Belowberg
Am Düngemittelkai
Am Eisenwerk
Am Getreidehafen
Am Gutshaus
Am Hansakai
Am Heidenholt
Am Heiderand
Am Kohlelager
Am Kühlturm
Am Liepengraben
Am Schüttgutkai
Am Seehafen
Am Skandinavienkai
Am Steinkohlekraftwerk
Am Warnowkai
An den Oldendorfer Tannen
An der Feuerwache
An der Försterei
An der Katenwisch
Barkenweg
Birkhorst
Charles-Bencard-Ring
De Drift
De Striethoff
Erlensumpfstr.
Gielandstr.
Godeke-Michels-Str.
Goorstorfer Str.
Große Rampe
Hanseatenstr.
Hinrichsdorf
Hinrichshäger Str.
Joe-Duty-Weg
Jürgeshof
Kirchsteig
Koppelsollstr.
Krummendorfer Str. 9 f
Liebherrstr.
Ludwig-Krause-Str.
Mälzereistr.
Max-Garthe-Str.
Neu Hinrichsdorf
Oewerwischenweg
Oldendorfer Str.
Ost-West-Str.
Peez
Petersdorfer Str. 30 - 31
Schnatermann
Simon-van-Utrecht-Str.
Storchenwiese
Stuthof
Südstr. III
Swienskuhlenstr.
Up de Schnur
Up 'n Warnowsand
Warnowrande
Zum Fährterminal
Zum Frachtzentrum
Zum Ölhafen
Zum Südtor
Zum Tanklager
Zum Wasserwerk
Zur Warnow

Rostock, 11. September 2021

Claus Ruhe Madsen
Oberbürgermeister

Hanse- und Unversitätsstadt Rostock
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Öffentliche Wahlbekanntmachung
Wahl zum 20. Deutschen Bundestag und

zum 8. Landtag von Mecklenburg-Vorpommern
am 26.09.2021 von 8 bis 18 Uhr

1. Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock ist in 134 all-
gemeine Wahlbezirke und für die Landtagswahl in vier
Wahlkreise eingeteilt.

Zu den Wahlkreisen 4 bis 7 gehören folgende Wahlbezirke:

Wahlkreis 4
Wahlbezirke
001 bis 006, 021, 041 bis 049, 061 bis 068, 121 bis 125

Wahlkreis 5
Wahlbezirke
081 bis 091, 101 bis 110, 141 bis 149

Wahlkreis 6
Wahlbezirke
150 bis 153, 161 bis 166, 181 bis 182, 201 bis 213,
261 bis 270, 281 bis 282

Wahlkreis 7
Wahlbezirke
022, 221 bis 232, 241 bis 246, 301 bis 306
321 bis 322, 341 bis 347, 361 bis 363, 381

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten
bis zum 4. September 2021 zugestellt wurden, sind der
Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die
wahlberechtigte Person zu wählen hat.

2. In den Briefwahlräumen treten zur Zulassung der
Wahlbriefe jeweils um 15 Uhr:
- für die Wahl des Bundestages die Briefwahlvorstände

901 - 918 im Innerstädtischen Gymnasium, Goethe-
platz 5, 18055 Rostock, die Briefwahlvorstände 919 -
937 in der St.-Georg-Schule, St.-Georg-Str. 63 c, 18055
Rostock, die Briefwahlvorstände 938 - 947 in der
Volkshochschule, Am Kabutzenhof 20a, 18057
Rostock und die Briefwahlvorstände 948 - 952 in der
Beruflichen Schule Technik, Fritz-Triddelfitz-Weg 1 f,
18069 Rostock,

- für die Wahl des Landtages die Briefwahlvorstände 901
- 916 ebenso in der Beruflichen Schule Technik, Fritz-
Triddelfitz-Weg 1f, 18069 Rostock, die Briefwahlvor-
stände 917 - 932 in der Kooperativen Gesamtschule
Südstadt, Erich-Schlesinger-Str. 37a, 18059 Rostock
und die Briefwahlvorstände 933 - 952 in der Kooperati-
ven Gesamtschule Südstadt, Mendelejewstr. 12a,
18059 Rostock zusammen.

Die Ermittlung der Briefwahlergebnisse beginnt um 18
Uhr in denselben Räumen. Die Handlungen sind öffent-
lich.

3. Jede Wählerin und jeder Wähler hat zur Bundestags-
wahl und zur Landtagswahl je zwei Stimmen: eine Erst-
stimme für die Wahl der oder des Wahlkreisabgeordneten
und eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste.

Die Stimmzettel enthalten jeweils unter fortlaufender
Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerberin
oder des Bewerbers der zugelassenen Kreiswahlvorschlä-

ge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvor-
schlägen außerdem das Kennwort und rechts von dem
Namen jeder Bewerberin oder jedes Bewerbers einen
Kreis zur Kennzeichnung.
b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden,
auch dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf
Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen Landes-
listen und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für
die Kennzeichnung.
Die Wahlberechtigten geben ihre zwei Stimmen in der
Weise ab, dass sie auf dem linken und auf dem rechten Teil
der Stimmzettel jeweils durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen,
welchem Wahlvorschlag die Stimme gelten soll.
Die Wahlbezirke 121, 207 und 301 sowie die Briefwahl-
bezirke 910, 921, 925 und 927 sind in die repräsentative
Wahlstatistik zur Bundestagswahl einbezogen.
Die Wählerinnen und Wähler der aufgeführten Wahlbezir-
ke erhalten für die Stimmabgabe einen Stimmzettel mit
Unterscheidungsaufdruck nach Altersgruppen und
Geschlecht. Weitere Hinweise zur repräsentativen Wahl-
statistik enthält die Ergänzung zu dieser Wahlbekannt-
machung.

4. Wahlberechtigte können nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie ein-
getragen sind.
Die Wahlberechtigten sollen zur Wahl ihre Wahlbenach-
richtigung mitbringen. Sie haben auf Verlangen des
Wahlvorstandes einen amtlichen Lichtbildausweis (z.B.
Personalausweis, Führerschein, Reisepass) vorzulegen. Im
und vor dem Wahllokal gilt die Tragepflicht eines medizi-
nischen Mund-Nasen-Schutzes. Die Wahlberechtigten
werden außerdem darum gebeten, einen eigenen Kugel-
schreiber mitzubringen.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahl-
raum ausgehändigt werden.

Zur Kennzeichnung der Stimmzettel muss eine Wahlka-
bine des Wahlraumes einzeln aufgesucht werden. Die
Stimmzettel sind in gefaltetem Zustand so in die Wahlurne
zu legen, dass die Kennzeichnung von Umstehenden nicht
erkannt werden kann. In der Wahlkabine darf nicht foto-
grafiert oder gefilmt werden.

5. Wahlberechtigte, die einen Wahlschein haben, können
an der Wahl durch Briefwahl teilnehmen oder für die
Stimmabgabe einen beliebigen Wahlraum in dem Wahl-
kreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, aufsuchen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss für jede Wahl den
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen
Stimmzettelumschlag) und den unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am
Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wer mit Wahlschein in einem Wahlraum des Wahlkreises
wählen will, muss neben einem amtlichen Lichtbildaus-
weis (z.B. Personalausweis, Führerschein, Reisepass) die
Wahlscheine und die Stimmzettel aus den Briefwahl-

unterlagen mitbringen und erhält im Wahlraum gegen
Abgabe der mitgebrachten Stimmzettel neue Stimmzettel.

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Der
Zutritt zum Wahlraum ist während der Wahlzeit und
während der Auszählung jederzeit möglich, soweit die
ordnungsgemäße Durchführung der Wahl nicht beein-
trächtigt wird. Während der Wahlzeit sind in und an dem
Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, sowie
unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede Beein-
flussung der Wahlberechtigten durch Wort, Ton, Schrift
oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten
(§ 32 Bundeswahlgesetz (BWG) sowie § 28 Landes- und
Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-Vorpommern
(LKWG M-V)).

7. Das Wahlrecht kann von jeder Wählerin und von jedem
Wähler nur einmal ausgeübt werden. Eine Ausübung des
Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberech-
tigten ist unzulässig (§ 14 Absatz 4 BWG sowie § 23
Absatz 4 LKWG M-V).

Blinde oder sehbehinderte wählende Personen können sich
zur Kennzeichnung des Stimmzettels einer Stimmzettel-
schablone bedienen. Die Stimmzettelschablone ist von den
Wahlberechtigten für die Stimmabgabe persönlich mitzu-
bringen. Stimmzettelschablonen erhalten Blinde und
Sehbehinderte von der Landesgeschäftsstelle des Blinden-
und Sehbehinderten - Vereins Mecklenburg-Vorpommern
e.V. in 18106 Rostock, Henrik-Ibsen-Str. 20 (Telefon-Nr.
0381 778980).

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig oder wegen
einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert
sind, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen,
die nicht Wahlbewerberin oder Wahlbewerber oder
Vertrauensperson sein darf. Die Hilfeleistung ist auf tech-
nische Hilfe bei der Kundgabe einer von der wahlberech-
tigten Person selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung,
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung der
wahlberechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn
ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14Absatz
5 BWG sowie § 29 Absatz 3 LKWG M-V).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des
Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 Strafgesetzbuch).

Rostock, 11. September 2021

Claus Ruhe Madsen
Oberbürgermeister der

Hanse- und Unversitätsstadt Rostock
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Ergänzung zur Wahlbekanntmachung1)

Durchführung einer repräsentativen Wahlstatistik
zur Wahl der Abgeordneten des 20. Deutschen

Bundestages am 26. September 2021
1. Auf der Grundlage von § 2 des Wahlstatistikgesetzes
vom 21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), geändert durch
Artikel 1a des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I S.
962), werden zur Bundestagswahl 2021 unter Wahrung
des Wahlgeheimnisses in ausgewählten allgemeinen
Wahlbezirken und Briefwahlbezirken repräsentative
Auszählungen nach dem Wahltag durchgeführt.

Aus den Ergebnissen werden in den Folgemonaten reprä-
sentative Wahlstatistiken über

a) die Wahlberechtigten, Wahlscheinvermerke und die
Beteiligung an den Wahlen nach Geschlecht und zehn
Geburtsjahresgruppen sowie

b) die wählenden Personen und ihre Stimmabgabe für die
einzelnen Wahlvorschläge nach Geschlecht und sechs
Geburtsjahresgruppen sowie die Gründe für die Ungültig-
keit von Stimmen

als repräsentative Bundesstatistik erstellt.

Die ausgewählten allgemeinen Stichprobenwahlbezirke
müssen mindestens 400 Wahlberechtigte und die ausge-
wählten Stichprobenbriefwahlbezirke mindestens 400
wählende Personen umfassen.

Die statistischen Auszählungen

- der Wählerverzeichnisse nach a) werden in den
Gemeindebehörden, in denen ausgewählte Wahlbezirke
liegen, und

- der Stimmzettel nach b) im StatistischenAmt Mecklen-
burg-Vorpommern

durchgeführt.

Nach § 6 des Wahlstatistikgesetzes dürfen die Wählerver-
zeichnisse und die gekennzeichneten Stimmzettel bei den
wahlstatistischen Auszählungen nicht zusammengeführt
werden.

2. In die repräsentative Wahlstatistik sind die

a) allgemeinenWahlbezirke mit denWahlbezirksnummern
121, 207 und 301
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock und

b) die Briefwahlbezirke 910, 921, 925 und 927 der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock

einbezogen.

3. In den ausgewählten repräsentativen Wahlbezirken wer-
den nur Stimmzettel verwendet, die einen für die repräsen-
tative Wahlstatistik nachfolgend aufgeführten Zusatzauf-
druck enthalten.

A. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1997 bis 2003
B. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1987 bis 1996
C. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1977 bis 1986

D. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1962 bis 1976
E. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1952 bis 1961
F. männlich, divers oder ohne Angabe im
Geburtenregister, geboren 1951 und früher
G. weiblich, geboren 1997 bis 2003
H. weiblich, geboren 1987 bis 1996
I. weiblich, geboren 1977 bis 1986
K. weiblich, geboren 1962 bis 1976
L. weiblich, geboren 1952 bis 1961
M. weiblich, geboren 1951 und früher

Die wählende Person erhält für die Stimmabgabe einen in
Abhängigkeit vom Geschlecht und Alter mit Unterschei-
dungsaufdruck versehenen Stimmzettel ausgehändigt.
Briefwählerinnen und Briefwähler in repräsentativen
Briefwahlbezirken erhalten mit den Briefwahlunterlagen
ebenfalls Stimmzettel mit Unterscheidungsaufdruck zuge-
sandt.

Die repräsentative Wahlstatistik hat keinen Einfluss auf
die Ermittlung der Ergebnisse der Bundestagswahl durch
die Wahlvorstände in den repräsentativen Wahlbezirken.

1)Für allgemeine Wahlbezirke und Briefwahlbezirke mit repräsen-
tativer Wahlstatistik
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Öffentliche Bekanntmachung
über Ort und Zeit des Zusammentritts der

Briefwahlvorstände im Wahlkreis 14
für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag

am 26. September 2021
I.

1. Der Bundestagswahlkreis 14 (Rostock - Landkreis Rostock II) ist in 196 allgemeine
Wahlbezirke (Urnenwahlbezirke) eingeteilt. Die Einteilung der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock erfolgte in 134 allgemeine Wahlbezirke, der Landkreis Rostock II ist in 62
Ur-nenwahlbezirke eingeteilt.

2. Gemäß § 8 Abs. 1 Bundeswahlgesetz hat die Kreiswahlleiterin des Bundestagswahl-
kreises 14 bestimmt, dass 52 Briefwahlbezirke in der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock und 12 Briefwahlbezirke im Landkreis Rostock II zur Ermittlung und
Feststellung des Briefwahlergebnisses am 26. September 2021 zu bilden sind.

3. Für jeden Briefwahlbezirk wurde ein Briefwahlvorstand berufen.

II.

4. In der Hanse- und Universitätsstadt Rostock umfasst ein Briefwahlbezirk mehrere ihm
zugeordnete Urnenwahlbezirke. Den Briefwahlbezirken sind die Urnenwahlbezirke
eines Ortsteiles folgendermaßen zugeordnet:

Die Briefwahlvorstände 901 bis 918 treten um 15 Uhr im Innerstädtischen Gymnasium,
Goetheplatz 5,18055 Rostock, die Briefwahlvorstände 919 - 937 in der St.-Georg-Schule,
St.-Georg-Str. 63 c, 18055 Rostock, die Briefwahlvorstände 938 - 947 in der Volkshoch-
schule, Am Kabutzenhof 20 a, 18057 Rostock und die Briefwahlvorstände 948 - 952 in
der Beruflichen Schule Technik, Fritz-Triddelfitz-Weg 1 f, 18069 Rostock zusammen.

III.

5. Im Landkreis Rostock II hat die Kreiswahlleiterin des Wahlkreises 14 für die amts-
freien Gemeinden Dummerstorf, Graal-Müritz und Sanitz jeweils einen Briefwahlbezirk
gebildet. Jedem Briefwahlbezirk sind die Urnenwahlbezirke der jeweiligen Gemeinde
zugeordnet.

Einen Briefwahlbezirk gibt es im Bereich des Amtes Carbäk.

In den Bereichen der Ämter Rostocker Heide, Schwaan, Tessin sowie Warnow-West hat
die Kreiswahlleiterin die Bildung von zwei Briefwahlbezirken bestimmt. Jedem Brief-
wahlbezirk sind Urnewahlbezirke der Gemeinden der hier genannten Ämter zugeordnet.

6. Das Zusammentreten der Briefwahlvorstände im Landkreis Rostock II ist der allgemei-
nen Wahlbekanntmachung der amtsfreien Gemeinden und der Ämter zu entnehmen.

IV.
7. Die Zulassung oder Zurückweisung der Wahlbriefe sowie die Ermittlung und Feststel-
lung der Briefwahlergebnisse durch die Briefwahlvorstände erfolgt in öffentlicher
Sitzung.

Rostock, 31. August 2021
Antje Schirrmacher

Kreiswahlleiterin des
Bundestagswahlkreises 14

Öffentliche Bekanntmachung über
die Sitzung des

Kreiswahlausschusses des
Bundestagswahlkreises 14 für die

Wahl zum 20. Deutschen Bundestag
am 26. September 2021 zur

Feststellung des Wahlergebnisses
In öffentlicher Sitzung wird gemäß § 41 Bundeswahlgesetz (BWG) in Verbindung mit
§ 10 Absatz 1 BWG durch den Kreiswahlausschuss das Wahlergebnis im Bundestags-
wahlkreis 14 festgestellt.
Die Sitzung des Kreiswahlausschusses findet statt am:
Donnerstag, 30. September 2021, 10 Uhr
im Rathaus-Anbau,
Beratungsraum 1a/b, Neuer Markt 1, 18055 Rostock.
Jeder hat Zutritt zur Sitzung. Alle Interessierten sind eingeladen.

Rostock, 30. August 2021
Antje Schirrmacher

Kreiswahlleiterin des
Bundestagswahlkreises 14
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Öffentliche Bekanntmachung
Ort und Zeit des Zusammentritts der
Briefwahlvorstände in der Hanse- und

Universitätsstadt Rostock für die Wahl zum
8. Landtag von Mecklenburg-Vorpommern

am 26. September 2021
1. Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock ist in 134 allgemeine Wahlbezirke
(Urnenwahlbezirke) eingeteilt.

2. Zur Feststellung und Ermittlung der Briefwahlergebnisse für die Landtagswahlkreise
4, 5, 6 und 7 hat die Gemeindewahlleiterin der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
gemäß § 54 Abs. 3 Landes- und Kommunalwahlgesetz Mecklenburg-Vorpommern
(LKWG M-V) 52 Briefwahlbezirke gebildet.

3. Ein Briefwahlbezirk umfasst mehrere ihm zugeordnete Urnenwahlbezirke, wobei die
Wahlkreisgrenzen Berücksichtigung finden. Den Briefwahlbezirken sind die
Urnenwahlbezirke folgendermaßen zugeordnet:

4. Die Briefwahlvorstände 901 bis 916 treten um 15 Uhr in der Beruflichen Schule
Technik, Fritz-Triddelfitz-Weg 1 f, 18069 Rostock, die Briefwahlvorstände 917 bis 932 in
der Kooperativen Gesamtschule Südstadt, Erich-Schlesinger-Str. 37a, 18059 Rostock und
die Briefwahlstände 933 bis 952 in der Kooperativen Gesamtschule Südstadt,
Mendelejewstr. 12 a, 18059 Rostock zusammen.

5. Die Zulassung oder Zurückweisung der Wahlbriefe sowie die Ermittlung und
Feststellung der Briefwahlergebnisse durch die Briefwahlvorstände erfolgt in öffentlicher
Sitzung.

Rostock, 31. August 2021
Antje Schirrmacher

Gemeindewahlleiterin
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

In öffentlicher Sitzung wird gemäß § 33 Abs. 1 Landes- und Kommunalwahlgesetz
Mecklenburg-Vorpommern (LKWG M-V) in Verbindung mit § 10 Abs. 3 LKWG M-
V und § 11 Abs. 3 Landes- und Kommunalwahlordnung (LKWO M-V) durch den
Gemeindewahlausschuss der Hanse- und Universitätsstadt Rostock für die
Landtagswahlkreise 4, 5, 6 und 7 festgestellt, wie viele Stimmen in jedem Wahlkreis
für die einzelnen Kreiswahlvorschläge und Landeslisten abgegeben worden sind und
welche Bewerberin oder welcher Bewerber im Wahlkreis gewählt worden ist.
Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses findet statt am:

Donnerstag, 30. September 2021, 11.30 Uhr
im Rathaus-Anbau, Beratungsraum 1a/b,
Neuer Markt 1, 18055 Rostock.

Alle Interessierten sind eingeladen.

Rostock, 30. August 2021
Antje Schirrmacher

Gemeindewahlleiterin
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

Öffentliche Bekanntmachung über
die Sitzung des

Gemeindewahlausschusses der
Hanse- und Universitätsstadt
Rostock zur Feststellung der

Wahlergebnisse in den
Landtagswahlkreisen 4, 5, 6 und 7

Wahl zum 8. Landtag von
Mecklenburg-Vorpommern

am 26. September 2021
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Die nächste planmäßige Sitzung der Bürgerschaft findet
am Mittwoch, 29. September, um 16 Uhr im Saal 1, der
StadtHalle Rostock, Südring 90, statt.

Die Tagesordnung zur Sitzung wird spätestens am 23.
September als Aushang im Schaukasten am Rathaus und
in den Ortsämtern sowie im Internet unter der Adresse
www.rostock.de/ksd veröffentlicht. Die Unterlagen für
den öffentlichen Teil der Sitzung können ab diesem
Zeitpunkt ebenfalls im Internet eingesehen werden. Sollte
keine Möglichkeit der Einsichtnahme über das Internet
bestehen, ist die Einsichtnahme nach vorheriger Termin-
vereinbarung unter Tel. 0381 381-1303 im Rathaus, Neuer
Markt 1, möglich.
Sollte die Tagesordnung nicht abgearbeitet werden, wird
die Sitzung am Donnerstag, 30. September um 16 Uhr in
der Stadthalle (Saal 1) fortgesetzt.

Die Sitzung wird über einen Livestream auf dem YouTube
Kanal Sieben Tuerme der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock übertragen werden. Den Link dazu finden Sie
auch auf der Internetseite https://rathaus.rostock.de.
Plätze für Besucherinnen und Besucher sind beim
Fachbereich Sitzungsdienst (Tel. 0381 381-1303 oder per
E-Mail sitzungsdienst@rostock.de bis zum 28. September,
15 Uhr, zu reservieren.
Die Karten für die reservierten Plätze werden am 29.
September bis 16 Uhr am Einlass in die StadtHalle ausge-
geben und gelten auch für eine eventuelle Fortsetzung der
Sitzung am 30. September.

Hinweis:
Für die Benutzung der Führungs- und Dolmetscheranlage

für Hörbehinderte wird gebeten, sich am Einlass in die
StadtHalle zu melden.

Berthold Friedrich Majerus
2. Stellvertreter der Präsidentin

der Bürgerschaft

Wichtige Hinweise für alle, an der Sitzung teilnehmen-
den Personen:
Gemäß § 7 Abs. 1 mit Anlage 36 der Corona-Landes-
verordnung Mecklenburg-Vorpommern (Corona-LVO
M-V) werden die anwesenden Personen in einer Anwesen-
heitsliste mit Vor- und Familienname, vollständiger
Anschrift, Telefonnummer sowie Datum und Uhrzeit
erfasst.Weiterhin wird darauf hingewiesen, dass Personen,
die die Erhebung ihrer Kontaktdaten verweigern oder
unvollständige oder falsche Angaben machen von der
Tätigkeit bzw. der Inanspruchnahme der Leistung auszu-
schließen sind.
Die Anwesenheitsliste wird gemäß vorgenannter Verord-
nung vom Fachbereich Sitzungsdienst für die Dauer von
vier Wochen nach Ende der Sitzung aufbewahrt und ist der
zuständigen Gesundheitsbehörde im Sinne des § 2 Absatz
1 Infektionsschutzausführungsgesetz Mecklenburg-Vor-
pommern auf Verlangen vollständig herauszugeben.
Weiterhin wird für die Durchführung dieser Sitzung drin-
gend auf die Einhaltung der Regelungen der Anlage 36
des § 7 Abs. 1 der Corona-LVO M-V hinsichtlich
- des Einhaltens des Mindestabstands von 1,5 Metern

zwischen den Personen,

- des Tragens einer Mund-Nase-Bedeckung (medizinische
Gesichtsmaske (zum Beispiel OP-Masken gemäß EN
14683) oder Atemschutzmasken (gemäß Anlage der
Coronavirus-Schutzmasken-Verordnung –- SchutzmV
in der jeweils aktuellen Fassung, zum Beispiel FFP2-
Masken)) aller teilnehmenden Personen bei Veranstal-
tungen, wobei Menschen, die aufgrund einer medizini-
schen oder psychischen Beeinträchtigung oder wegen
einer Behinderung keine Mund-Nase-Bedeckung tra-
gen können und dies durch eine ärztliche Bescheini-
gung nachweisen können, ausgenommen sind,

- der Zulässigkeit des Abnehmens der Mund-Nase-
Bedeckung durch eine Rednerin oder einen Redner an
einem festen Platz, zum Beispiel an einem Redepult,
bei Einhaltung besonderer Vorsichtsmaßnahmen,

- der Zulässigkeit des Abnehmens der Mund-Nase-
Bedeckung unter Einhaltung des Mindestabstandes von
1,5 Metern, solange es zur Kommunikation mit
Menschen mit Hörbehinderung, die auf das Lippen-
lesen angewiesen sind, erforderlich ist,

verwiesen.

Das Abnehmen der Mund-Nase-Bedeckung ist möglich,
sobald die Personen ihren Sitzplatz entweder unter
Gewährleistung des Mindestabstandes von 1,5 Metern
oder im Rahmen der Platzierung aufgrund eines sogenann-
ten Schachbrettschemas eingenommen haben; im Falle des
sogenannten Schachbrettschemas wird das Tragen der
Mund-Nase-Bedeckung empfohlen.

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung der Bürgerschaft am 29. September in der StadtHalle

Politik/Gesellschaft/Umwelt

Reisebericht/Vortrag: Ost-Sizilien -
Mit Ätna, Catania und vielem mehr
8. Oktober, 19 bis 20.30 Uhr, 1 x 2
Kursstunden, Entgelt: 7,00 EUR

Vortrag: Seniorensicherheit im Alltag
12. Oktober, 15 bis 17.15 Uhr, 1 x 3
Kursstunden, Entgelt: frei

Vortrag: Dorfkirchen in Mecklenburg
21 Oktober, 18 bis 19.30 Uhr, 1 x 2
Kursstunden, Entgelt: 7,00 EUR

Buchvorstellung und Diskussion: Juden
in Mecklenburg 1845-1945. Lebenswege
und Schicksale. Ein Gedenkbuch
29. Oktober, 19 bis 20:30 Uhr, 1 x 3
Kursstunden, Entgelt: frei

Momente der Entspannung - Wahr-
nehmen, Erleben, Geborgenheit fühlen
EntspannungspädagogischeAngebote für
Kinder in Tagespflege, Kita, Schule und
Familie
30.1 Oktober, 10 bis 16 Uhr, 1 x 7 Kurs-
stunden, Entgelt: 28,00 EUR

Kultur/Gestalten

Malen mit Acrylfarben
12. Oktober bis 14. Dezember, dienstags,
9.30 bis 11.45 Uhr, oder
13. Oktober bist 8. Dezember, mittwo-
chs, 16.30 bis 18.45 Uhr, 9 x 3 Kurs-
stunden, Entgelt je Kurs: 72,90 EUR

Malen mit Aquarellfarben
12. Oktober bis 16. November, dienstags,
16.30 bis 18.45 Uhr, 3 x 3 und 3 x 2
Kursstunden, Entgelt: 60,00 EUR

Nähen für Neulinge und Fortgeschrit-
tene
21. Oktober bis 25. November, donners-
tags, 17 bis 19.15 Uhr, 6 x 3 Kursstun-

den, Entgelt: 87,30 EUR

Gesundheit

Kinaesthetics für Pflegende Angehö-
rige - Grundkurs
13. Oktober bis 24. November, mitt-
wochs, 15.30 bis 18.30 Uhr, 7 x 4
Kursstunden, Entgelt: frei

Sprachen

Englisch für Anfängerinnen und
Anfänger A1.1 - 1. Semester
20. September bis 6.Dezember, montags,
11.30 bis 13 Uhr, 12 x 2 Unterrichtsstun-
den, Entgelt: 55,20 EUR oder
27. September bis 6. Dezember, montags,
18 bis 19.30 Uhr, 11 x 2 Unterrichtsstun-
den, Entgelt: 50,60 EUR

Beruf/EDV

Excel 2019 - Einstieg: Tageskurs
12. bis 14. Oktober, 8 bis 16.15 Uhr, 3 x
10 Kursstunden, Entgelt: 120,00 EUR
oder
13. Oktober bis 3. November, mittwochs
und montags, 17 bis 21 Uhr, 6 x 5
Kursstunden, Entgelt: 120,00 EUR

Rhetorik-Intensivkurs
22. Oktober bis 6. November, freitags, 17
bis 21.15 Uhr, samstags, 9.30 bis 16 Uhr,
4 Veranstaltungstage, 104,00 EUR

Sofern kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen unter Einhal-
tung der aktuell geltenden Hygiene-
bestimmungen in der Volkshochschule,
Am Kabutzenhof 20a, statt.

Anmeldung und weitere Informationen:
per Telefon unter 0381 381-4300,
E-Mail: vhs@rostock.de oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Angebote der Volkshochschule

Gemäß § 7 des Gesetzes zur Sicherung des
Unterhaltes von Kindern alleinstehender
Mütter und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen (Unter-
haltsvorschussgesetz) in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsverfahrens-,
Zustellungs- und Vollstreckungsgesetzes
des Landes Mecklenburg-Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrensgesetz -
VwVfG M-V) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 1. September 2014
wird bekannt gegeben, dass eine Mittei-
lung für Herrn

Bejan Rashid
zuletzt wohnhaft in
Kungsvägen 63 A Lgh 1002
35233 Växjö, Schweden

im Amt für Jugend, Soziales und Asyl,
Abteilung Unterhaltsangelegenheiten und
Kindertagesförderung, Sachgebiet Unter-

haltsvorschuss, St.-Georg-Str. 109 (Haus
II), 18055 Rostock, Zimmer 3.07, Akten-
zeichen: 50.6.101.0844.21, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch Herrn
Bejan Rashid persönlich oder durch eine
von ihm bevollmächtigte Person erfolgen.
Bei der Abholung durch eine bevollmäch-
tigte Person ist eine Vollmacht vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung ist be-
fristet. Sie beginnt am Tage dieser
Bekanntmachung und endet 14 Tage nach
der Bekanntgabe. Danach gilt die Mittei-
lung vom 26.08.2021 auf dem Wege der
öffentlichen Zustellung als bekanntgege-
ben.

Im Auftrag

Mareck
Amt für Jugend,
Soziales und Asyl

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes
für Jugend, Soziales und Asyl über das

Ausliegen einer Mitteilung für
Herrn Bejan Rashid, geb. 25.06.1986

a) Verkauf nach Aussonderung
Verkauft werden zwei Rettungswagen des
Brendschutz- und Rettungsamtes

b) Anschrift
Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Rechts- und Vergabeamt, Sachgebiet
Zentrale Vergabe und Beschaffung
Neuer Markt 3, Raum 367
18055 Rostock

c) Kontaktdaten
E-Mail: martina.peters@rostock.de,
Tel. 0381 381-2340
Fax 0381 381-2330

d) Art und Umfang der Verkäufe
Weitere Einzelheiten finden Sie auf der
Internetseite der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock unter der Rubrik „Intressen-
bekundungen“

Verkauf von zwei Rettungsfahrzeugen
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Unter dem Motto „Zukunft fair
gestalten“ findet vom 10. bis 24.
September die bundesweite Faire
Woche statt. Weltläden, Schulen,
Fairtrade-Initiativen, Kirchen-
gemeinden, Gastronomiebetriebe
und viele weitere Akteure laden
bei rund 2.000 Veranstaltungen
dazu ein, den Fairen Handel ken-
nenzulernen. Auch in Rostock
beteiligen sich verschiedene
Initiativen und Organisationen
mit attraktiven Veranstaltungen
an der diesjährigen Aktions-
woche des Fairen Handels.
Am Mittwoch, 15. September um
15.30 Uhr lädt unter anderem der
Weltladen Rostock zu „Fair, bio
und gesegelt - Kaffee als Genuss
und Botschafter“ ein: Vortrag,
Verkostung und Gespräch, im
Peter-Weiss-Haus. Im Anschluss
ab 17 Uhr startet KonGloRI mit
einem konsumkritischen Stadt-
rundgang. Die Innenstadtge-

meinde lädt anlässlich der Fairen
Woche zu einem besonderen
Gottesdienst: Am 19. September
ab 11 Uhr in St. Petri.
Zum KlimaAktionstag am 19.
September in der Langen Straße
und zum bundesweiten Auftakt
zur Interkulturellen Woche am
26. September im IGA Park kann
man an Infoständen mit der
Fairtrade-Stadt-Kampagne ins
Gespräch kommen.
Unter „Fast Fashion - Kaufen -
Tragen - Wegwerfen!?“ kann man
sich am 25. September im Zen-
trum Kirchlicher Dienste über die
aktuelle Lage in der Textilindus-
trie informieren.
Die Heinrich-Böll-Stiftung M-V
präsentiert am 25. September ab
15.30 Uhr das Buch „Das Bio-
Pizza Dilemma: Der überra-
schende Wegweiser zu mehr
Nachhaltigkeit“ und am 27. Sep-
tember ab 19 Uhr im Li.Wu den

Film „Made in Bangladesh“ von
Rubaiyat Hossain.
Alle Veranstaltungen finden
selbstverständlich unter Einhal-
tung der geltenden Hygienericht-
linien statt. Das ausführliche Pro-
gramm kann im Internet unter
https://fairtradestadt-rostock.de/
veranstaltungen/faire-woche/
nachgelesen werden.

Die Veranstaltungen sollen zei-
gen, dass ein sozial und ökolo-
gisch verträgliches Wirtschaften
möglich und dringend nötig ist -
angesichts der zahlreichen globa-
len Krisen. „Der Faire Handel
trägt schon heute dazu bei, men-
schenwürdige Lebens- und
Arbeitsbedingungen für 2,5 Mio.
Menschen und ihre Familien im
Globalen Süden zu schaffen“, so
Elisabeth Möser, Koordinatorin
der Kampagne Fairtrade-Stadt
Rostock.

Weitere Informationen:
https://fairtradestadt-rostock.de/
veranstaltungen/faire-woche/
https://www.faire-woche.de/

Kontakt:
Elisabeth Möser
Fairtrade-Stadt Rostock
Tel. 0381 36767464
E-Mail: fairtrade@rostock.de

Zukunft fair gestalten - Aktionstage in Rostock
Programm zur bundesweiten Fairen Woche

Anlässlich des Weltkindertags am
20. September und dem Recht auf
Gesundheit für alle Kinder soll in
Evershagen am 23. September
der 1. Kinder-Gesundheitstag
stattfinden.
Auf den Weg gebracht wurde die-
ser vom Gesundheitsprojekt
LeGeR (Lebensqualität und
Gesundheit in Rostock), welches
sich seit August 2020 mit dem
Motto „gesund AUFWACHSEN
und gesund ÄLTER WERDEN“
für die Gesundheit der Einwoh-
nerinnen und Einwohner in
Evershagen einsetzt. Zusammen
mit dem Gesundheitsamt der
Hanse- und Universitätsstadt
Rostock, dem Institut Lernen und
Leben e.V. (ILL e.V.) und der
Techniker Krankenkasse werden
Angebote entwickelt, die im
Stadtteil Evershagen Gesundheit
und Lebensqualität fördern sol-
len. Für den 1. Kinder-Gesund-
heitstag konnten bereits einige

Institutionen im Stadtteil als
Partner gewonnen werden unter
anderem der Schulcampus Evers-
hagen, der Jugendclub „Pablo
Neruda“ und die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde
Evershagen. „Das Interesse ist,“
sagt die Projektkoordinatorin von
LeGeR Carolin Mundt. „Auch
die Grundschule sowie Kinder-
tagestätten und weitere Vereine
möchten sich mit Aktionen am
Kinder-Gesundheitstag beteili-
gen. Jetzt kommt es darauf an, die
passenden Angebote zu vermit-
teln“ so Carolin Mundt. „Per-
spektivisch soll sich ein festes
Programm zum Thema Gesund-
heitsförderung und Prävention im
Stadtteil etablieren, dazu gehören
auch regelmäßige Gesundheits-
tage.“ Das wünscht sich Kristin
Schünemann, die Koordinatorin
für Gesundheitsförderung der
Stadt. LeGeR dankt allen Institu-
tionen, Partnern und Interessiert-

en, die diesen Tag ermöglichen
und lädt alle herzlich dazu ein,
sich in ihren Häusern mit
Gesundheitsangeboten zu beteili-
gen.
Kinder und Jugendliche können
sich noch beim Jugendclub
„Pablo Neruda“ zum Manga-
Workshop mit dem Schwerpunkt
Gesundheit unter jc.pablo-neru-
da@juwohro.de sowie zum Alko-
hol-Präventionsangebot mit
leckeren alkoholfreien Cocktails
bei der evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinde Evershagen
unter Kerstin.Duenker-Nestler
@elkm.de. anmelden. Beide An-
gebote finden am 23. September
von 17 bis 19 Uhr statt.
Für weitere Informationen zum
LeGeR Projekt und zum Kinder-
Gesundheitstag in Evershagen
wenden Sie sich bitte an die
Projektkoordinatorin von LeGeR,
Carolin Mundt (leger@carolin-
mundt.de, Tel. 015903018431)

Mitmachangebote beim 1. Kinder-
Gesundheitstag in Evershagen

Am 7.September 2021 hat das
Pilot-Projekt des Internationalen
Fußball-Clubs Rostock e.V.
(IFC), „GiRLSUNiTED“, den
Sonderpreis „Sport statt Gewalt
2021“ entgegengenommen. Die
Preisverleihung wurde durch den
Minister für Inneres und Europa
Torsten Renz und den Präsiden-
ten des Landesportbundes
Andreas Bluhm im Rahmen der
Sportlerehrung an der Sport-
schule Güstrow des LSN M-V
durchgeführt.

Laut den aktuellen Berichten der
Landeskoordinationsstelle M-V
CORA, sind die Betroffenen-
Zahlen von häuslicher Gewalt
und Gewaltdelikten gegen Frauen
in den letzten Jahren gestiegen.
Zum großen Teil erfolgt die
Gewalt aus verwandtschaftlichen
oder ehe ähnlichen Beziehungen
heraus. Allein in der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock
mussten in den letzten Jahren
mehrere hundert Frauen in
Frauenhäusern betreut werden.
Mit dem Projekt
„GiRLSUNiTED“ verfolgt der
IFC das Ziel, neue innovative
Impulse zur Gewaltprävention in
der Region auszulösen.
„GiRLSUNiTED“ schafft Sport-
und Aufklärungsangebote für
Mädchen und Frauen, die offen
rassistische, häusliche, sexuali-

sierte oder emotionale Gewalt
erleben mussten. Das Trainings-
konzept verfolgt die Sensibilisie-
rung und Aufklärung im Bereich
der sexualisierten Gewalt sowie
die Entwicklung von Strategien,
um sich vor Grenzverletzungen
zu schützen oder ggf. Hilfe zu
erhalten, wenn eine Frau Über-
griffe erlebt. Das Projekt ist als
Breitensportangebot für Mädchen
und Frauen mit niedrigen
Zugangsmöglichkeiten für die
Altersgruppen von 16 bis 45 Jah-
ren konzipiert.
Bei „GiRLSUNiTED“ bekom-
men die Teilnehmerinnen juristi-
sche Informationen und damit
Handlungsoptionen an die Hand.
Mit Hilfe von Sport und Gemein-
schaft werden das Empowerment
und der emotionale Halt gestärkt.

„Mit dem Projekt wird jungen
Frauen, die Gewalt erfahren mus-
sten, ein wichtiges Angebot zur
Stärkung des Selbstwertgefühls
unterbreitet. Noch immer ist
häusliche Gewalt für jede 3. Frau
traurige Realität“, betont Hans-
Joachim Engster, Vorsitzender
des Präventionsrates.

Weitere Informationen zum
Projekt des IFC:
https:/ /www.ifc-rostock.de/
index.php/der-verein/girlsunited

Sonderpreis
„Sport statt Gewalt“
kommt nach Rostock

Am 27. September ab 19 Uhr ist im Li.Wu der Film „Made in Bangladesh“
von Rubaiyat Hossain zu sehen.
Foto: Urheber/in: Filmbild „Made in Bangladesh“ All rights reserved.
© EZEF

Was ist der Sonderpreis „Sport
statt Gewalt“?
Der Landesrat für Kriminalitäts-
vorbeugung und der Landes-
sportbund Mecklenburg-Vor-
pommerns vergeben einmal jähr-
lich einen Sonderpreis „Sport
statt Gewalt“ an Sportvereine aus
Mecklenburg-Vorpommern, die
sich über ihre eigentliche sport-
liche Tätigkeit hinaus in beson-
derer und nachahmenswerter
Weise auch für die Vorbeugung
und Verhinderung von Gewalt

und Kriminalität einsetzen.
Vorschläge für potenzielle Preis-
trägerInnen können von jedem
formlos, unter Berücksichtigung
der Kriterien, eingereicht wer-
den. Die abgegebenen Vorschlä-
ge werden von einer Jury ausge-
wählt. Die ausgewählten Vereine
werden dann im Rahmen der
jährlichen Sportlerehrung des
Landessportbundes mit einer
Urkunde und einem Preisgeld
ausgezeichnet.

Ansprechpartnerin in der
Hanse- und Universitätsstadt
Rostock:
Fachbereich
Menschenfreundliche Stadt -
Kommunaler Präventionsrat
Marlen Schmidt
Neuer Markt 1
18055 Rostock
Tel. 0381 381-5450
E-Mail:
praeventionsrat@rostock.de
www.rostock.de/praevention
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Öffentliche Bekanntmachung

Satzung zur Kindertagesförderung in
Kindertageseinrichtungen in der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock (KiföG-Satzung)

Aufgrund des § 5 Abs. 1 Satz 1 der Kommunalverfassung
für das Land Mecklenburg- Vorpommern in der Fassung
vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V 2011, S. 777), zuletzt
geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 23. Juli 2019
(GVOBl. MV S. 467), sowie der §§ 2, 14 Abs. 2, 24
Abs. 1 Satz 7, 27 Abs. 1 Satz 8 des Gesetzes zur Einfüh-
rung der Elternbeitragsfreiheit, zur Stärkung der Eltern-
rechte und zur Novellierung des Kindertagesförderungs-
gesetzes Mecklenburg-Vorpommern (Kindertagesförde-
rungsgesetz - KiföG M-V) vom 4. September 2019
(GVOBl. M-V S. 558 KiföG M-V) wird nach Beschluss-
fassung der Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock vom 18. August 2021 die nachfolgende Satzung
erlassen:

§ 1 Geltungsbereich

Diese Satzung gilt für alle in der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock tätigen Träger und Betreiberinnen und
Betreiber von Kindertageseinrichtungen sowie Kinder,
welche ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock haben und für deren Eltern im
Sinne des KiföG M-V.

§ 2 Begriffsbestimmungen

Sozialraumorientierung

Die Kinder- und Jugendhilfe der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock richtet ihre Leistungen und Angebote an den
Grundsätzen der Sozialraumorientierung aus. Maßgeblich
ist das Jugendhilfeplanungskonzept der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock in der jeweils aktuellen
Fassung.
Die sozialräumlichen Gremien sind im Jugendhilfepla-
nungskonzept festgelegt und bilden die Verbindung zwi-
schen der operativen Arbeit im Sozialraum und den strate-
gischen Prozessen in den Planungsgruppen und dem
Unterausschuss Jugendhilfeplanung/Jugendhilfeaus-
schuss.
Sozialraumorientierung ist die konsequente Ausrichtung
an den Ressourcen des Einzelnen und des Sozialraums, die
Orientierung am Willen der Menschen als maßgebliche
Leitlinie allen Handelns und stärkt die Selbstwirksamkeit
des Einzelnen und das Gemeinwesen.

Soziale und sozialräumliche Gegebenheiten

Soziale und sozialräumliche Gegebenheiten bilden als
Indikatoren das Gesamtbild eines Sozialraums ab und die-
nen zur Darstellung und Vergleichbarkeit der Sozialräume
als Grundlage zur Weiterentwicklung der vorhandenen
Strukturen und Leistungsangebote.
Dies geschieht unter Berücksichtigung soziostruktureller
Faktoren und der vorhandenen Infrastruktur.

Personalschlüssel

Der Personalschlüssel gibt als verhandelbare Orientie-
rungsgröße die regelmäßige Anzahl der Fachkräfte in
Vollzeitäquivalenten (VZÄ) vor, die in der jeweiligen
Kindertageseinrichtung für die Betreuung der Kinder (mit-
telbare und unmittelbare pädagogische Arbeit) zur
Verfügung steht. Ein Vollzeitäquivalent (VZÄ) entspricht
dabei 40 Arbeitsstunden pro Woche. Bei der Ermittlung
des Personalschlüssels wird die mögliche Jahresöff-
nungszeit zur möglichen Jahresarbeitszeit ins Verhältnis
gesetzt.

§ 3 Fachkraft-Kind-Verhältnis

(1) Das Fachkraft-Kind-Verhältnis beschreibt, wie viele
Kinder durch eine Fachkraft durchschnittlich gefördert
werden.

(2) Als Zeiträume für die Ermittlung des durchschnittli-
chen Fachkraft-Kind-Verhältnisses gemäß § 14 Abs. 2
KiföG M-V werden jeweils die Monate von Januar bis
Juni sowie Juli bis Dezember des Jahres festgelegt.

(3) § 14 Abs. 1 KiföG M-V bleibt unberührt.

(4) Die Fachkraft-Kind-Relation ist unter Berücksichti-
gung sozialer und sozialräumlicher Gegebenheiten
bedarfsgerecht anzupassen. Auf bestehende Förderpro-
gramme für zusätzliche Bedarfe wird hingewiesen und
von ihrer selbstständigen Inanspruchnahme durch die
Leistungserbringerinnen und Leistungserbringer ausge-
gangen. Sind darüber hinaus Bedarfe aufgezeigt und durch
den örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe aner-
kannt, können gesondert zusätzliche Fachkräfte vereinbart
werden.

§ 4 Vorschriften zur Förderung von Kindern

(1) Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock unterstützt
nach Maßgabe dieser Satzung und der Vorschriften nach
SGB IX und SGB VIII die inklusive Förderung.

(2) Die Eltern und der Träger der Kindertageseinrichtung
schließen einen schriftlichen Betreuungsvertrag. Dieser
sollte mindestens folgende Regelungen enthalten:
1. die zu erbringende Leistung,
2. die Rechte und Pflichten, insbesondere die Mitwir-

kungs- und Beteiligungsrechte der Eltern,
3. die täglichen Betreuungszeiten des Kindes,
4. die Verpflegung des Kindes gemäß KiföG M-V,
5. die Modalitäten der Beendigung von Betreuungsver-

trägen, insbesondere Formerfordernisse und angemes-
sene Kündigungsfristen.

(3) Der Betreuungsvertrag ist unter Bezugnahme auf die
Inhalte der zwischen dem Träger der jeweiligen Einrich-
tung und dem öffentlichen Jugendhilfeträger abgeschlos-
senen Leistungs-, Entgelt- und Qualitätsentwicklungs-
vereinbarung abzuschließen.

§ 5 Förderung in Kindertageseinrichtungen

(1) Kinder, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der
Hanse- und Universitätsstadt Rostock haben, können im
Rahmen des bestehenden Rechtsanspruches gemäß KiföG
M-V und SGB VIII (Kinder- und Jugendhilfe) gefördert
werden, ohne dass es einer Berechtigung des örtlichen
Trägers der öffentlichen Jugendhilfe bedarf.

(2) Sollten die Eltern für ihr Kind bis zum Eintritt in die
Schule eine Ganztagsförderung beanspruchen, so sind die
Notwendigkeit bzw. die Erforderlichkeit der Inanspruch-
nahme gegenüber dem örtlichen Träger der öffentlichen
Jugendhilfe plausibel zu machen. Im Falle der Plausibilität
erhalten die Eltern einen Berechtigungsschein.

(3) Zur Ermittlung des individuellen Bedarfs einer Förde-
rung von Kindern, die das erste Lebensjahr noch nicht
vollendet haben, haben die Eltern den Bedarf gegenüber
dem örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe plau-
sibel zu machen. Die zu beachtenden Kriterien richten sich

nach § 6 Abs. 3 KiföG M-V. Im Falle der Plausibilität
erhalten die Eltern einen Berechtigungsschein.

(4) Zur Gewährleistung eines bedarfsgerechten Angebots
in der Hortförderung haben die Eltern die Bedarfe gegenü-
ber dem örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe
plausibel zu machen. Die zu beachtenden Kriterien richten
sich nach § 6 Abs. 4 KiföG M-V. Im Falle der Plausibilität
erhalten die Eltern einen Berechtigungsschein.

§ 6 Zusätzliche Bedarfe

(1) Unabhängig von dem im KiföG M-V festgelegten
Rechtsanspruch auf Kindertagesbetreuung können Kinder,
deren Eltern es wünschen (Bedürfnis), einen Ganztags-
platz in einer Kindertageseinrichtung nutzen. Die Mög-
lichkeit der Erhöhung des Betreuungsumfangs ist mit dem
Träger der jeweiligen Kindertageseinrichtung abzustim-
men. Die Differenz der Kosten, die durch die Inanspruch-
nahme über den festgelegten Rechtsanspruch hinaus
entsteht, tragen die Eltern.

(2) Die Übernahme der gem. § 29 Abs. 3 KiföG M-V von
den Eltern zu tragenden Mehrkosten während der
Schulferien oder der Mehrkosten gem. § 7 Abs. 3 KiföG
M-V durch die Hanse- und Universitätsstadt Rostock
erfolgt auf einen entsprechenden Antrag der Eltern beim
örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe. Die Eltern
müssen nachweisen, dass die täglichen bzw. wöchentli-
chen Betreuungszeiten im Einzelfall nicht der Vereinbar-
keit von Familie und Beruf gerecht wurden. Die Aufstel-
lung der Kosten durch die Träger muss ausweisen, warum
und für welche Zeiträume Mehrkosten zu den Betreuungs-
ansprüchen aus § 7 KiföG M-V entstanden sind. Hierzu
sind der tatsächliche tägliche Betreuungsbeginn und das
Ende der Betreuungszeit anzugeben.

(3) Die zu übernehmenden Kosten werden nach Rech-
nungslegung vom örtlichen Träger der öffentlichen
Jugendhilfe an den jeweiligen Träger der Kindertagesein-
richtung bargeldlos gezahlt.

§ 7 Kita-Stadtelternrat

Der Kita-Stadtelternrat kann für die administrative
Tätigkeit jährlich mit bis zu 600 Euro unterstützt werden.
Die Bereitstellung erfolgt unter dem Vorbehalt, dass die
Haushaltsmittel dem örtlichen Träger der öffentlichen
Jugendhilfe zur Verfügung stehen. Das Verfahren zur
Ausreichung der Mittel wird durch den örtlichen Träger
der öffentlichen Jugendhilfe geregelt.

§ 8 Finanzierung

(1) Verfahren zum Abschluss von Vereinbarungen

Mit Aufforderung zur Verhandlung der Leistungserbringe-
rinnen und Leistungserbringer oder des Leistungsträgers
zum Abschluss neuer Vereinbarungen sind die Formulare
des örtlichen Trägers der öffentlichen Jugendhilfe für die
Leistungs- und Qualitätsentwicklungsvereinbarungen und
die Entgeltkalkulationen vollständig einzureichen. Die
Leistungs- und Qualitätsentwicklungsvereinbarung (LQV)
sowie die dazugehörigen Kalkulationen sind in bearbeitba-
rer Form im Word- bzw. Excel-Format auf elektronischem
Weg einzureichen.
Die Verhandlungsaufforderung für mehr als eine Kinder-
tageseinrichtung zum gleichen Zeitpunkt soll im Sinne
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einer partnerschaftlichen Zusammenarbeit (§ 4Abs. 1 Satz
1 SGB VIII) in der Regel drei Monate vor Beginn des
Vereinbarungszeitraumes gestellt werden. Die Laufzeit der
Vereinbarung sollte mindestens 12 Monate betragen.

Auf Anforderung haben die Träger für die Einrichtung die
Einnahmen und Ausgaben der zuletzt abgerechneten
Wirtschaftsperiode oder Auszüge hiervon vorzulegen.
Darüber hinaus kann der örtliche Träger der öffentlichen
Jugendhilfe im Einzelfall zur Plausibilisierung verlangen:
- für den künftigen Vertragszeitraum das Einrichten einer

Kostenstelle für diese Einrichtung,
- Auszüge aus dem internen Rechnungswesen zu einzel-

nen Kostenarten,
- Darlegung der Abgrenzung (Kostenverteilungsschlüs-

sel) bei einrichtungsübergreifenden Kostenarten und
insoweit Offenlegung der Gesamtkosten,

- Aufschlüsselung von (echten oder unechten) Gemein-
kosten und Nachweis aus dem innerbetrieblichen
Rechnungswesen (Belege usw.),

- Einsicht in Unterlagen aus dem innerbetrieblichen
Rechnungswesen.

(2) Personalschlüssel

Die Ermittlung des Personalschlüssels erfolgt einrich-
tungsbezogen nach folgenden Richtwerten:

Krippe
Krippe

ganztags (durchschnittlich) 1,37 VZÄ zu 6
Teilzeit 6 h 0,97 VZÄ zu 6
halbtags 4 h 0,64 VZÄ zu 6

Kindergarten
Kindergarten

ganztags (durchschnittlich) 1,56 VZÄ zu 15
Teilzeit 6 h 1,04 VZÄ zu 15
halbtags 4 h 0,69 VZÄ zu 15

Hort
Hort ohne Hort mit
Frühdienst Frühdienst 6 h

ganztags 5 h 0,81 VZÄ zu 22 0,97 VZÄ zu 22
Teilzeit 3 h 0,48 VZÄ zu 22 0,48 VZÄ zu 22

Diese Richtwerte sind Orientierungsgrößen als Ausgangs-
punkt für die Leistungs-, Qualitätsentwicklungs- und
Entgeltvereinbarungen

(3) Leitungsanteile

Die Leitung einer Kindertageseinrichtung ist eine kom-
plexe und vielschichtige Aufgabe, die neben der erforder-
lichen Qualifikation auch ausreichend Zeitanteile zur
Erfüllung der
Tätigkeit benötigt. Sie ist verantwortlich für die Sicher-
stellung der pädagogischen Qualität der Einrichtung und
muss täglich umfangreiche Managementaufgaben lösen
und einen reibungslosen Betriebsablauf gewährleisten.
Die Einrichtungsleitung ist in Umsetzung der Sozial-
raumorientierung ebenso verantwortlich für Sozialraum-
und Netzwerkarbeit. Dazu gehört die Mitarbeit in sozial-
räumlichen Gremien des Jugendhilfeplanungskonzeptes.
Der Freistellungsanteil für die Leitungstätigkeit richtet
sich nach der Anzahl der Vollzeitäquivalente des pädago-
gischen Personals in der jeweiligen Einrichtung und
beträgt mindestens 0,5 VZÄ, regelmäßig 1 : 16 (als Ver-
hältniszahl) und höchstens 1,75 VZÄ. Berechnungsgrund-
lage sind die Betriebserlaubnis unter Berücksichtigung der
vereinbarten Auslastung und der sich daraus ergebende
Personalbedarf.

§ 9 Auszahlung der Leistungen

(1) Eine Finanzierung nach dieser Satzung erhalten nur
Träger im Sinne des KiföG M-V, die im Rahmen der
Jugendhilfeplanung bedarfsgerechte - insbesondere den
vereinbarten fachlichen Standards entsprechende - Leis-
tungen erbringen können, über eine gültige Betriebs-
erlaubnis verfügen sowie mit dem örtlichen Träger der
öffentlichen Jugendhilfe eine Leistungs- und Qualitätsent-
wicklungsvereinbarung und Entgeltvereinbarung abge-
schlossen haben.

(2) Die Finanzierung erfolgt monatlich auf der Grundlage
der am 1. des Monats bestehenden Betreuungsverträge für
tatsächlich geförderte Kinder mit gewöhnlichem Aufent-
halt in der Hanse- und Universitätsstadt Rostock. Die
Leistungserbringerin oder der Leistungserbringer muss bis
zum 25. des Vormonats die Belegung zum 1. des Folge-
monats an den örtlichen Träger der öffentlichen Jugend-
hilfe melden. Diese Meldung beinhaltet Neuanmeldungen,
Änderungen im Betreuungsumfang und Betreuungsform
sowie Abmeldungen. Die Zahlung der monatlichen Finan-
zierungsanteile an die Leistungserbringerin oder den Leis-
tungserbringer erfolgt bis zum 10. Werktag des Monats.
Ausgenommen ist ein Wechsel des Zuständigkeitsberei-
ches bei Umzug innerhalb des laufenden Monats. Hier
erfolgt eine anteilige Finanzierung.

(3) Um die Eingewöhnung zu gewährleisten, beginnt die
Finanzierung am 1. des Monats, in dem die Anspruchs-
voraussetzungen erfüllt sind.

(4) Für die Finanzierung eines erstmalig in der Kinder-
tageseinrichtung geförderten Kindes im Rahmen der
Halbtags- bzw. Teilzeitbetreuung ist ein Betreuungsnach-
weis mit Unterschriften der Vertragspartner beim örtlichen
Träger der öffentlichen Jugendhilfe vorzulegen.

(5) Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock als örtlicher
Träger der öffentlichen Jugendhilfe behält sich vor, bei der
Leistungserbringerin oder dem Leistungserbringer einen
Abgleich zwischen gemeldeten belegten Plätzen, den
Betreuungsverträgen und den Anwesenheitslisten durch-
zuführen.

(6) Erfolgt der Übergang von der Förderung in einer
Kindertageseinrichtung in die Hortförderung im laufenden
Monat, kann die Verwaltung dem Jugendhilfeausschuss
einen Vorschlag zur Abrechnung des betreffenden Monats
vorlegen. Die Regelung soll im Vorfeld über einen Zeit-
raum von zwei Jahren festgelegt werden. Folgt ein Träger
diesem Vorschlag nicht, wird dort in beiden Jahren kalen-
dertäglich abgerechnet. Der Eintritt in die Schule ist der
Zeitpunkt, ab dem ein Kind tatsächlich die Schule besucht.

§ 10 Übernahme der Verpflegungskosten

(1) Voraussetzung zur Übernahme der Verpflegungskosten
gem. § 29Abs. 2 KiföGM-V ist ein entsprechenderAntrag
beim örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe.
Leistungen für Bildung und Teilhabe sind gem. § 31
KiföG M-V vorrangig in Anspruch zu nehmen.

(2) Es werden unabhängig von der Anwesenheit 17 Tage/
Monat Verpflegung angenommen und gezahlt. Diese
Anzahl berücksichtigt die durchschnittlich ermittelten
Urlaubs- und Krankheitstage der Kinder.

§ 11 Anpassung bestehender Vereinbarungen

Frühestens 12 Monate nach Laufzeitbeginn der bestehen-
den Leistungs- und Qualitätsentwicklungs- und Entgelt-
vereinbarungen ist die Anpassung der personellen Ausstat-
tung einschließlich der daraus resultierenden finanziellen
Folgen entsprechend der vorliegenden Satzung möglich.

§ 12 Schlussbestimmungen

(1) Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung
in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Nutzung und die
Finanzierung der Plätze der Kindertagesförderung in der
Hansestadt Rostock (KiföG-Satzung) vom 22. Mai 2012,
veröffentlicht im Amts- und Mitteilungsblatt der Hanse-
stadt Rostock Nr. 11 vom 31. Mai 2012, zuletzt geändert
durch die Zweite Satzung zur Änderung der Satzung über
die Nutzung und die Finanzierung der Plätze der
Kindertagesförderung in der Hansestadt Rostock (KiföG-
Satzung) vom 2. April 2014, veröffentlicht im Amts- und
Mitteilungsblatt der Hansestadt Rostock Nr. 7 vom 9.
April 2014, außer Kraft.

(3) Soweit ein wirksamer Rahmenvertrag gemäß § 24
Abs. 5 Satz 1 KiföG M-V i. V. m. § 78 f SGB VIII über
den Inhalt der Vereinbarungen nach § 24 Abs. 1 KiföG
M-V existiert, gehen dessen Bestimmungen konkurrieren-
den Regelungen in dieser Satzung vor, soweit die Re-
gelungen im Rahmenvertrag spezieller sind und dies von
den Rahmenvertragspartnern so gewollt ist. Diese Bestim-
mung gilt nur für Mitglieder der Verbände der Träger der
freien Jugendhilfe und Vereinigungen sonstiger Leistungs-
erbringer.

(4) Die Regelungen dieser Satzung werden nach
Abschluss des jeweiligen Kalenderjahres, spätestens bis
zum 30. September des sich anschließenden Kalenderjah-
res, durch den Oberbürgermeister der Hanse- und Univer-
sitätsstadt Rostock überprüft. Dieser unterrichtet die
Bürgerschaft unverzüglich über mögliche Änderungs-
bedarfe.

Rostock, 30. August 2021

Claus Ruhe Madsen
Oberbürgermeister

der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

1. Die vorstehende von der Bürgerschaft der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock am 18. August 2021 beschlos-
sene Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

2. Es wird darauf hingewiesen, dass ein Verstoß gegen
Verfahrens- und Formvorschriften, die sich aus der Kom-
munalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern
(Kommunalverfassung - KV M-V) vom 13. Juli 2011
(GVOBl. M-V S. 777), zuletzt geändert durch Artikel 1 des
Gesetzes vom 23. Juli 2019 (GVOBl. M-V S. 467), ergeben
oder die aufgrund dieser erlassen worden sind, gemäß § 5
Abs. 5 Kommunalverfassung M-V nach Ablauf eines
Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr
geltend gemacht werden kann.
Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß innerhalb der
Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten
Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß
ergibt, gegenüber der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock geltend gemacht wird.
Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder
Bekanntmachungsvorschriften kann abweichend von
Punkt 2 Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Rostock, 30. August 2021

Claus Ruhe Madsen
Oberbürgermeister

der Hanse- und Universitätsstadt Rostock



PlusDein an

Heimat
Robert Berlin: „Ich bin Chef vom Dienst Digital und eines der Gesichter
hinter der OZ. Was Mecklenburg-Vorpommern bewegt, erfahren Sie von mir.
Berührend, authentisch und ganz nah dran. Dein Plus an Heimat.“

Mehr auf ostsee-zeitung.de/+



Abtrennen und ab die Post

Jederzeit gut informiert
mit der digitalen OZ
auf deinem Tablet

✔ Die gedruckte OZ als E-Paper
schon am Vorabend lesen

✔ Rund um die Uhr alle
regionalen Nachrichten
auf

4 Wo OZ-E-Paper I OZ+GRATISlesen

Gleich Coupon zurücksenden:
Ostsee-Zeitung GmbH & Co. KG, Vertrieb,
R.-Wagner-Str. 1a, 18055 Rostock

0800 0381381 (kostenlos)

ostsee-zeitung.de/epaper21

Os
tse

e-
Ze

itu
ng

Gm
bH

&
Co

.K
G,

Sit
z:

Ha
ns

es
ta

dt
Ro

sto
ck

,R
eg

ist
erg

er
ich

t:
Ro

sto
ck

HR
A4

38

Ja, ich lese das OZ E-Paper inkl. 4 Wochen kostenlos!

Im Anschluss lese ich weiter zum mtl. Preis von zurzeit 27,50 €. Wenn ich die OZ nach
dem vierwöchigen Aktionsangebot nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze
Mitteilung vor Ende meines Probe-Abos. Danach gilt die reguläre Kündigungsfrist.

MA 79984/3

IBAN zur Zahlung
D E

Kreditinstitut

Machen Sie es sich einfach: Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu
ermächtige ich die Ostsee-Zeitung GmbH & Co. KG, Zahlungen von meinem Konto
mittels Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung.

Kundeninformationen:
Ja, ich möchte unverbindlich Informationen zu Angeboten der OZ per E-Mail und

Telefon erhalten. (jederzeit widerruflich)
Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner
personenbezogenen Daten durch die OZ kann ich jederzeit telefonisch (0800
0381381), schriftlich (Ostsee-Zeitung GmbH & Co. KG, Vertrieb, R.-Wagner-Str. 1a,
18055 Rostock) oder per E-Mail (kundenservice@ostsee-zeitung.de) widersprechen.
Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info

Datum Unterschrift

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von 2 Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (Brief, Fax, E-Mail) widerrufen werden. Das Angebot gilt
nur, wenn in den letzten 6 Monaten kein Abo im Haushalt bestanden hat.

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Geburtsdatum Telefon

E-Mail-Adresse

Liefertermin soll beginnen am:



Hab ich aufm Schirm.
Die digitale OZ für 9,96 € im Monat.
ostsee-zeitung.de

News zwischen
Kapstadt und
Kap Arkona

Das KüchenEck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock

Tel. 0381/7611249

www.kuphal-kueche.de

Rainer Wachtel
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, RepaRatuR uNd WaRtuNg
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

seit 1926

Rund um die Uhr

# 0381 2001414
Strempelstraße 8, 18057 Rostock

Wir sind für Sie da,
um Hilfe in schweren Stunden zu leisten und um
dem Leben einen würdigen Abschied zu geben.

Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG
Gerne informieren wir Sie über Bestattungsvorsorge.

Inh. F. Neumann | Heinrich-Heine-Str. 15 | 18119 Rostock-Warnemünde
24h 03 81/5 26 95 | www.bestattungshaus-warnemuende.de

Beistand in schweren Stunden

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

KFZ GESUCHE

VERSCHIEDENES


	20210911_sa_hp_rss_01
	20210911_sa_hp_rss_02
	20210911_sa_hp_rss_03
	20210911_sa_hp_rss_04
	20210911_sa_hp_rss_05
	20210911_sa_hp_rss_06
	20210911_sa_hp_rss_07
	20210911_sa_hp_rss_08
	20210911_sa_hp_rss_09
	20210911_sa_hp_rss_10
	20210911_sa_hp_rss_11
	20210911_sa_hp_rss_12
	20210911_sa_hp_rss_13
	20210911_sa_hp_rss_14
	20210911_sa_hp_rss_15
	20210911_sa_hp_rss_16
	20210911_sa_hp_rss_17
	20210911_sa_hp_rss_18
	20210911_sa_hp_rss_19
	20210911_sa_hp_rss_20
	20210911_sa_hp_rss_21
	20210911_sa_hp_rss_22
	20210911_sa_hp_rss_23
	20210911_sa_hp_rss_24
	20210911_sa_hp_rss_25
	20210911_sa_hp_rss_26
	20210911_sa_hp_rss_27
	20210911_sa_hp_rss_28

